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Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-111 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle  02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117

Giftnotruf Bundesweit  0228 19 240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  0800 322 322 2

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02251 708-7878

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Am Markt 22 // 53937 Schleiden
Schleiden  z 02445 957766 
 bibliothek@schleiden.de 
 www.bibliothek-schleiden.de 
 Montag & Freitag 15 - 18 Uhr
 Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 19 Uhr

Tourist-Info und Dreiborner Str. 59 // 53937 Schleiden 
Nationalpark- z 02444 2011 
Infopunkt Gemünd tourismus@schleiden-eifel.com 
 Nov. - Mrz.: Mo. - Sa. 10 - 14 Uhr  
 Apr. - Okt.: Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr, 15 - 17:30 Uhr,  
 Sa./So., Feiertags 10 - 14 Uhr 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden z 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
 z 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst  116117
 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

IHRE EIFELMETZGEREI  MIT SPITZENQUALITÄT

DRY AGED BEEF
mit Salz gereift!

Mo: 08.00 bis 13.30 Uhr | Di+Mi+Do: 08.00 bis 13.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Fr: 08.00 bis 18.00 Uhr | Sa: 08.00 bis 13.00 Uhr

Dreiborner Str. 15 | 53937 Gemünd | eifelmetzgerei-heck.de | Tel. 02444-2264



Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt 
Schleiden, sowie auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: 
Aktuelles > Amtliche Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Juli/August 2023 ist am 2. Juni 
2023!

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 27. Juni 2023   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 2. Juni 2023

4  Rathaus

11  Bildung

20  Freizeit, Tourismus & Kultur

Nächster Blutspendetermin
Di. 2. Mai 2023 // 15:00 - 19:30 Uhr // Schöneseiffen, Bürgerhaus 

Di. 20. Juni 2023 // 15:30 – 20:00 Uhr // Gemünd, Kurhaus

© ChristArt | stock.adobe.com

Bürgersprechstunde mit  
Landtagsabgeordneten Ralf Nolten
Landtagsabgeordneter, Dr. Ralf Nolten 
lädt am 17. Mai von 8:30–10:00 Uhr zu 
einer Bürger sprechstunde ins Rathaus 
Schleiden, Besprech ungs zimmer A1.107, 
ein.

34  Geschichte

37  Infothek & News

33  Ehrenamt des Monats

48  Bunte Seite

48  Tipps & Termine

49  Kinderseite

44  Aus der Region

63  Glückwünsche

24  Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Titelseite
Nach der coronabedingten Zwangspause 
findet am 20. und 21. Mai 2023 in  
Dreiborn wieder das Ginsterblütenfest 
statt.
Siehe Artikel Seite  xx
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Rathaus geschlossen
Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden, 

sowie des Straßenverkehrsamtes Euskir-

chen, Nebenstelle Schleiden, sind am 

Mittwoch, dem 7. Juni 2023 wegen des 

Betriebsausfluges geschlossen.



Das Land Nordrhein-Westfalen fördert 
den Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Herhahn mit 250.000 Euro.

Das 1976 erbaute Feuerwehrgeräte-
haus in Herhahn ist – trotz mehrfacher 
Reno vierungsmaßnahmen in der Ver-
gan gen  heit – sichtlich in die Jahre 
gekom men. Dies bestätigt auch der 
gültige Brandschutzbedarfsplan der 
Stadt Schleiden, der dem Gerätehaus 
erhebliche Mängel und Gefährdungen 
attestiert, die durch bauliche Maßnah-
men aufgrund der Gebäudesubstanz 
nicht mehr zu beheben sind.

Aus diesem Grund plant die Stadt 
Schleiden, ein neues Feuer wehr geräte-
haus an der Bundesstraße 266 am Abzweig Richtung Dreiborn 
(L 207) zu errichten. Hierzu wurde mit einer ersten Entwurfs-
planung ein Förderantrag im Rahmen des „Sonderaufrufs 
Feuerwehrhäuser in Dörfern 2022“ bei der Bezirksregierung 
Köln eingereicht, der mit dem Maximalbetrag von 250.000 
Euro im vergangenen Jahr bewilligt wurde. 

Auf Grundlage der Entwurfsplanung wurden 2022 die weiteren 
Planungsstufen ausgeschrieben. Begleitend hierzu fand ein 
konstruktiver Austausch mit der Feuerwehr statt, so dass  
gemeinsam ein modernes Gerätehaus entwickelt werden konnte. 
Im Gebäude sind neben drei Stellplätzen auch Um klei deräume 
mit ausreichender Größe für eine weitere personelle Entwick-
lung, ein Lagerraum sowie ein Schulungsraum mit Teeküche 
geplant. In den Räumlichkeiten werden Flächenheizungen, die 
mit einem möglichst hohen Anteil an regenerativer Energie  
betriebenen werden, installiert. Eine Photovoltaik-Anlage auf 

der Dachfläche rundet das energetische Konzept des neuen 
Gebäudes ab. In dem Zuge ist auch geplant, den Parkplatz an 
Sportplatz zu erneuern: Dort soll die Zufahrt der Einsatzkräfte 
zum Gerätehaus eingerichtet werden, um die Alarmausfahrt 
der Löschfahrzeuge nicht zu behindern. Dadurch gewinnt diese 
Lage an Übersichtlichkeit und vermeidet unfallfördernde  
Situationen im Kreuzungs bereich. Das strategisch gut gele-
gene Grundstück wurde für die Baumaßnahme bereits vorbe-
reitet, allerdings wird mit dem Bau voraussichtlich erst im 
Herbst 2023 begonnen, wenn seitens Straßen.NRW der Bau 
des Kreisverkehrs am Abzweig Dreiborn beendet ist. Die Fer-
tigstellung des Feuerwehrgerätehauses ist für Winter 2024/ 
2025 geplant. 
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Neubau des Feuerwehrgerätehauses Herhahn

Termine im Mai und Juni
Dienstag, 23.05.2023 18:00–19:30 Uhr 
Olef, Pfarrheim (für die Orte Nierfeld und Olef)
Dienstag, 20.06.2023 16:00–17:30 Uhr  
Schleiden, Rathaus

Bürger:innen haben in dieser Zeit die Möglichkeit, dem 
Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persönlich 
vorzutragen. Weitere Termine finden Sie auf der Website 
der Stadt Schleiden unter www.schleiden.de > Aktuelles > 
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters.
 
Zur Anmeldung und Terminabsprache melden Sie sich bitte 
im Vorzimmer, wo Sie für dringende Themen ebenfalls  
jederzeit Termine außerhalb der Bürgermeistersprech-
stunde abstimmen können.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters 

Stadt Schleiden ll Birgit Kirfel ll z 02445 89-201
birgit.kirfel@schleiden.de

Stadt Schleiden ll Rolf Jöbges 
z 02445 89-160 ll rolf.joebges@schleiden.de i

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet künftig keine Bera-
tungstermine mehr in Schleiden an. Für die Bürger:innen 
der Stadt Schleiden ist die Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland aber auch weiterhin gut erreichbar. Sei es über 
das kostenlose Servicetelefon unter der Rufnummer 0800 
1000480-13 oder über die Online-Dienste auf der Internet-
präsenz der Deutschen Rentenversiche rung unter www.
deutscherentenversicherung.de.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges 
Versorgungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den 
nächsten Sprechtagen ein. Diese Außensprechtage finden 
am Dienstag, dem 9. Mai 2023 und am Dienstag, dem  
13. Juni 2023 von 8:00–12:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 29 (Kfz- 
Zulassung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtage 

Am Abzweig in Richtung Dreiborn entsteht voraussichtlich ab Herbst 2023 ein modernes 
Feuerwehrgerätehaus. 
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Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der 
Stadt Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden 
statt. Die genauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen  
Tagesordnungspunkte können Sie im Bürgerinformati-
onssystem unter  www.schleiden.de > Rathaus > Politik > 
Bürgerinformationssystem einsehen.

Donnerstag 04.05.2023 Stadtrat
Donnerstag 25.05.2023 Bildungs- und Sozialauschuss
Dienstag 30.05.2023 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag 01.06.2023 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag 15.06.2023 Stadtrat

Sitzungskalender 

Stadt Schleiden ll Mareike Peiffer ll z 02445 89-141 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140
ratsbuero@schleiden.de

i

Das Hochwasser-Infomobil kommt am Donnerstag, 25. Mai 2023 
in der Zeit von 11:00–15:00 Uhr mit dem nach Schleiden. 
Wir beraten zum praxisgerechten und wirtschaftlichen Über-
flutungsschutz für ihr eigenes Haus und zeigen Objektschutz-
maßnahmen im Einsatz.

Wir informieren über das richtige Verhalten vor, während und 
nach einem Hochwasser. Zu diesem Zweck bringen wir mit:
• Geschultes Personal
• Detaillierte Informationen über die Schutzmaßnahmen
• Tipps zum Einbau ins eigene Haus
• Empfehlungen zum richtigen Verhalten
• eine Mobile Ausstellung
• Hochwasser-Pass

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort: 
Hans-Th. Arenz // hans-theodor.arenz@hkc-online.de

Hochwasserschutz  
zum Anfassen

Die Stadt Schleiden beabsichtigt, die nachfolgend aufgeführten 
Baugrundstücke im Ortsteil Gemünd zu verkaufen: 
Gemarkung Gemünd, 
Flur 32, Nr. 176, groß 759 m², gelegen „Tannenweg“
Gemarkung Gemünd, 
Flur 32, Nr. 177, groß 721 m², gelegen „Tannenweg“

Der Richtwert für Bauland (voll erschlossen) liegt in diesem 
Bereich von Gemünd bei 80,00 €/m². Sämtliche Nebenkosten 
des Kaufvertrages gehen zu Lasten des Käufers. Im Kaufpreis 
sind der Beitrag der Ersterschließung und der einmalige  
Kanalanschlussbeitrag enthalten. 

Die Kosten für die Erstellung des Kanalgrundstücksanschlus ses 
sind bei Herstellung kosten ersatzpflichtig durch den Käufer. 
Der Käufer verpflichtet sich, das Grundstück innerhalb von 
zwei Jahren nach Rechtswirksamkeit des Kaufvertrages mit 
einem Wohnhaus bezugsfertig zu bebauen. 

Interessenten können bis zum 15. Juni 2023 ein schriftliches 
Kaufangebot beim Bürgermeister der Stadt Schleiden,  
Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden, abgeben. 

Verkauf von  
Bau grundstücken

Stadt Schleiden ll Nina Scheidt 
z 02445 89-215 ll nina.scheidt@schleiden.dei

Beratungsveranstaltungen mit dem Starkregen- und Hochwasser-Infomobil 
werden vom HochwasserKompetenzCentrum durchgeführt, um Sie bei 
der Eigenvorsorge zu unterstützen.
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MAREN BENENS · Rechtsanwältin
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Verkehrsrecht · Straf- und  
Ordnungswidrigkeitenrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Opferhilfe
Schadenersatz- und Schmerzensgeldrecht · Kaufrecht

KLAAS SENNEKOOL · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Arbeitsrecht · Sozialrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Miet- und Wohnungs- 
eigentumsrecht · Erbrecht · Schwerbehindertenrecht

Blankenheim · Köln
Tel. 02449 - 278

Tel. 0221 - 800 007 45
www.benens.de
info@benens.de

PETER BENENS · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Erbrecht · Familienrecht
Rentenversicherungsrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Betreuungsrecht 
Forderungseinzug und Inkasso

6

Stadtverordnete persönlich
2020 haben Sie im Rahmen der Kom-
munalwahlen Ihre Vertreter im Rat der 
Stadt Schleiden für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. Mit der Reihe „Stadt-
verordnete persönlich“ stellen wir Ihnen 
alle 2022 gewählten Vertreter in alpha-
betischer Reihenfolge persönlich vor.

Name:  Wolfgang Laukart
Wohnort:  Herhahn 
Alter: 55 
Beruf: Elektriker 
Partei:  CDU 
im Stadtrat seit:  2009

Was sind Ihre Hobbys? 
Musik, Rad und Politik

Engagieren Sie sich ehrenamtlich z. B. 
in einem Verein? 
· Musikverein Eifelklänge  

Herhahn- Morsbach 1976 e.V.
· Dorf- und Bürgergemeinschaft 

Herhahn-Morsbach e.V.
· Traditions- und Förderverein  

Wollseifen e.V.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Wünsche? Ich habe nur zwei :) 
Gesundheit und mehr Zeit.

In welchem Land würden Sie gern leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müss-
ten und warum? 
Norwegen. Da gibt es Berge und Meer 
gleichzeitig.

Haben Sie einen Lieblingsplatz im 
Stadtgebiet? 
Nationalpark Eifel, Wollseifen und 
Urftsee.

Was stört Sie am meisten im Stadtge-
biet? 
Die schlechten Straßen.

Was gefällt Ihnen am besten im Stadt-
gebiet? 
Das Vereinsleben.

Was würden Sie im Stadtgebiet am 
liebsten ändern? 
Weniger Steuern und Gebühren für un-
sere Bürger:innen.

Was ist Ihr größter persönlicher 
Wunsch?
Die Demokratie stärken und dass sich 
mehr Bürger für die Ehrenämter inter-
essieren. 

Wie gehen Sie mit Rückschlägen/Miss-
erfolgen um?
Tief Luft holen, das Positive sehen und 
weiter machen.

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise? 
Kölsch

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
…kommen wir nicht so schnell weiter.

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen 
möchten bzw. besonders am Herzen 
liegt? 
Unsere kommunalen Straßen werden 
immer schlechter. Obwohl uns der Wie-
deraufbau nach der Flut viel Arbeit und 
Zeit kosten wird, dürfen wir unsere ma-
roden Strassen nicht vergessen. Zu-
dem benötigen wir mehr Bauland für 
unsere jungen Familien.

RATHAUS
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Die Umsetzung einer integrierten räumlichen und touris tischen 
Innenstadtentwicklung in Gemünd im Baustein „Innenstadt“ 
erfordert im Bereich der Platzgestaltung, Besucherlenkung, 
Steigerung der Aufenthalts- und Lebensqualität etc. auch 
verschiedene Maßnahmen zur Optimierung der städtebau-
lichen Entwicklung, die nachhaltig einen großen Mehrwert für  
Bürger:innen sowie für Besucher und Gäste bietet. Demzu-
folge strebt die Stadtverwaltung mit Beschluss des Stadtra-
tes vom 7. April 2022 eine Städtebaufördermaßnahme an, zu 
der auch der Ankauf des ehemaligen Katharinenhofes, mit 
Abriss des Gebäudes gehört. Es ist beabsichtigt, die Fläche 
städtebaulich aufzuwerten und zu attraktivieren. 

Der Eigentumsübergang des durch die Flutwasserkatastrophe 
stark beschädigten Gebäudes Katharinenhof erfolgte zum  
1. November 2022. Eigentlich sollte das Gebäude im direkten 
Anschluss daran abgerissen werden, um weitere Folgekosten 
zu vermeiden und um das vom Stadtrat beschlossene Kon-
zept zur Innenstadtentwicklung Gemünds zügig umzusetzen.

Das baubiologische Gutachten, welches zum Abriss eines 
Gebäudes dieser Größenordnung vom Kreis Euskirchen ge-

fordert wird, hat viele baujahresspezifische Schadstoffe bzw. 
schadstoffhaltige Baustoffe im Gebäude festgestellt. Deren 
Rückbau und Entsorgung muss gesondert geplant, geneh-
migt und durchgeführt werden.

Vorbehaltlich der noch ausstehenden Laborergebnisse aus 
den Detailuntersuchungen auf Asbest und teerhaltige Anteile, 
hat das den Rückbau begleitende Ingenieurbüro den folgen-
den Zeitplan aufgestellt:

19. KW 2023: Anzeige für Asbestarbeiten bei der  
 Bezirksregierung Köln
21.–31. KW 2023: Schadstoffsanierung, Entkernung;  
 fachgutachterliche Begleitung  
 mit  Kontrollmessungen nach den  
 Asbestsanierungsarbeiten 
32.–36. KW 2023: Gebäudeabbruch, Entnahme Erdtank
37.–38. KW 2023: Rückverfüllung Baugrube

Der Katharinenhof wird zum Katharinenplatz

Idee einer städtebaulichen Neukonzeption der Fläche. Mitte September sollen die Abbrucharbeiten abgeschlossen sein.  

RATHAUS ll SCHLEIDEN 21/26

Stadt Schleiden ll Rolf Jöbges 
z 02445 89-160 ll rolf.joebges@schleiden.de i
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„Für alle diejenigen, die den Sport lieben, sei es im Sportunter-
richt unserer Schulen und/oder in ihrem Lieblingssportverein, 
ist heute ein sehr guter Tag“, sagte der Erste Beigeordnete  
der Stadt Schleiden, Marcel Wolter bei seiner Rede anlässlich 
der Wiedereröffnung der Dreifach-Turnhalle am Städtischen 
Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden (JSG). 

Nach rund 20 Monaten Bauzeit wurde diese Mitte März unter 
Beteiligung zahlreicher Vertreter aus Politik, Schule und  
Verwaltung sowie Sportvereinen wieder ihrer Bestimmung 
übergeben – und nicht nur das. Im Zuge dessen hatte der 
Schleidener Stadtrat in seiner letzten Sitzung einstimmig  
beschlossen, die Halle fortan „Oleftal-Halle“ zu nennen. Auch 
wenn die Halle überregional bekannt ist, soll die konkrete  
Namensgebung den Bekanntheitsgrad der Halle festigen und 
positiv zum Image beitragen. Schließlich werden hier zahl reiche 
Wettbewerbe und Turniere ausgetragen. 

Die Halle wurde nach dem neusten Stand der Technik moder-
nisiert und auf die Zukunft im sportlichen Sinne ausgerichtet. 
Was das genau ist, beantwortet Armin Fischbach, Teamleiter 
Liegenschaften/Hochbau, der das Projekt von Beginn an beglei-
tet hat. 

Redaktion: Die Turnhalle wurde durch die Flutkatastrophe 
massiv geschädigt, wodurch die Sanierung weitaus umfang-
reicher wurde als ursprünglich gedacht. Inwieweit haben 
sich die ursprünglichen Planungen verändert? Was musste 
durch die Flut alles saniert werden?
Durch die Flut wurden die komplette Turnhalle mit Umkleide- 
und Duschräumen, die Geräte- und sonstigen Nebenräume 
der Halle sowie die im Keller befindliche Heizzentrale und die 
komplette Lüftungsanlage vollständig zerstört. Durch die 
hohe Luftfeuchte in den Räumen und der Halle kam es leider 
auch zu Schimmelbildungen im Bereich der Empore und der 
abgehangenen Holzdeckenkonstruktion. Daher musste die 
Planung nicht nur auf eine neue Heizung und Lüftung sondern 
auch auf eine neue Deckenkonstruktion für die Halle erweitert 

werden. Für die Heizung wurde ein neuer Standort auf der  
höherliegenden Ebene im B-Trakt angrenzend an die Turnhalle 
(Anm. Gebäude- Haupteingang JSG) gefunden. Durch die Zer-
störung des Heizkessels für das Schulgebäude im A-Trakt 
musste für beide Heizungsan lagen Ersatz beschafft werden. 

Am neuen Standort wurden beide Kessel anlagen zu einer 
Heizzentrale zusammengefasst. Die Hallenbeheizung erfolgt 
nicht mehr wie bisher über die Lüftungsanlage sondern über 
eine Deckenstrahlheizung. Auch die Lüftungsanlage wurde 
vom Keller auf einen höherliegenden Standort verlegt. Die An-
lage wurde auf eine Stahlkonstruk tion, welche an das Turn-
hallengebäude Richtung Sturmiuspark angebaut wurde und 
zugleich den zusätzlich vom Brandschutz geforderten zweiten 
Rettungsweg ausbildet, errichtet. Die neue Lüftungsanlage regu-
liert die Frischluftzufuhr sämtlicher Räume der Halle. Durch 
die Größe der Halle mit Zuschauerbereich musste von Seiten 
des Brandschutzes eine Entrauchungsanlage für die Halle als 
auch für die Empore (Zuschauerbereich) eingebaut werden. 

Dreifach-Turnhalle wird zur Oleftal-Halle

Armin Fischbach, Teamleiter Liegenschaften/Hochbau



Auch im Bereich der Dusch- und Umkleideräume mussten die 
Wand-, Decken- und Bodenflächen komplett erneuert werden.

Redaktion: Die Halle wurde nach den neusten technischen 
Gesichtspunkten modernisiert. Was genau kann man sich 
darunter vorstellen?
Fischbach: Wie bereits erwähnt ist durch die Deckenstrahl-
heizung ein moderne und zeitgemäße Beheizung der Halle 
mit geringerem Energiebedarf möglich. Auch durch die neue 
Heiz zentrale mit Niedrigtemperaturkessel und neuster Mess- 
Steuer- und Regelungstechnik (MSR) können wir deutlich 
Energie einsparen. Ein weiterer Punkt ist die Erneuerung der 
kompletten Beleuchtungstechnik aller Räume sowie der Halle 
auf LED-Technik.

Redaktion: Neben der modernen Technik gibt es auch eine 
komplett neue Ausstattung. Auf welche Neuheiten können 
sich die Sportlerinnen und Sportler freuen?
Neben dem neuen Sporthallenschwingboden mit zahlreichen 
aufgezeichneten Spielflächen für die verschiedenen Spiele 
(Fußball, Volleyball, Basketball Badminton etc.) sind alle Sport-
geräte (Turnmatten, Reck, Springböcke etc.) neu. Für das neue 
Großtrampolin gibt es an drei Stellen in der Halle eine beson-
dere Absicherungsvorrichtung.

Redaktion: Was war für Sie die größte Herausforderung bei der 
Maßnahme?
Die Abstimmung mit den Planungsbüros und den ausführenden 
Firmen, damit der sehr sportlich festgelegte Ausführungszeit-
raum eingehalten werden konnte.

Redaktion: Mit der Dreifachturnhalle ist nun eine Position  
im Kommunalen Wiederaufbauplan der Stadt Schleiden mit  
insgesamt 452 Maßnahmen erledigt – es werden also noch 
viele Projekte folgen. Auf welches freuen Sie sich am meisten?
Ein durchaus interessantes Projekt ist der Wiederaufbau/ 
Umbau des Geschäftshauses OSE zum neuen Gebäude für 
die Touristinfo mit Büro- und Veranstaltungsräume für die neu 
geründete Gesellschaft für  Wirtschaft, Tourismus und Veran-
staltungen mbH.

RATHAUS ll SCHLEIDEN 21/26

Wir suchen Ihr Engagement als

\ Kundenberater (m/w/d)

\ Innendienstmitarbeiter (m/w/d) in Voll- und/oder Teilzeit

Ein top Arbeitsklima, ein attraktives Gehalt, Weiterbildungsmöglichkeiten und 
das alles bei Ihnen vor Ort: Als Mitarbeitende  unserer LVM-Versicherungsagentur 
profitieren Sie von vielen Vorteilen. Und von der Sicherheit einer der größten 
 Versicherungen Deutschlands. Wir suchen Mitarbeitende, die sich und das Team 
nach vorne bringen wollen. Denn wir bei der LVM wollen nicht nur zusammen 
arbeiten, wir wollen zusammen weiter wachsen. Wir freuen uns auf Sie!

LVM-Versicherungsagentur 
Martin Murk

Siemensring 15 in Kall,  
Römerstr. 21 (ab Frühjahr: Schleidener Str. 1a) in Hellenthal 
Telefon 02441 777450 / 02482 1503 
m.murk@agentur.lvm.de

Zusammen wachsen

Sie wollen mit Ihren Aufgaben wachsen? 
Dann wachsen wir doch zusammen.
Karriere mit der LVM

Hier den Filmclip zur  
Baumaßnahme ansehen!

9
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Neue Kita mitten in der Gemünder  
Innenstadt soll im Sommer 2025 in  
Betrieb gehen.

Für die vom Hochwasser stark beschä-
digten Kindertagesstätten in Gemünd 
(Wingertchen und Kreuzberg) konnte 
mit dem alten Kino in der Innenstadt 
ein neuer Standort gefunden werden. 

Nach einer intensiven Planungsphase 
steht die Entwurfsplanung für die neue 
Kita nun fest – entstehen soll eine vier-
gruppige Kindertagesstätte auf zwei Ebenen. Dabei wird das 
bestehende Kinogebäude komplett entkernt und für die zweite 
Ebene eine Stahlbetondecke eingezogen. Diese Etage wird 
als offenes Raumkonzept ausgewiesen. Damit wird die Stadt 
Schleiden den vom Landschaftsverband ab 2026 vorgesch-
riebenen „offenen Konzepten“ in Kindertagesstätten bereits  
gerecht, wonach starre Gruppenräume dann wegfallen sollen. 
Des Weiteren wird das bestehende Gebäude durch einen  
Anbau in Richtung der Urft erweitert und eine Aufzugsanlage 
wird künftig die Barrierefreiheit sicherstellen. 

Mit großen, bis zum Boden geführten Fensterfronten, bietet 
die neue Kita helle und freundliche Räumlichkeiten und durch 
eine in verschiedenen Farben gestaltete Fassadenfront wird 
auch das äußere Erscheinungsbild deutlich aufgewertet. Das 
gesamte Gebäude erhält eine Fußbodenheizung, welche über 
eine Luft-Wärmeheiztechnik gesteuert wird. Für ein gutes 
Raumklima und einen immer gewährleisteten Luftwechsel 
in den innenliegenden Räumen, wie Flure, Toiletten, etc. wird 
künftig eine Lüftungsanlage sorgen. Ein großer Teil der benö-
tigten elektrischen Energie wird von der bereits vorhandenen 
PV-Anlage gedeckt. 

Zwischen dem Fußweg an der Urft bis hin zum Kita-Gebäude 
entsteht eine grüne Spieloase, wo die Kinder nach Herzens-
lust spielen und toben können. 

In den nächsten Wochen wird der erforderliche Bauantrag 
beim Kreis Euskirchen eingereicht. Gleichzeitig startet die 
Phase der Ausführungsplanung, so dass im Mai/Juni die ein-
zelnen Gewerke ausgeschrieben werden können. 

Ziel ist, die gesamte Maßnahme bis zum Sommer 2025 fer-
tigzustellen, so dass nach den Sommerferien 2025 die ersten 
Kinder in der neuen Kita betreut werden können.

Altes Kino wird zur Kindertagesstätte 

KANZLEI SCHLEIDEN: 02445.85 00 00 Blumenthaler Str. 19 / „Alter Bahnhof“

KANZLEI KÖLN: 0221.9 52 69 27 Spichernstr. 28 / 50672 Köln

Sebastian Pelzer

Robert Pelzer

Dr. Judith Pelzer

· Pflasterarbeiten 
  und Terrassenbau
· Bagger- und 
  Erdbewegungsarbeiten
· Zaunanlagen
· Ausschachtungen
· Schüttgüter· Schüttgüter
· Hausanschlüsse

Stadt Schleiden ll Armin Fischbach 
z 02445 89-150 ll armin.fischbach@schleiden.de i



Mit dem Motto „Loss mer fiere“ lädt die DRK-KiTa Harperscheid 
„WildeWiese“ am Sonntag, den 14. Mai 2023 ab 11:00 Uhr 
zum 50-jährigen Jubiläumsfest ein.

Das Fest beginnt um 11:00 Uhr mit dem Frühschoppen und 
musikalischer Unter haltung durch den Musikverein Schöne-
seiffen. Für das leibliche Wohl ist mit einem Imbiss wagen, 
einer Caféteria und Getränken bestens gesorgt. Spiel und 

Spaß für Jung und Alt, eine Kunstausstellung mit Auktion und 
eine Fotografin sorgen an diesem Tag für Unterhaltung.

Um 14:00 Uhr findet eine Aufführung der Kita-Kinder, verbunden 
mit der offiziellen Begrüßung aller Gäste statt. Im Anschluss 
werden „Uwe und Kinder“ und DJ Chris für Stimmung sorgen.

Jeder ist Herzlich willkommen!

In diesem Jahr ist es wieder so weit! 
Der Dreiborner Standort des Grund-
schulverbundes Gemünd/Dreiborn lädt 
am Sonntag, den 7. Mai 2023 endlich 
wieder zum traditionellen Schulfest 
ein. 

Damit jedes Grundschulkind dieses  
Ereignis einmal mit erleben kann, findet 
dieses tolle Fest eigentlich alle vier Jahre 
statt. Durch Corona musste es, wie so 
vieles in den letzten Jahren, immer wie-
der verschoben werden. In diesem Jahr 
kann endlich wieder gefeiert werden! Mit 
den Kindern feiert das ganze Dorf samt 
den Nachbardörfern. 

Der Tag startet um 10:00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst. Von Musikvereinen und Tambourkorps 
begleitet, ziehen alle von der Kirche zur Schule. Dort erwartet 
die Besucher ein buntes Programm. Es gibt viele Möglichkei-
ten, beim Basteln und Spielen aktiv zu sein. Die örtlichen Mu-
sikgruppen von Dreibern und Herhahn, einschließlich der 
Drums & Pipes, gestalten den musikalischen Rahmen. Neben 
Pony-Reiten, Kinderschminken und Bella-Baustelle, wird es 
ein beherztes Schubkarrenrennen geben, wo Kinder und  
Eltern alles geben. Im Nachmittag wird auch Uwe Reetz  

auftreten, bevor um ca. 17:00 Uhr der ereignisreiche Festtag 
mit einem gemein samen Abschluss-Singen auf dem Schul-
hof langsam ausklingt. Für das leibliche Wohl ist mit Mittags-
tisch und Cafeteria, sowie Getränken bestens gesorgt.

BILDUNG AKTUELL

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Jubiläumsfest der DRK-KiTa-Harperscheid 

Schulfest der Grundschule Dreiborn 

Städtischer Grundschulverbund  
Katholische Grundschule Gemünd (Dreiborn)
z 02485 911053 // kgs.gemuend@t-online.de

i

Dronkestraße 48
53937 Schleiden
Fax: (02445) 5646

(02445) 7811



Ihr Taxi für:

•  Krankenfahrten aller Kassen
•  Dialyse- u. Bestrahlungsfahrten
•  Großraumtaxen bis 8 Personen
•  Besorgungs- u. Kurierfahrten
•  Rollstuhlbeförderung

Auch in diesem Jahr können sich Eltern und Kinder beim Schubkarrenrennen messen. 

11
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Schüler:innen der Städtischen Realschule nehmen erfolgreich 
an internationalem Jugendwettbewerb teil

Im Oktober 2022 lief der internationale Jugendwettbewerb 
zum Thema ‚Wir. Wie sieht Zusammenhalt aus?‘ an. „Nach 
den Erfahrungen der vergangenen Jahre“, so Kunstlehrerin 
Regina Meyer, „ist das ein tolles Thema für die Kinder und  
Jugendlichen. Sie haben die Gemeinschaft mit den anderen 
vermisst und haben besonders stark erlebt, dass sie vor al-
lem den Umgang mit Gleichaltrigen aber auch mit anderen  
Erwachsenen als den Eltern brauchen, um sich weiterzuent-
wickeln.“ 

Das ansprechende Thema motivierte viele Schüler:innen, ein 
eigenes Wettbewerbsbild einzureichen. Um die Erfahrung der 
letzten Monate und Jahre künstlerisch umzusetzen braucht 
es Phantasie, eine gute Idee und manchmal auch die eine 
oder andere gute Anregung durch Mitschüler:innen und Leh-
rerin. Wie beeindruckend dies den Schüler:innen gelang, sah 
man  an der Qualität der Bilder bei der Preisverleihung in der 
VR Bank Nordeifel in Schleiden. 

Die Schüler:innen der Städtischen Realschule Schleiden konnten 
mehrere Preise ergattern. Zusammen mit ihrer Kunstlehrerin 
Regina Meyer waren sie bei der Preisverleihung und freu-
ten sich über Knobelspiele, tragbare Boxen, Gutscheine und 
Power bänke als Anerkennung für ihre Arbeit. 

 

Alle Siegerbilder nehmen an der nächsten Runde auf Landes-
ebene teil – vielleicht schafft es eine/r der Künstler:innen bis 
zum Bundeswettbewerb. Wir drücken allen die Daumen!

Wir. Wie sieht Zusammenhalt aus?

Städtische Realschule Schleiden 
Regina Meyer ll z 02445 7138
realschuleSLE@aol.com

 www.realschule-schleiden.de

Miro Florian, Gizem Yilderim, Jenna Müller 
und Viktoria Bovt aus den Klassen 8b und 
10c freuen sich über ihre Preise 

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

AUTOSERVICE • ANHÄNGER • BRANDSCHUTZ • CAMPING

Fachwerkstatt für 
Wohnwagen
Vans und  
Wohnmobile

Inh. Dirk Vogelsberg
Im Pützfeld 3

Schleiden-Herhahn
Telefon 02444 91033

www.abc-esch.de
Camping-Esch@t-online.de
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Realschüler:innen erhalten spannende Eindrücke ins Ausbil-
dungsleben

Schon früh stellen sich die Schüler:innen an der Städti-
schen Realschule Schleiden die Frage nach ihrer beruflichen  
Zukunft. Was möchte ich einmal werden? Welche Schule 
kann ich nach meinem mittleren Schulabschluss besuchen? 
Wo geht meine berufliche Reise hin? – Auf all diese Fragen 
konnten der Berufserkundungstag am Berufskolleg Eifel in 
Kall sicherlich keine Antwort geben, aber viele spannende  
Erkenntnisse und praktische Erfahrungen in unterschied-
lichen Berufsfeldern. 

Am 23. Februar machten sich über 250 Schüler:innen der  
Realschule Schleiden auf den Weg ins Berufs kolleg Eifel, um 
dort in die unterschiedlichsten Berufsfelder zu schnuppern. 
Die kompletten Jahrgänge 8–10 folgten dem Motto „#meine 
ZukunftBKE“, das zugleich Programm dieses spannenden  
Tages war. Alle Schüler:innen konnten unter Anleitung durch 
Schüler:innen und Lehrer:innen des Berufskolleg ihre Geschick-
lichkeit, ihr Wissen und ihre Fertigkeiten in  verschiedenen  
Berufsfeldern erproben. 

Alle drei großen beruflichen Abteilungen des Berufskolleg Eifel 
öffneten ihre Türen: das Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement, das Gesundheitsmanagement und die Wirtschaft, 
Verwaltung und der Tourismus boten in 20 spannenden  
Projekten Einblicke in berufliche Tätigkeiten ihrer Bereiche. 
Mit im interessanten Angebot waren Themen wie z. B.: ‚Schule 
geschafft – let‘s get the party started‘ (mit einem leckeren 
Menü am Ende), ‚Gemeinsam sind wir stark – spielerisch zum 
Teamerfolg‘, ‚Get started – wir gründen ein Start up‘, ‚Gerührt 
und geschüttelt – alkoholfreie Cocktails‘, ‚Smile more – Zähne 
im Fokus‘, und ‚Eine Stelle ist neu zu besetzen: Wer bekommt 
den Job? – Entscheide du!‘ 

Hier war für alle etwas dabei: von Aktion über Spannung und 
Spaß bis hin zum Wissen und so verging die Zeit bis zum 
Nachmittag wie im Flug. „Ich finde es toll, dass wir in ver-
schiedene Projekte reinschnuppern können“, lobte Jan aus 
Klasse 8 die Vielfältigkeit des Programms. Auch die begleitenden  

Klassenl ehrer:innen der Realschule stellten das Engagement 
des Berufskollegs heraus. Tobias Michaut, Klassenlehrer einer 
Klasse 8 führte an: „Auch ich habe viel Neues aus dem Pro-
gramm des Berufskollegs mitbekommen. Toll, was sich die 
Kolleg:innen vom Berufskolleg ausgedacht haben!“

Die Berufswahlkoordinator:innen der Realschule, Vanessa 
Forst und Britta Hasslöver-Berkowsky, hatten schon vor  
Monaten zusammen mit dem Berufskolleg diesen besonde-
ren Tag für die Realschüler:innen geplant. Auch sie waren  
begeistert von der Vielzahl der Angebote: „Das können wir bei 
uns in der Schule in einer solchen Form gar nicht anbieten“, 
waren sich beide einig. 

In der von Schüler:innen des Berufskolleg Eifel geleiteten 
Snackbar wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Die Schüler: 
innen boten selbstgemachte Snacks an, die vor Ort und Stelle 
frisch durch Schüler:innen der Ausbildungsvorbereitung und 
Höheren Berufsfachschule produziert wurden. Das besondere 
Highlight des Tages war die eigens gemietete Fotobox, die 
den Schüler:innen die Möglichkeit bot, selbstgedrehte Videos 
oder gemeinsame Schnappschüsse aufzunehmen. Die Erleb-
nisse dieses beeindruckenden Tages werden vielen noch 
länger in Erinnerung bleiben. Dank der guten Organisation 
im Vorfeld an beiden Schulen und des tollen Einsatzes aller 
Kolleg:innen war dieser Tag eine voller Erfolg – Wiederholung 
natürlich vorprogrammiert. 

# meine Zukunft BKE

Städtische Realschule Schleiden 
Vanessa Forst // Britta Hasslöver-Berkowsky 
z 02445 7138 // realschuleSLE@aol.com

 www.realschule-schleiden.de

Beim Frisieren konnten sich die Schüler:innen praktisch ausprobieren

Ha o Frühling!Ha o Frühling!Ha o Frühling!
Am Markt 30 · 53937 Schleiden

Entdecken Sie die neuen Modetrends!
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35 Zehntklässler der Städtischen Realschule Schleiden  
besuchten das Konzentrationslager Auschwitz

Nach dreijähriger Corona-Pause konnten insgesamt 34 Zehnt-
klässler:innen gemeinsam mit Frau Barrelmeyer und Frau Karbig 
dieses Jahr vom 5.–10. März 2023 zur Studienfahrt zur Ge-
denkstätte des ehemaligen Konzentrationslagers Auschwitz 
aufbrechen.

Das lehrreiche und interessante Programm startete mit einem 
ersten Stopp in Erfurt. Dort wurde die Gedenkstätte „Topf & 
Söhne“ besucht. Diese Firma baute u. a. die Verbrennungsöfen 
für das Vernichtungslager Auschwitz. Nach einer aufschluss-
reichen Führung schauten wir uns die Altstadt Erfurts an, 
übernachteten in der dortigen Jugendherberge und fuhren 
am Montagmorgen weiter nach Oświęcim in Polen, wo wir im 
Zentrum für Dialog und Gebet unsere Zimmer bezogen. 

Am Dienstag nahmen wir an einer vierstündigen Führung des 
Stammlagers in Auschwitz teil. Das Schicksal von über 6 Mil-
lionen ermordeten Juden bewegte die Schüler:innen sehr. Vor 
Ort zu sehen, was im 2. Weltkrieg unter der nationalsozialis-
tischen Herrschaft geschah, ging weit über das, was man im 
Geschichtsunterricht lernt, hinaus. Am Nachmittag führte uns 
eine FSJlerin aus Deutschland durch den heutigen Ort Oświę-
cim; anschließend besuchten wir die letzte Synagoge des  
Ortes und lernten viel über das Judentum. 

Auch der nächste Tag im Lager Auschwitz-Birkenau zeigte 
das Ausmaß der Tötungsanstalt. Die Schüler:innen waren 
sich einig, dass dies über ihre Vorstellungskraft hinausging 
und sie froh waren bzw. sind, dies mit eigenen Augen gese-

hen zu haben. Anschließend ging die Fahrt weiter nach Krakau. 
Am Mittwochabend konnte man durch die Altstadt schlen-
dern und die moderne polnische Großstadt auf sich wirken 
lassen. Am Donnerstagmorgen hatten wir dann eine Führung 
durch das ehemalige Krakauer Ghetto, das jüdische Viertel, 
besuchten die Drehorte von „Schindlers Liste“, stiegen hoch 
auf den Wawel zur Residenz der ehemaligen polnischen Könige 
und endeten vor den Krakauer Tuchhallen. Trotz des Regens 
zeigte uns unser Guide schöne und geschichtsträchtige  
Plätze der Stadt. Am frühen Nachmittag fuhren wir mit  
unserem Reisebus zurück nach Deutschland und kamen am 
späten Abend in Dresden an.

Am Freitagmorgen konnten die Schüler:innen eine Stadtrallye 
durch Dresden machen, um auch in kurzer Zeit viel von der 
Stadt zu sehen. Dass sie nach dem 2. Weltkrieg völlig zerstört 
war, sieht man ihr nicht mehr an. Begeistert von den wunder-
schönen Gebäuden wie der Semperoper oder der Frauenkirche 
startete unsere endgültige Rückfahrt in die Eifel am Mittag. 

Etwa um 22:00 Uhr kamen wir in Schleiden an – müde, aber 
glücklich, so viel von unserer historischen Vergangenheit in 
Polen und in Deutschland gesehen und erfahren zu haben.

Gegen das Vergessen – Erinnern für eine  
bessere Zukunft

Zahlreich weiße Rosen fanden sich auf dem deutschen Gedenkstein zu 
Erinnerung an die Ermordeten im KZ Auschwitz Birkenau  

Obst & Gemüse | Backwaren | Käse | Trockenware | Getränke & Wein 
Tee & Kaff ee | Süßwaren | Gewürze | Naturkosmetik

Täglich frisch und lecker: Hausgemachtes Essen im Bioladen
Suppen, Salate, Pizza und Quiches

Öff nungszeiten: Mo. geschlossen | Di. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr | Sa. 09:30 - 13:00 Uhr

Tel: 0 24 45 / 8 52 70 33 · Am Markt 25 · 53937 Schleiden

Obst & Gemüse | Backwaren | Käse | Trockenware | Getränke & Wein 
Tee & Kaff ee | Süßwaren | Gewürze | Naturkosmetik

Städtische Realschule Schleiden 
Kristina Karbig ll z 02445 7138
realschuleSLE@aol.com

 www.realschule-schleiden.de

www.schleiden.de
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Das Städtische Johannes-Sturmius- 
Gymnasium Schleiden geht im Schuljahr 
2023/24 als Bündelungsgymnasium an 
den Start!

Wer aufmerksam in den Saal horchte, 
konnte bei der Informationsveranstaltung 
des Städtischen Johannes-Sturmius- 
Gymnasium Schleiden (JSG), bei der den 
sogenannten Seiteneinsteigern der Real-, 
Sekundar- und Hauptschulen die Ober-
stufe vorgestellt wurde, vernehmen, dass 
allen Anwesenden ein Stein vom Herzen 
fiel, als Schulleiter Georg Jöbkes gleich 
zu Beginn der Veranstaltung mitteilte, 
dass die Bestätigung der Bezirksregie-
rung Köln darüber vorliegt, dass am JSG 
der sogenannte Bündelungsjahrgang ein-
gerichtet wird.

Bei den Anmeldegesprächen hatten Schul   leitung und Oberstu-
fenkoordination noch erklären müssen, dass der Bündelungs-
jahrgang nur dann eingerichtet werden kann, wenn die Anmel-
dezahlen dies möglich machen, und die Bezirksregierung die 
Genehmigung erteilt. Nun aber ist es ausgemachte Sache:  
Am JSG geht Bündelungsjahrgang mit dem Ziel „Abitur 2026“ 
an den Start!

An den Gymnasien in Nordrhein-Westfalen selbst findet am 
Ende dieses Schuljahres keine Versetzung in die Oberstufe 
statt, da die aktuelle Klasse 9 zum Bildungsgang nach G9  
gehört und erstmalig wieder in eine Klasse 10 der Mittelstufe 
führt. Daher setzt sich der kommende erste Jahrgang der 
Oberstufe vor allem aus den Schüler:innen anderer Schulfor-
men zusammen, die am Ende der Klasse 10 den mittleren 
Schulabschluss mit dem Qualifikationsvermerk für den Besuch 
der gymnasialen Oberstufe erhalten und  das Bildungsziel  
Abitur anstreben.

Schulleiter Jöbkes zeigte sich hocher-
freut über das erfolgreiche Anmelde-
verfahren und bedankte sich für das 
Vertrauen, dass die Schüler:innen aber 
auch deren Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte dem JSG entgegenbringen. 
Dem werde man durch die engagierte 
Arbeit in der Oberstufe bestmöglich ge-
recht werden, verspricht er. Das JSG 
habe viel Erfahrung mit der Integration 
der Seiteneinsteiger in die Oberstufe, 
melde sich doch in jedem Jahr eine grö-
ßere Zahl von Schüler:innen nach Klas-
se 10 am JSG an. Er legte den Schü-
ler:innen ans Herz, sich in den nächsten 
Wochen besonders auf die bevorste-
henden Zentralen Prüfungen in Klasse 
10 vorzubereiten, damit der Übergang in 
die gymnasiale Oberstufe gelingt.

Sodann übergab der Schulleiter an seine 
Kollegin, die Oberstufenkoordinatorin Elisabeth Tapp, die ge-
meinsam mit der Beratungslehrerin Andrea Strätz den Jahr-
gang auf dem Weg zum Abitur begleiten wird. Sie informierte 
die Schüler:innen und die Eltern über die Strukturen und Ab-
läufe sowie die wichtigen Entscheidungen in der Oberstufe 
und führte dann in das an der Schule verwendete Laufbahnpla-
nungstool LuPO ein, damit die Schüler: innen von Beginn an alle 
Entscheidungen systema tisch und kontrolliert treffen können 
und die Schule zielführend beraten kann. Hier war natürlich 
die volle Auf merksamkeit der teilnehmenden Schüler:innen 
und Eltern bzw. Erziehungsberechtigten gefragt.

Ausgestattet mit vielen Informationen, einem Daten-Stick, 
Informationsbroschüren und – last but not least – mit der 
Aufnahmebestätigung des JSG, können die Schüler:innen 
nun die nächsten Schritte Richtung Abitur machen. Es stehen 
die Fächerwahlen an, die jeder individuell treffen muss, bevor 
man dann in den Beratungswochen der Schule im persön-
lichen Kontakt die Planungen abschließen kann.

Schulleitung, Koordinatorin und Beratungslehrerin wünschen 
den Seiteneinsteigern des besonderen Jahrgangs erfolgrei-
che Prüfungen und einen guten Start in den neuen Lebens-
abschnitt. Gerne werden auch weiterhin Anmeldungen ent-
gegengenommen, falls Schüler:innen noch entscheiden, 
sich auf den Weg zum Abitur zu machen oder die Oberstufe  
am JSG besuchen möchten. Die Terminvereinbarung für ein 
Gespräch erfolgt über das Sekretariat des JSG.

Bündelungsjahrgang mit dem Ziel 
„Abitur 2026“

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium 
Schleiden
z 02445 911230 // jsg.sle@t-online.de

 www.gymnasium-schleiden.de
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Schülersprecherin und Klassensprecher des Städtischen 
Johannes-Sturmius-Gymnasiums (JSG) berichten vom 
SV-Seminar

Zum ersten Mal hat der SV-Rat des Städtischen Johannes- 
Sturmius-Gymnasiums Schleiden vom 9. bis zum 11. März 2023 
am SV-Seminar im Haus Dalbenden in Urft teilgenommen. 
Geleitet wurde dieses von Achim Böttcher, beauftragt vom 
PAS (dem Politischen Arbeitskreis Schulen). Teilgenommen 
haben aus jeder Klasse die Klassen- und Stufensprecher: 
innen sowie ihre Vertreter:innen, das SV-Team und die SV- 
Lehrer:innen.
 
Nach dem Abendessen fand die erste PAS-Einheit statt, in der 
wir uns zuerst untereinander vorgestellt und den weiteren  
Ablauf des Seminars besprochen haben. Im Anschluss gab 
es einen Spieleabend. Am nächsten Morgen, nach dem  
Frühstück, fand die nächste PAS-Einheit statt. Dort haben wir 
eine Bestandsaufnahme durchgeführt. Es wurden Fragen  
behandelt, die sich mit der Struktur, den Projekten und der  

Zusammenarbeit der SV befassen, aber auch die Frage, was 
uns an der SV stört. Nach dem Mittagessen wurde der Aufbau 
der SV  mit der Struktur des deutschen Bundestags ver-
glichen. Anschließend haben wir Ideen gesammelt, welche 
Ziele wir uns als SV setzen möchten. Erarbeitete Ziele  waren 
z.B. die weitere Digitalisierung an unserer Schule sowie ein 
respektvoller Umgang miteinander. Im Krefelder Modell lern-
ten wir eine andere Herangehensweise an die Stufenspre-
cherwahlen kennen. Auch ganz praktische Fragen zum  
Alltag besonders der Schüler:innen wurden thematisiert und 
es wurde vorgeschlagen, Hygieneartikel auf den Mädchen-
toiletten vorzuhalten. 

Nach dem Abendessen fand wieder ein Spieleabend statt. 
Am Samstagmorgen nach dem Frühstück haben sich die 
Schüler:innen auf die unterschiedlichen Themenbereiche auf-
geteilt, um die Maßnahmen für die Umsetzung der verschie-
denen Ziele zu planen. Dazu gehörte auch die Arbeitsvertei-
lung. Alle Ziele sollen jetzt im SV-Rat besprochen und 
gegebenenfalls umgesetzt werden. Nach dem Mittagessen 
erfolgte dann die Abreise. 

An diesem Punkt wollen wir uns herzlich bei Achim Böttcher 
bedanken, der mit viel Freude und Engagement unser Semi-
nar geleitet hat. Gesponsert wurde das Seminar vom Schulför-
derverein Sleidania und dem Bundesministerium für Frauen 
und Familie, Kinder und Senioren und Jugend. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung der Fahrt! Auch ein großes Danke-
schön an das SV-Team und die SV-Lehrer:innen, die das Semi-
nar überhaupt ins Leben gerufen haben und zum Schluss ein 
Dankeschön an die Klassen- und Stufensprecher:innen und 
Vertreter:innen, die auf ein gutes Miteinander geachtet und 
engagiert mitgearbeitet haben.

Text: Johanna Betzer, Stellvertretende Schülersprecherin (Q1) und Hlynur 
Limbeck, Klassensprecher 8b JSG Schleiden

Politische Selbstverwaltung ganz hautnah

Inh. René Braune · Maurer- und Betonbauermeister

Mauerarbeiten · Beton- und Stahlbetonarbeiten
Rohbauarbeiten · Verblendungen · Dämmarbeiten
Natursteinmauerwerk: herstellen und sanieren

Oberstrasse 42 · 53937 Schleiden Dreiborn

0 24 85 / 95 50 56
0157 / 71 34 45 98

info@r-rraune-bau.de
www.r-rraune-bau.de
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Schüler des Städtischen Johannes- 
Sturmius-Gymnasiums Schleiden (JSG) 
bekamen persönliche Einblicke in die  
Studien- und  Berufswelt

Zum ersten Mal nach langer Corona 
Pause wurden alle Schüler:innen der 
Oberstufe des JSG Schleiden vom 
StuBo des JSG, Herrn Stephan Heer 
zum 7. Studien- und Berufsexpertentag 
für Samstag, den 11. März 2022 in die 
Schule eingeladen. Im zweijährigen 
Turnus wird dieser Samstagvormittag 
angeboten, an dem Schüler:innen die 
Gelegenheit haben, sich in Gesprächs-
runden mit Experten aus den Reihen 
der Lernpartner der Schule, aus der  
Elternschaft, aus dem Bekannten- und 
Freundeskreis der Lehrerschaft, vor  
allem aber auch mit ehemaligen  
Schüler:innen der Schule zu unterhal-
ten. 

Zwölf waren es diesmal, die  nach einem kurzen Impulsvor-
trag  die interessierten Schüler:innen  an ihren persönlichen  
Erfahrungen teilhaben ließen. Im Vorfeld konnten die JSG-ler 
schon einmal Interessen bekunden und wählten dann zwei 
Experten und Berufsfelder aus. Oft war es besonders inter-
essant, ehemalige Schüler: Innen zu hören, die gerade einmal 
vor 4 Jahren Abitur gemacht hatten und nun aus ihrem Studi-
um berichteten.  

Wie auch in den vergangenen Jahren startete die Veranstal-
tung mit einem Eröffnungsvortrag in der Mensa durch die 
Zentrale Studienberatung der RWTH-Aachen. Frau Katinka 
Meyr informierte lebendig über die Studienmöglichkeiten 
speziell in Aachen, aber vor allem auch über Struktur, Ablauf 
und Rahmenbedingungen des Studierens an Universitäten. 

In den offenen Lernräumen mit seinen digitalen Tafeln ging 
es dann weiter. In zwei Runden informierten die Experten und 
stellten sich den Schüler:innenfragen. Hier waren Jura, Medizin 
Tiermedizin und Psychologie ebenso präsent wie Soziale Arbeit, 
Lehramt, Mediendesign, IT-Informatik, Architektur, BWL, Inge-
nieurswesen und Finanzberufe. Auch über ein Gap-Jahr z.B. 
durch den Bundesfreiwilligendienst wurde informiert. 

Erstmalig gab es auch eine Ausbildungs- und Berufswahl-
messe in der Pause zwischen den beiden Expertenvortrags-
blöcken. Hier hatten die Firmen CL Rick, Schoeller und Stocko 
ihre Infostände. Ebenso war ein eher ungewöhnlicher Arbeit-
geber, der Wasserverband Oleftal mit seinem Infostand ver-
treten, wo man auch gleich ganz praktisch seine Fähigkeiten 
beim Zusammenbau  einer Wasseruhr testen konnte. Die VR 
Bank präsentierte sich ebenso als regionaler Arbeitgeber wie 
der Aktivpark Kall, der mit sportlichen Einlagen die sitzlastige 
Veranstaltung  auflockerte. 

Zwischendurch konnte man  in der Cafeteria OASE , die dies-
mal vor der Schulküche aufgebaut war, weiter ins Gespräch 
mit den Experten kommen. Hier ging es dann nicht nur um 
NC und Bachelorstudiumsstundenpläne, sondern um ganz 
grundsätzliche Fragen zu der neuen Lebensphase des Studi-
ums oder der Ausbildung. 

Das Besondere an dieser Veranstaltung ist der ganz direkte 
Kontakt, der schon dadurch entsteht, dass ehemalige Schüler 
oder andere Mitglieder der Schulgemeinschaft auch über ihre 
ganz persönlichen Erfahrungen im Studium und Beruf erzählen 
können und die Brücke schlagen zwischen der Schul- und 
der Studien- und Arbeitswelt, gerade hier in der Region. Auch  
die Aussteller:innen und Firmen schätzen die Möglichkeit,  
Jugendliche so direkt anzusprechen, um dem Lehrstellen- 
und Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Aus den bisheri-
gen Expertentagen ist schon manche Studienentscheidung 
erwachsen, auf die man so erstmal nicht gekommen wäre, 
denn die Schüler:innen  kennen doch meistens nur die gängi-
gen Berufe oder die Berufe der Eltern. 

Das JSG bedankt sich bei allen Expert:innen  für ihre Bereit-
schaft, an einem Samstagvormittag in die Schule zu kommen, 
und Schüler:innen an ihren Erfahrungen teilhaben zu lassen. 
Ohne dieses Engagement wäre dieses wichtige Element der 
Studien- und Berufswahlorientierung am JSG nicht möglich.
Text: Heike Schumacher

7. Studien- und Berufsexpertentag

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium 
Schleiden
z 02445 911230 // jsg.sle@t-online.de

 www.gymnasium-schleiden.de

Der Wasserverband Oleftal mit seinem Infostand. 
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Im Kreisvorentscheid Mitte März traf die Jungenschulmann-
schaft des Johannes-Sturmius-Gymnasiums der 7. und 8. 
Jahrgangsstufe im Fußball auf die beiden Clara-Fey-Schulen 
aus Schleiden. 

Gegen das Gymnasium hatte unser Team nach dem 0:3 im 
vergangenen Jahr noch eine Rechnung zu begleichen. Wenn-
gleich sich unsere Truppe lange schwertat, beschäftigte sie 
den Gegner weitestgehend in dessen Defensive und ging fol-
gerichtig durch Lennox Freyschmidt mit 1:0 in Front. In der 
Folge verpasste es unser Team, den Vorsprung auszubauen, 
brachte das 1:0 aber sicher über die Zeit. 

Da die CF-Realschule ihrerseits mit 2:0 gegen das CFG  
gewonnen hatte, war für unsere Schützlinge klar, dass nur ein 
Sieg das Weiterkommen sichern würde. Dementsprechend 
motiviert und temporeich ging das JSG ins Spiel und markier-
te früh das 1:0 durch Arne Ronig, der von Freyschmidt muster-
gültig freigespielt worden war. Noch vor der Pause nutzte  
Ronig dann eine Unachtsamkeit in der gegnerischen Abwehr 
und stellte auf 2:0. Als Felix Mertens im 2. Durchgang einen 
herrlichen Freistoß in den Winkel setzte, schien das Spiel  
gelaufen. Die CFR verkürzte jedoch noch einmal, ehe  
Robin Peiffer, freigespielt durch Mertens, endgültig „den  
Deckel drauf machte“. Unsere Schulmannschaft stand völlig 
verdient in der Kreismeisterschaftsendrunde. 

Nur eine Woche später trafen sich also die drei kreisbesten 
Schulmannschaften dieser Altersklasse in Zülpich, um den 
diesjährigen Kreismeister auszuspielen. Im ersten Spiel traf 
unsere Mannschaft auf den Gastgeber vom Frankengymnasi-
um. Ähnlich wie in der Vorwoche hatte unser Team leichte 
Schwierigkeiten, in den Spielfluss zu finden, was aber auch 
mit den äußerst windigen Verhältnissen zusammengehangen 
haben dürfte. Nichtsdestotrotz versuchte das JSG den Druck 
hochzuhalten und nutzte die einzige Großchance des ersten 
Durchgangs einmal mehr durch Ronig zum 1:0. Nach dem 
Seitenwechsel gab es jedoch direkt die kalte Dusche für unser 

Team, als die JSG-Abwehr noch nicht wieder so richtig die Arbeit 
aufgenommen zu haben schien. Wirklich stark war in der Folge 
dann die Reaktion unserer Mannschaft, die von nun an nur 
eine Richtung kannte: vorwärts! Logische Konsequenz war 
das 2:1 durch Ronig, der vor dem Zülpicher Torwart eiskalt 
blieb. Peiffer vergab kurz darauf freistehend die Vorentschei-
dung, so dass es bis zum Schlusspfiff unnötig knapp blieb. 

Direkt im Anschluss wartete der Vorjahressieger und große 
Favorit, die Marienschule Euskirchen auf unser Team. Gegen 
diese spielstarke Mannschaft forderte Betreuer Stephan Heer 
eine deutlich kompaktere Defensive und wurde zunächst erhört. 
Während sich die MSE immer wieder an unserer kompakten 
Verteidigung die Zähne ausbiss, konterte das JSG blitz-
schnell: Ronig lief in Hälfte eins dreimal alleine auf das geg-
nerische Tor zu, scheiterte aber zweimal am starken Euskir-
chener Keeper. Einmal jedoch entschied er das Privatduell zu 
seinen Gunsten und bescherte unserem Team die Führung. 

Die Marienschule erhöhte mit fortschreitender Spieldauer 
sukzessive den Druck und belohnte sich kurz vor Abpfiff der 
ersten Hälfte mit dem Ausgleich. Im zweiten Durchgang ließen 
bei unserer Truppe dann allmählich die Kräfte nach. Auf das 
zwischenzeitliche 2:1 der MSE konnte Freyschmidt zwar 
nochmal antworten, indem er ein schönes Zuspiel zum Aus-
gleich veredelte, doch die Schlussphase gehörte dem Favoriten, 
der eine von vielen Möglichkeiten zum Siegtreffer nutzte.  
Wenngleich der Sieg der Marienschule absolut verdient war, 
kann unsere Mannschaft sowohl mit ihrer Leistung als auch 
mit dem 2. Platz in diesem Jahr sehr zufrieden sein.

Text: Stephan Heer

Schulmannschaft wird Vizekreismeister
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Endlich ist es wieder soweit: Nach drei Jahren coronabedingter 
Pause, können alle zukünftigen Schüler:innen Musikschule 
hautnah miterleben. Wenn der Musikschulzweckverband 
Schleiden als Schule der Städte und Gemeinden Schleiden, 
Mechernich, Zülpich, Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall 
und Nettersheim mit mehr als 1.500 Schülern am Samstag, 
dem 13. Mai 2023 ihre Pforten zu einem Tag der offenen Tür 
in den Räumen der Städt. Realschule in Schleiden öffnet.

In der Zeit von 13:30 bis 17:30 Uhr wird dann die Möglichkeit 
eröffnet, das vielfältige Angebot der Musikschule kennenzu-
lernen, oder einmal selber auszuprobieren, welches das richtige 
Instrument für eine eventuelle Instrumentalausbildung sein 
könnte.

Angefangen bei den kleinsten Musikschülern, jenen der  
„Musikalischen Früherziehung“, finden Unterrichtsdemonst-
rationen aller weiterführenden Instrumentalfächer statt.  
So sind neben den Holz- und Blechbläsern, den Streichern, 
Pianisten und Gitarristen natürlich auch die Schlagzeuger 
und der Fachbereich Pop Musik live zu erleben. Überdies  
stehen die Lehrer der einzelnen Fachbereiche gerne für ein 
beratendes Gespräch zur Verfügung.

Weitergehende Fragen lassen sich am Informationsstand der 
Musikschulverwaltung klären, wo insbesondere Auskünfte zu 
den allgemeinen Unterrichtsmöglichkeiten, zur Instrumenten-

beschaffung und den Unterrichtsgebühren eingeholt werden 
können. Im Pädagogischen Zentrum der Realschule Schleiden 
wird zur Unterhaltung aller ein musikalisches Rahmenpro-
gramm geboten.

„Musikalischer“ Tag der offenen Tür

Musikschule Schleiden
z 02445 89-321 // musikschule@schleiden.de
www.musikschule-schleiden.de 
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Erlebnisfreibad Dieffenbach

Auch in diesem Jahr verspricht das  
Erlebnisfreibad Dieffenbach in Schleiden 
ab dem 15. Mai wieder „jede Welle Spaß“. 
Das beheizte Freibad verfügt über ein 
Schwimmer- und ein Erlebnis becken mit 
Riesenrutsche.  Die drei großen Boden-
blubber in der Schaukelbucht lassen 
schnell die Wellen höherschlagen. Die 
Gäste können sich durch den Strö-
mungskanal treiben oder von Massa-
ge düsen und Whirlliegen verwöhnen  
lassen. 

Während das eine Kinderbecken mit 
Wasserspielgeräten lockt, bietet das 
andere eine Rutsche sowie einen  
Wasserpilz. Das Freibad mit konstanter 
Wassertemperatur von 23 Grad wird 
energie- und umweltfreundlich mit  
einem Blockheizkraftwerk und Dach-
solaranlage beheizt. Das große Beach-
volleyballfeld und das Street-Soccer- 
Field locken abseits des Wassers mit  
Bewegungsmöglichkeiten und hohem Spaßfaktor.  Die ruhige 
Liegewiese – Liegestühle und Strandkörbe leihweise – ist für 
Sonnenanbieter und eine kleine Auszeit wie geschaffen. Am 
Kiosk werden die Gäste mit warmen und kalten Snacks  
versorgt.  

Ein Babywickelraum ist selbstverständlich. Parkmöglichkei-
ten gibt es direkt vor dem Eingang, aber auch zu Fuß ist das 
Freibad in nur wenigen Gehminuten vom Stadtzentrum aus 
zu erreichen. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bei gutem Wetter: 
täglich von 9:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montag bis Freitag 
9:30 – 10:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr
Samstag und Sonntag 
9:30 – 10:30 Uhr

PREISE
Tageskarten
Erwachsene: 4,00 Euro, ab 17.00 Uhr 2,50 Euro
Kinder (6 –15 Jahre): 2,50 Euro
Jugendgruppen ab 10 Personen: 2,00 Euro pro Person
Zehnerkarten
Erwachsene: 35,00 Euro // Kinder (6 –15 Jahre): 20,00 Euro

Die Freibadsaison ist eröffnet

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Erlebnisfreibad Dieffenbach
Im Wiesengrund 
53937 Schleiden
z 0172 7839520

i

In diesem Jahr findet das kostenlose 
Sportangebot beginnend am 2. Mai bis 
zu den Sommerferien von montags bis 
freitags immer um 18:00 Uhr im Erlebnis-
bad Dieffenbach statt.
Einlass ab 17:45 Uhr 
am Badeingang.

Sport im Park 2023



Rosenbad Gemünd

Das Rosenbad in Gemünd öffnet je nach Wetterlage Mitte 
Mai 2023. Idyllisch oberhalb des Kurparks gelegen, verfügt 
das Bad über ein großes, beheiztes 50-Meter-Becken mit  
Rutsche und Sprungbrettern sowie ein Planschbecken mit 
Wasserpilz. Das warme Planschbecken ist für die ganz  
kleinen Badegäste ein echter Hit. Hier können sie das  
Element Wasser hautnah erleben und ausprobieren. Ein  
weiteres Highlight ist der Matschplatz „Kleine Möwe“, wo die 

kleinen Gäste nach Herzenslust mat-
schen oder im Sand spielen können.  
Das Beachvolleyballfeld, der Basket-
ballkorb, die Tischtennisplatten und 
das Bodentrampolin bieten allen sport-
begeisterten Gästen die Möglichkeit, 
sich auch außerhalb des Wassers aus-
zupowern. 

Das Freibad ist barrierefrei. Ein Becken-
lift ermöglicht Menschen mit Handicap 
den stufenlosen Zugang in das Wasser, 
das immer eine Mindesttemperatur 
von 22 Grad hat. 

Die großzügige Liegewiese lädt zum 
Entspannen und Sonnenbaden ein. 
Warme und kalte Snacks sowie Geträn-
ke gibt es im Kiosk. 

Zu erreichen ist das Rosenbad über 
den Fußweg der Urft-Brücke. Eine Viel-
zahl von Parkplätzen finden sich in fuß-
läufiger Entfernung.  

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bei gutem Wetter: 
täglich von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr

PREISE
Tageskarten
Erwachsene: 4,00 Euro
Jugendliche (6–18 Jahre): 3,00 Euro
Familienkarte: 10,00 Euro
Gruppen p. P. (ab 10 Personen.): 2,50 Euro
Frühschwimmer (bis 11.00 Uhr): 1,50 Euro
Zehnerkarten
Erwachsene: 35,00 Euro
Jugendliche (6–18 Jahre): 25,00 Euro

Kinder bis 6 Jahre haben freien Eintritt.

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Rosenbad Gemünd
Im Kurpark // 53937 Gemünd
z 02444 3143 // info@rosenbad-gemuend.de 
www.rosenbad-gemuend.de 

i

Bergwerkstraße 5 
53945 Lommersdorf / Eifel

Tel.: 0 26 97  /  901444
Mobil: 0171  /  5318712

www.schreinerei-illerich.de 
joerg.illerich@web.de
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Kreative Floristik und ausgefallenes Wohn-
ambiente – Wiedereröffnung 16. März 
2023.

„Wie nach Hause kommen“, so beschreibt 
Sabine Jungnickel ihre Gefühle einen Tag 
nach der Wiedereröffnung des Blumen-
ladens. Zunächst sei diese für Ostern, 
dann für Advent des vergangenen Jahres 
geplant gewesen, doch verschob sich 
der Bezugstermin ein ums andere Mal. 
Die bereits für das Weihnachtsgeschäft 
georderte Ware konnte sie zwar einlagern, 
doch stand ihr Entschluss unausweich-
lich fest: „Egal was kommt, Mitte März 
bin ich zurück im Laden.“

Am 16. März war es dann so weit und die 
Floristin konnte ihre Kundinnen und Kunden 
wieder begrüßen.

In der Nacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 fiel das Ladenlokal 
am Hermann-Kattwinkel-Platz den Wassermassen zum Opfer. 
„Plötzlich fiel ich von hundert auf null. Mir fehlte meine Arbeit 
und der Kontakt zu meinen Kundinnen und Kunden. Hans-Peter 
Zimmermann war meine Rettung“, erinnert sich Jungnickel. 
Während eines Markt besuchs kam sie mit Zimmermann, der 
den Gemüsestand auf dem Schleidener Wochenmarkt betreibt, 
ins Gespräch. Das daraus resultierende Jobangebot nahm sie 
gerne an: „Ich war sehr dankbar für die Abwechslung und all 
die netten Gespräche. Dadurch stand ich auch mit vielen meiner 
Kunden im stetigen Austausch.“

Zwanzig Monate sind seit der Flutkatastrophe vergangen, das 
Ladenlokal wurde vollumfänglich saniert und doch ist nicht 
alles anders: „Der Aufbau und die Anordnung des Geschäfts 
sind genau wie vor der Flut. Für mich hat hier immer alles 
gepasst, das wollte ich beibehalten.“ 

Der Blick der Floristin wandert durch das Geschäft und fällt 
auf zwei alte Fensterrahmen gegenüber der Eingangstür: „Die 

Fenster begleiten mich schon sehr lange, ich habe sie einmal 
geschenkt bekommen und bin froh, dass sie an ihren alten 
Platz zurückkehren konnten.“

Bereits seit 1994 ist Blumen Jungnickel eine feste Institution 
im Schleidener Stadtgebiet und siedelte 2007 von Schleiden 
nach Gemünd um. Mit viel Liebe zum Detail präsentiert die 
Floristin eine geschmackvolle Auswahl an frischen Schnittblu-
men und allerlei Pflanzen für drinnen und draußen sowie Deko-
rationsartikel und Wohnaccessoires. „Alles, was ich verkaufe, 
entspricht meinem eigenen Geschmack. Mein Konzept kann 
ich nicht in Worten ausdrücken, es ist ein Gefühl und nach 
diesem Empfinden setze ich meine Ideen und Einkäufe um. 
Ich suche immer nach dem Besonderen.“ 

Trotz all den Jahren der Berufserfahrung habe sie sich kurz 
vor der Eröffnung gefragt, ob sie ihr Handwerk vielleicht  
verlernt habe, lacht Jungnickel: „Ich war sehr nervös, die  
Unsicherheit war natürlich groß, auch dahingehend, ob sich 
das Kaufverhalten möglicherweise verändert hat.“ All die  
Sorgen seien jedoch unbegründet gewesen und dank dem  
positiven Feedback der Kundschaft schnell verflogen: „Noch 
war ich nicht eine Sekunde alleine im Laden. Es ist schön,  
wieder da zu sein.“

Blumen Jungnickel

Blumen Jungnickel
 Hermann-Kattwinkel-Platz 2 // 53937 Schleiden
 z 02445 915637 

Öffnungszeiten
Mo.: Ruhetag
Di., Do. & Fr.: 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00–14:00 Uhr
Sa.: 10:00–14:00 Uhr

i

Bianka Renn (links), Geschäftsführerin der GfW Schleiden, und Bürgermeister Pfennings (rechts) 
gratulieren Sabine Jungnickel zur Wiedereröffnung.

Am Markt 24 | 53937 Schleiden | Telefon: +49 (0) 2445 32 62
www.der-eifelbaecker.de | E-Mail: info@der-eifelbaecker.de



Ulrike Geuenich und ihr Team sind zu-
rück in der Alten Schule.

„Wann machst du wieder auf?“, diesen 
Satz hörte Ulrike Geuenich, Inhaberin 
des Gemünder Brauhauses, unzählige 
Male. Die Anfragen seien nicht nur aus 
Gemünd und der Region eingegangen: 
„Von Berlin bis München meldeten sich 
die Gäste und fragten nach dem aktu-
ellen Sachstand meines kleinen Brau-
hauses“, staunt die Wirtin. Auf den Tag 
genau 18 Monate nach der Hochwas-
serkatastrophe war es am 15. Februar 
2023 dann so weit und das Gemünder 
Brauhaus feierte die große Wiedereröff-
nung. „Mein Team und ich sind einfach 
überglücklich wieder da zu sein und 
freuen uns, die Gäste willkommen zu 
heißen.“ 

Die Einrichtung des Gastraums fügt sich zu einem gemüt-
lichen Gesamtbild, das einer Mischung aus modernem  
Ambiente und urigem Brauhausflair entspricht. Glücklich 
blickt Geuenich sich im Restaurant um: „Wir hatten nun 
die Möglichkeit, alles so herzurichten, wie es unseren Be-
dürfnissen entspricht – von der Küche bis zum Gastraum.“  
Gemeinsam mit der Gemünder Brauerei und der Schreine-
rei Vogelsberg aus Mechernich habe sie den Innenausbau 
geplant, insbesondere das Herzstück des Brauhauses, die 
individuell geplante und maßgefertigte Theke. 50 Sitzplätze  
bietet die Brauhausgastronomie, während der Open-Air-Sai-
son kommen noch weitere Plätze im Außenbereich hinzu. 

Was sich hingegen nicht verändert hat, ist die Speisekarte: 
„Unsere Karte ist genauso aufgebaut wie vor der Flut, sowohl 
die Preise als auch das Angebot.“ Im Gemünder Brauhaus 
gibt es gutbürgerliche Küche und leckere Bierspezialitäten in 
gemütlichem Ambiente. Neben den beliebten Schnitzeln, die 
auch in der Veggie-Variante erhältlich sind, ergänzen Steaks 
vom Black-Angus-Rind und Filets vom Duroc-Schwein das  
Angebot. Besonderen Wert legt Geuenich dabei auf Regio-
nalität sowie Qualität und weist im Zuge dessen auf die Ko-
operation mit der Gemünder Metzgerei Heck hin. Auch diverse  

Dekorationselemente habe sie über den gegenüberliegeden 
Concept Store von Silke Altmann bezogen: „Ich bin ein 
Mensch, der gerne und viel regional bezieht. Dass wir uns  
gegenseitig unterstützen, ist so wichtig.“ 

Die vergangenen Monate seien turbulent gewesen, doch habe 
sie sehr viel Zuspruch, Wertschätzung und Unterstützung er-
fahren, sodass Aufgeben nie zur Debatte stand: „Ich möchte 
meinem Team, allen Helferinnen und Helfern, den Handwer-
kern und insbesondere Herrn Schweizer und Herrn Scheidt-
weiler der Gemünder Brauerei meinen allerherzlichsten Dank 
aussprechen. Sie alle waren mit dem Herzen dabei und haben 
viel Liebe, Kraft und Ideen in das Brauhaus eingebracht“, zeigt 
sich Ulrike Geuenich dankbar. „Gemünd gehört mein Herz,  
darum möchte ich durch das Brauhaus einen Beitrag zum 
Wiederaufbau nach der Flut leisten.“

Gemünder Brauhaus

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Gemünder Brauhaus
Inh. Ulrike Geuenich 
Dreiborner Straße 22 // 53937 Schleiden
z 02444 9128488
info@gemuender-brauhaus.com 
www.gemuender-brauhaus.com 

Öffnungszeiten
Mo., Mi.–So.: 12:00 bis 21:00 Uhr (Küche)
Dienstag: Ruhetag
Reservierungen sind telefonisch möglich.

i

Johannes Schweizer, Geschäftsführer der Gemünder Brauerei, Ulrike Geuenich und Bürgermeister 
Pfennings am Eröffnungstag des Gemünder Brauhauses (v.l.n.r).
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LaFleur | Inhaberin Anne-Lena Linden | Am Markt 12 | 53937 Schleiden
Tel. 02445-8780941 | www.La� eur-Floristik.de

Ö� nungszeiten
Dienstag bis Freitag: 09:00–13:00 und 14:00–18:00 Uhr
Samstag: 09:00–13:00 Uhr
Sonntag und Montag: geschlossen

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Nach einem Jahr: Vom Verkaufswagen zurück ins Ladenlokal.

Nach über einem Jahr im Verkaufswagen begrüßt das Team 
des Eifeler Brotkörbchens die Kundinnen und Kunden seit dem 
18. Januar 2023 wieder im Ladenlokal der Dreiborner Straße 
17 in Gemünd. 

In die Wiederherstellung und Sanierung infolge der Flutkatas-
trophe steckte Inhaber Udo Heck viel Herzblut, Schweiß und 
Kreativität: „Auf der Suche nach einer neuen Theke bin ich auf 
ein Angebot in München gestoßen. Dort musste ein Bäcker sei-
nen Betrieb aufgeben und verkaufte seine erst wenige Jahre 
alte Einrichtung.“ Also akquirierte Heck fünf Freunde, mietete 
einen LKW und machte sich auf den Weg nach München. 

Das eingespielte Verkaufsteam, bestehend aus Sabine, Chris-
ta, Margarete und Nicola, fühlt sich wohl in dem hellen, freund-
lichen Geschäft: „Wir sind so glücklich wieder im Laden zu sein 
und freuen uns, wie schön er geworden ist.“ Die langjährigen 
Mitarbeiterinnen wurden allesamt nach der Betriebsaufgabe 
der Bäckerei Piehler, deren Filiale sich direkt neben der Metz-
gerei Heck befand, durch Udo Heck übernommen. „Die Bäcke-

rei Friederichs aus Schleiden beliefert 
uns jeden Morgen mit Brot, Brötchen, 
Kuchen und allen weiteren Backwa-
ren, nachmittags backen wir dann vor 
Ort nochmal frische Brötchen auf. Das  
Geschäft führe ich und stelle das Per-
sonal sowie das Inventar“, erklärt der 
Metz germeister. 

Anfang Dezember 2021 öffnete der Ver-
kaufswagen erstmals seine Klappe. Zu-
nächst sei diese Übergangslösung nur 
für wenige Monate angedacht gewe-
sen, doch immer wieder kam es zu Ver-
zögerungen, sodass das Team letztlich 
13 Monate im Verkaufswagen bestritt. 
Dies sei ein hartes Jahr gewesen, erin-
nern sich die vier Verkäuferinnen an die 
anstrengende und zugleich emotionale 
Zeit zurück: „Im zweiten Leben werden 

wir keine Marktfrauen, doch all die Gespräche und der Gedan-
ke an das fertige Geschäft haben unsere Laune hochgehalten.“ 
Das Miteinander in der Dreiborner Straße sei sehr besonders 
gewesen: „Als beispielsweise unsere Kaffeemaschine im Win-
ter kaputt ging, brachten die Anwohner Kaffee, das hat uns 
sehr gerührt.“

Als der Eröffnungstag schließlich vor der Tür stand, war die 
Freude groß: „Wir konnten es kaum erwarten, die Kundinnen 
und Kunden wieder im Laden zu bedienen, nachdem sie uns 
so lange die Treue gehalten haben“, zeigen sich Udo Heck und 
sein Team dankbar. 

Eifeler Brotkörbchen

Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de

Eifeler Brotkörbchen, Inh. Udo Heck
Dreiborner Straße 17 // 53937 Schleiden
z 02444 2626

Öffnungszeiten
Di.– Fr.: 7:00–18:00 Uhr
Sa.: 7:00–13:00 Uhr // So.: 7:00–11:00 Uhr

i

Udo Heck (links) und seine langjährigen Mitarbeiterinnen (Mitte) sind ein eingespieltes Team.
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Mit der Wiederöffnung am 1. März 2023 kehrte ein weiteres 
Stück Nahversorgung zurück.

„Vor der Wiedereröffnung waren wir natürlich sehr nervös“, 
erinnert sich Filialleitung Jessica Kaussen. Doch die Nervosität 
und Sorgen seien schnell verflogen als der Nahkauf am  
1. März seine Türen öffnete: „Die Mühen der Chefs, Handwerker 
und Mitarbeitenden haben sich gelohnt. Das Feedback der 
Kundinnen und Kunden war überwältigend.“ 

Antonio und Saverio Nunziata übernahmen den Nahkauf als 
dritte Filiale im Januar 2020 und feierten zwei Monate später, 
in den Anfängen der Corona-Pandemie, Eröffnung. Es folgten 
Umbau- und Sanierungsarbeiten, wenige Tage vor der Flut 
wurde beispielsweise ein neues Tiefkühlhaus installiert. Nach 
dem gemeinsamen Aufräumen seien das Team und die  
Inhaber zunächst in einen Ohnmachtszustand verfallen,  
erinnert sich Kaussen, die neben der Schleidener Filiale auch 
die Märkte in Schmidt und Büsbach leitet. „Als auf die  
Pandemie noch die Flutkatastrophe folgte und das Geschäft 
zerstörte, standen wir vor der Entscheidung wiederaufzu-
bauen oder zu schließen“, resümiert Antonio Nunziata. Sie 
hätten das Für und Wider gemeinsam mit den Mitarbeiten-
den, die in der Zwischenzeit in den anderen Märkten einge-
setzt wurden, abgewogen, seien jedoch schließlich zu dem 
Schluss gekommen, einen Neuanfang zu wagen: „Schleiden 
war es uns wert. Das wollten wir zeigen – wenn wir aufbauen, 
dann richtig.“ 

Und so begannen die Planungen. Aufgrund des Handwerker-
mangels herrschte zunächst Stillstand, hinzukamen enorm 
lange Lieferzeiten des Inventars: „Wir hätten tatsächlich nicht 
öffnen können, selbst wenn die baulichen Maßnahmen früher 
abgeschlossen worden wären“, so Kaussen. Die erste Ware 
wurde am Rosenmontag geliefert. Erst kurz zuvor hatte sich 
das zwölfköpfige Team, bedingt durch Neueinstellungen in 
dieser Konstellation beim Putzen für die Wiedereröffnung 
kennengelernt: „Diese besondere Situation der letzten Wochen 
und Monate hat uns wirklich zusammengeschweißt. Wir sind 
hochmotiviert und haben einen sehr guten Zusammenhalt.“

Doch das Warten hat sich gelohnt: Bereits von außen ist der 
Supermarkt kaum wiederzuerkennen. Durch den Anbau, in 
welchem nun ein Backshop untergebracht ist, und die damit 
verbundene Verlagerung des Eingangs konnte ein Platz-
gewinn von zuvor 450 auf 600 Quadratmeter verzeichnet  
werden. „Es ist ein richtiges Luxus-Geschäft entstanden“, 
freut sich die Filialleitung. 

Nach neusten Erkenntnissen der Konsumentenforschung hat 
Kaussen gemeinsam mit einer Betriebsberaterin die Markt-
einteilung sowie die Sortimentsgestaltung vorgenommen: „In 
der Zeit der Schließung hat sich auch der Konsument sehr 
verändert.“ So wurde beispielsweise das Bio-Sortiment deut-
lich ausgebaut, ebenso wie die Auswahl an veganen Produk-
ten. „Wir legen bei unserem Angebot Wert auf Qualität und 
bieten ein Portfolio an regionalen Waren wie Honig, Kartoffeln 
und Eiern“, führt die Filialleiterin aus, gerne nehme man  
zudem Kundenfeedback und -wünsche auf. 

In der dann folgenden Regalplanung sei jeder Zentimeter  
optimal genutzt worden: „Das Geschäft verfügt über wesent-
lich mehr Regalfläche, wirkt dennoch viel offener und luftiger.“ 
Dies hinge, so Kaussen, nicht zuletzt mit dem modernen,  
individuell bespielbaren Lichtsystem sowie der großen Glas-
front im Backshop zusammen.

Eine weitere, für die Kundinnen und Kunden augenscheinlich 
nicht ersichtliche Neuerung findet sich in den technischen  
Anlagen: Den Wiederaufbau nutzten die Geschäftsführer  
Antonio und Saverio Nunziata nämlich ebenfalls zur Planung 
und Installation einer ausgeklügelten Lüftungsanlage: Dabei 
wird die Abwärme, welche beim Betrieb der Kühlanlagen  
entsteht, genutzt, um sowohl die Heizung als auch die Klima-
anlage zu betreiben. „Dieses Verfahren der Wärmerückgewin-
nung ist in der Entwicklung und Umsetzung aufwendig, je-
doch energetisch sehr wertvoll“, erklärt Antonio Nunziata.

Nach der Wiedereröffnung herrscht jedoch kein Stillstand, die 
nächsten Pläne und Ideen, wie die Initiierung eines „Bring 
Your Own Cup“-Systems seien bereits in der Konzeption. 

Nahkauf Schleiden

Filialleitung Jessica Kaussen und Bürgermeister Pfennings bei der 
Wiedereröffnung am 1. März 2023.

Nahkauf Schleiden
Reidtmeisterstraße 1-3 // 53937 Schleiden
 z 02445 8514999

Öffnungszeiten
Mo.– Sa.: 07:00–19:00 Uhr

i
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Erfolgreicher Auftakt des Kooperationsprojekts von GfW 
Schleiden und Städtischer Realschule.

Der FuturePool ist ein Kooperationsprojekt der Städtischen  
Realschule Schleiden und der Gesellschaft für Wirtschaft, 
Tourismus und Veranstaltungen mbH (GfW Schleiden), verortet 
in den zuletzt als Mensa genutzten Räumlichkeiten des ehe-
maligen Schulschwimmbads. Zielsetzung des Formates ist, den 
Schüler:innen der Städtischen Realschule Schleiden, gemein-
sam mit regionalen Unternehmen, praxisnahe Orientierungs-
hilfen für den Übergang von der Schule in das Berufsleben zu 
vermitteln und zugleich Chancen beruflicher Zukunft in der 
Heimat aufzuzeigen. Es eröffnet zudem der Privatwirtschaft 
die Chance ihre beruflichen Entwicklungs möglichkeiten und 
Karrierewege in der Heimat darzustellen.

Das Training zur strukturierten Ausgestaltung der Bewer-
bungsunterlagen am 27. März bildete den erfolgreichen  
Auftakt einer Veranstaltungsreihe zur umfassenden Vorberei-
tung der Jugendlichen auf künftige Bewerbungsverfahren. 
Die Schüler:innen der Jahrgangsstufe 9 wurden durch Stefanie 
Schütz-Santema der Kreissparkasse Euskirchen und Diana 
Wassong von der Firma Papstar Schritt für Schritt durch die 

wichtigsten Bestandteile der Bewer-
bungsunterlagen geführt und lernten 
alles rund um den richtigen Zeitpunkt 
sowie den Aufbau einer Bewerbung. 

Basierend darauf schließt sich ein  
weiteres Bewerbertraining im April an: 
Im Einzelgespräch mit verantwortlichen 
Mitarbeitenden regionaler Unternehmen 
simulieren die Schüler:innen ein Bewer-
bungsgespräch. Die Teilnehmenden er-
halten wichtige Handlungsempfehlun-
gen für die persönliche Vorstellung und 
Teil nahme an Assessment Centers – 
ein Bewerbungs-Knigge beschreibt das 
Er gebnis. Die Jahrgangs stufe 8 steht  
hingegen im Mai im Fokus der Berufs-
orientierung: Die Schüler:innen lernen 

viele Auszubildende aus verschiedenen Branchen kennen und 
können ihre Vorstellungen mit den Berichten der fast gleich-
altrigen Auszubildenden abgleichen. In ungezwungener Atmo s-
phäre tauschen sich die Teilnehmenden zum Ausbildungsbe-
ruf, den Konditionen, Abläufen und Besonderheiten im Betrieb, 
schu lischen Herausforderungen sowie Zukunftschancen aus. 

Auch für die zweite Jahreshälfte laufen die Planungen: Der 
FuturePool geht raus. Eine Unternehmens-Tour der Klassen 9 
und 10 gibt die Chance die Unternehmen live zu erleben. Mit 
Logo und Erzählungen einen realen Raum in Aktion zu verbinden.  
Interessierte Ausbildungsbetriebe sind weiterhin eingeladen, 
an Formaten teilzunehmen. Die GfW Schleiden freut sich über 
Ihre Kontaktaufnahme.

FuturePool

GfW Schleiden
Gesellschaft für Wirtschaft, Tourismus und  
Veranstaltungen mbH, Schleiden 
Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
Bianka Renn // z 02445 89 442
bianka.renn@schleiden-eifel.com 

i

VW Werkstatt-Service und Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

- Service e-Fahrzeuge
-  Verkauf neue und 

gebrauchte 
Elektrofahrzeuge 

-  Ladestation mit 
Schnellladevorrichtung

Gemeinsam 
nachhaltig 
denken

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Am 27. März führten Stefanie Schütz-Santema der Kreissparkasse Euskirchen (2.v.l.) 
und Diana Wassong, Firma Papstar, (r.) die Schüler:innen der Jahrgangsstufe 9 der 
Städtischen Realschule Schleiden durch das erste Bewerbertraining. 



Jedes Stück ist ein Unikat.

In liebevoller Handarbeit stellen Kerstin Höger und Björn 
Schütz einzigartige Dekorationselemente, Wohnaccessoires 
sowie Mitbringsel aus Holz her und verkaufen diese seit dem  
1. April 2023 im Ladenlokal der Dreiborner Straße 13. Den 
Rohstoff für ihre Produkte gewinnen sie dabei nicht etwa aus 
den heimischen Wäldern, sondern aus alten Scheunen, Hö-
fen und Häusern: „Wir verwenden ausschließlich Altholz und  
führen dieses einer neuen Nutzung zu. Von alten Scheunen-
balken bis hin zu Parkettbohlen aus Wohnhäusern.“ 

Altholz hat einen ganz eigenen Charakter, denn es ist gezeichnet 
von Axthieben aus der Zeit des Erbauens, lange bevor mecha-
nisches Werkzeug zum Einsatz kam, Gebrauchsspuren und 
Rissen. Bis aus dem Altholz ein fertiges Dekorationsobjekt 
wird, ist es ein langer Weg: Das teilweise bereits historische 
Holz muss getrocknet, gereinigt und seiner neuen Nutzung 
entsprechend mit verschiedenen Methoden bearbeitet wer-
den. Jeder Balken, jede Bohle und somit auch jedes fertige 
Produkt ist ein Einzelstück. Zumeist verarbeiten Höger und 
Schütz massives Eichenholz.

Hobbymäßig habe er schon immer gerne mit Holz gearbeitet, 
erklärt der gelernte Maurer Björn Schütz: „Vor circa fünf Jahren 
fertigte ich aus einem schönen Eichenbrett ein Whiskyboard 
mit Einsätzen für Flasche und Gläser. Damit war meine 
Leiden schaft geweckt.“ Es folgten Bilderrahmen, Kerzenhalter 
und dekorative Eichenbalken für den Eingangsbereich. Schnell 
entdeckten Freunde und Bekannte die besonderen Stücke, die 
Nachfrage wuchs und damit auch die Angebotspalette. „Im 
letzten Jahr stellten wir dann erstmalig auf einigen Märkten 
aus, dort entstand Ende November auch der Kontakt zu unse-
ren Vermietern“, erinnert sich Kerstin Höger lächelnd. „Wir 
durften einige Balken zur weiteren Verarbeitung abholen und 
kamen dabei auf dieses schöne Ladenlokal zu sprechen.“ Seit 
der Entschluss zur Eröffnung des eigenen Geschäfts gefallen 
war, produzierte das Paar unablässig. 

BaKi – Liebe zum Holz 
in Gemünd

Kerstin Höger und Björn Schütz  
bieten in ihrem Ladenlokal in der  

Gemünder Innenstadt eine breite Produktpalette 
 handgefertigter Produkte aus Altholz.

BaKi – Liebe zum Holz
Inh. Kerstin Höger und Björn Schütz
Dreiborner Straße 13 // 53937 Schleiden
z 0151 55863890

Öffnungszeiten
Mo.– Do.: 15:00–18:00 Uhr
Fr.: geschlossen // Sa.: 10:00–14:00 Uhr

i

Von rustikal bis modern, von Grob- bis Feinarbeiten 
finden die Kundinnen und Kunden eine Auswahl 
hochwertiger Unikate bei BaKi. Viele Stücke, wie 
beispielsweise Schlüsselanhänger, Frühstücksbrett-
chen und Untersetzer können mittels Laser perso-
nalisiert werden. 

Auch individuelle Kundenwünsche werden gerne 
entgegengenommen. „Liebe zum Holz ist unser 
Motto und Konzept. Ergänzend dazu bieten wir 
aber auch Regalvermietung für regionale und  
kreative Händler, um den Kundinnen und Kunden 
ein vielseitiges Angebot präsentieren zu können“, 
so die Inhaber.

Ermöglicht wurden diese Ansiedlungen 
nicht zuletzt dank der Kooperation von den 
Eigentümern und der Stadt Schleiden im 
Rahmen des Verfügungsfonds Anmietung, 
einem Baustein des Sofortprogramms zur 
Stärkung der Innenstädte und Zentren des 
Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung des Landes Nordrhein- 
Westfalen.

Bis zum Ende der Projektlaufzeit am 31. 
Dezember 2023 können weiterhin An- und 
Umsiedlungen in den Gültigkeitsbereichen 
unterstützt werden. Weitere Informationen 
finden interessierte Immobilieneigentümer 
und potenzielle Mieter auf der Homepage 
der Stadt Schleiden unter 
www.schleiden.de
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Eine Auszeit im hektischen Alltag.

Nachdem ihre Nageldesignerin aufhörte, kaufte sich Tina Mücher 
aus der Not geboren ein eigenes Nagelset – und entdeckte 
ihre Passion: „Ich übte viel, um immer besser zu werden“, erinnert 
sich die Inhaberin und Namensgeberin der Beauty Lounge  
lächelnd. Als ein Jahr später die ersten Anfragen von Freun-
dinnen und Bekannten eingingen, meldete Mücher das  
Nebengewerbe an und besuchte erstmals eine Beauty-Messe: 
„Da wurde mir bewusst, was alles möglich und machbar ist. 
Ich erkannte den Bedarf an qualitativ hochwertigen Nagel-
designern und begann meine Ausbildung.“ 

2019 wagte sie schließlich den Schritt in die Selbstständigkeit 
und eröffnete ihr Homestudio in Dreiborn. Es folgten erfolgreiche 
Teilnahmen an Meisterschaften sowie Weiterbildungen und 
Seminare in den Bereichen kosmetische Fußpflege und Gesichts-
behandlungen: „Schulungen haben für mich oberste Priorität, 
da ich mein Angebot und meine Fähigkeiten immer weiterent-
wickeln möchte.“

Mit der Corona-Pandemie wuchs der Wunsch sich räumlich 
zu vergrößern und das Homestudio gegen einen Salon einzu-
tauschen. So begann die Suche nach dem passenden Laden-
lokal. Fündig wurde Mücher schließlich Am Markt 3 in Schleiden: 
„Ich bin meinen Vermietern, Herrn und Frau Winter, sehr dankbar 
für Möglichkeit, mich in diesem schönen Laden zu entfalten.“ 
Statt 13 Quadratmetern stehen Mücher und ihrem Team, 
beste hend aus der Auszubildenden Michelle und Tochter 
Lena, nun 120 Quadratmeter zur Verfügung: „Das Konzept 
und der Laden werden sehr gut angenommen“, freut sich  
Mücher, „all meine Stammkunden sind mit mir umgesiedelt.“ 
Im hektischen Alltag wolle sie ihren Kundinnen und Kunden 
einen Ort der Ruhe und insbesondere eine Auszeit bieten: 
„Deshalb war mir ein offener und gemütlicher Aufenthaltsbe-
reich so wichtig.“ 

Neben Nageldesign und kosmetischer Fußpflege werden 
auch Gesichtsbehandlungen mit Produkten der Firma Sothys 
sowie Wimpernverlängerung und -lifting angeboten. Einmal 
monatlich haben die Kundinnen und Kunden dank der Koope-
ration mit Björn Schaun die Möglichkeit, Termine für Perma-
nent-Make-Up-Behandlungen, wie Microblading oder Lippen-
pigmentierung, zu buchen. Künftig soll die Angebotspalette 
zudem um Make-Up-Workshops erweitert werden: „Ich habe 
viele Ideen und freue mich über all die Möglichkeiten, die der 
Salon mir bietet.“ Besonderen Wert legt Mücher bei ihren Ser-
vices stets auf individuelle Beratung, die Einhaltung hoher Hy-
gienestandards sowie transparente und offene Kommunikati-
on. Ergänzt wird die Angebotspalette um einen Shopbereich 
mit einer ausgesuchten Auswahl hochwertiger Düfte, Seifen, 
Badebomben sowie Körperpflege- und Kosmetikartikel.

Besonders freut sich die Mutter dreier Kinder, dass die Leiden-
schaft für die Beautybranche in der Familie liegt: „Meine Tochter 
Lena ist derzeit Wimpern-Stylistin ist Ausbildung. Nach ihrem 
Schulabschluss möchte sie die Kosmetikfachschule besuchen 
und fest in den Salon einsteigen.“ 

Tina’s Beauty Lounge

Vom Homestudio 
 ins Ladenlokal:  
Tina Mücher freut sich  
auf den Neustart in Schleiden. 

iTina’s Beauty Lounge
Inh. Tina Mücher
Am Markt 3 // 53937 Schleiden
z 02445 8522556 // WhatsApp 0174 5711871
info@tinas-beauty-lounge.de 
www.tinas-beauty-lounge.de

Öffnungszeiten
Mo.: Ruhetag
Di. – Mi.: 9:00–13:00 Uhr & 16:00–19:00 Uhr
Do.: 9:00–13:00 Uhr & 15:00–20:30 Uhr
Fr.: 9:00–13:00 Uhr & 15:00–19:00 Uhr
Sa.: 9:00–14.00 Uhr
Online-Terminbuchung möglich.
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Inh. Annika Berners | Tel.: 02482 77 49 | Rathausstraße 5 | Hellenthal
info@elektro-service-berners.de | www.elektro-service-berners.de

ELEKTROINSTALLATION

PHOTOVOLTAIK

SICHERHEITSTECHNIK

SMART HOME



Den Dingen ein zweites Leben geben: Vintage-Möbel und 
Accessoires in Gemünd.

In der Dreiborner Straße 33 gibt es Schönes und Schlichtes im 
„shabby charm“, Kurioses aus anderen Zeiten und liebevoll  
Zusammengetragenes für zu Hause zu entdecken. Am 4. 
März 2023 öffnete „WertSchätzchen – Vintage Möbel & Mehr“ 
seine Ladentüren.

Jedes Stück, das dort angeboten wird, hat seine Geschichte 
zu erzählen und war schon woanders im Gebrauch. „Unsere 
Artikel sind nicht alle uralt, manche aber doch auch schon 
gute hundert Jahre“, sagt Beate Slany, die Initiatorin. Über  
viele Jahre hat sie die besonderen Stücke gesammelt, mal  
zufällig gefunden, mal wurden sie gezielt an sie weitergege-
ben. Zu fast jedem Möbel kann sie eine Geschichte erzählen. 

„Wir legen Wert darauf, den Dingen ein zweites, drittes oder 
viertes Leben zu geben. Sehr oft ist es viel zu schade, ein altes 
Möbelstück einfach zu entsorgen. Vollholzmöbel können  
Generationen benutzen, manchmal brauchen sie einen liebe-
vollen Blick, eine gute Idee zum Auffrischen oder eine  
‚bearbeitende Hand‘.“ Wenn nötig, wurden die Möbel und  
Accessoires alle eigenhändig restauriert, repariert oder  
zusammengefügt, um funktionale Einheiten herzustellen. Die 
verwendeten Farben sind selbstverständlich ungiftig: „Wir 
sind der Nachhaltigkeit verpflichtet“, betont Slany. 

Den Eröffnungstag konnte die Inhaberin kaum erwarten: „Ich 
möchte mit dazu beitragen, dass es nach der Flut in Gemünd 
wieder lebendiger wird.“ Ihr Elternhaus stehe in Gemünd, wes-
halb für sie kein anderer Standort in Frage kam. 

Bereits in den Tagen vor der Eröffnung sei ihr viel Sympathie 
von Passanten und anderen Geschäftsinhabern entgegenge-
bracht worden: „Die bis dato halbzugeklebten Fenster und der 
Name weckten bei den Vorübergehenden das Interesse. ‚So 
was gab es hier noch nie‘ und ‚viel Glück‘ waren öfter zu  
hören. Vor der Fensterscheibe gingen Daumen hoch.“

WertSchätzchen 

Wer auf der Suche  
nach ausgefallenem Interieur für  

das eigene Zuhause ist,  
wird im WertSchätzchen von 

Beate Slany garantiert fündig. 

WertSchätzchen – Vintage Möbel & Mehr
Inh. Beate Slany
Dreiborner Straße 33 // 53937 Schleiden
z 0173 6567022 

Öffnungszeiten
Do. & Fr.: 11:00–17:00 Uhr
Sa.: 10:00–14:00 Uhr
sowie nach telefonischer Absprache.

i
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www.haarstudio-franzen.de

Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de



30 WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Status Quo: 1. Quartal der städtischen  
Gesellschaft für Wirtschaft, Tourismus 
und Veranstaltungen mbH.

Am 1. Januar 2023 nahm die Gesellschaft 
für Wirtschaft, Tourismus und Veranstal-
tungen mbH, Schleiden (GfW Schleiden) 
unter Geschäftsführerin Bianka Renn ihre 
Tätigkeit auf. Die GfW Schleiden ist eine 
100-prozentige Tochter der Stadt Schleiden 
und erster Ansprechpartner im Stadtgebiet 
rund um das Themen- und Produktma-
nagement in der Wirtschafts-, Tourismus- 
sowie Kultur för derung und im Veranstal-
tungs management. Um vorhandene Stärken und Poten ziale 
optimal zu nutzen, sprach sich der Stadtrat im April vergange-
nen Jahres für den Vorschlag der Verwaltung zur Ausgrün-
dung der vormaligen Abteilung Wirtschaft und Touris mus in 
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung aus. Dies ermög-
licht, die im Gesellschaftsnamen bezeichneten Handlungsfel-
der nachhaltig zukunftsorientiert, professionell und flexibel 
auszurichten. Im Zuge dessen wurde der GfW Schleiden auch 
der Betrieb von Tourist-Information und Nationalpark-Info-
punkt übertragen. 

Nahtlos führt die neugegründete Gesellschaft die Tätigkeiten 
des Teams Wirtschaft und Tourismus, das bis zum 31. Dezem-
ber des letzten Jahres unter Teamleitung Renn agierte, nun 
fort und baut zeitgleich das Portfolio weiter aus. Neben  
den beliebten Veranstaltungsreihen, wie Kur- und Freitags-
konzerten sowie der Kinderkulturreihe im Kurpark Gemünd, 
können sich Einheimische wie Touristen auf etablierte Formate, 
unter anderem das Ginsterblütenfest, die Archäologietour, Zu 
Gast in der eigenen Heimat sowie verschiedene Erlebnis- und 
Themenwanderungen freuen. Ebenfalls wurden neue Konzepte 
entwickelt, wie beispielsweise die zehn kleinen und großen 
Orgelkonzerte mit Andreas Warler in der Schleidener Schloss-
kirche oder „Fit durch den Sommer“, ein Outdoor-Sportpro-
gramm, das im Juli und August neben Gemünd auch zwei Mal 
pro Woche in Schleiden stattfinden wird. Dieses schließt sich 
an die Reihe „Sport im Park“ in Kooperation mit dem Kreis-
sportbund an, welche von Mai bis Juni kostenlose Sport- 
Angebote im Erlebnisfreibad Dieffenbach vorhält.

Im Rahmen der Stärkung der Wirtschaft durch Nachwuchs- 
und Fachkräftesicherung fand im März der erfolgreiche Auf-
takt des FuturePools, einem Kooperationsprojekt der GfW 
Schleiden und der Städtischen Realschule, statt. In einer Reihe 
von Workshops und Trainings werden die Schüler: innen durch 
Mitarbeitende ansässiger Unternehmen von der Berufsfin-
dung über die Bewerbungserstellung bis hin zum Vorstel-
lungsgespräch an die künftige Berufswahl herangeführt. Zudem 
stehen Formate für das Kennenlernen der ansässigen Betriebe 
auf der Agenda.

Vor dem Hintergrund der starken Einbußen, verursacht von 
Pandemie und Flut, wurde am 20. März zum ersten Austausch 
touristischer Leistungsträger geladen. Dieser nun regelmäßig 

stattfindende Informationsaustausch 
bietet den beteiligten Akteuren in Zeiten 
des fortdauernden Wiederaufbaus eine 
Plattform für aktuelle Themen und Pro-
jekte. Ziel dessen ist, einen gemeinsa-
men Weg zu beschreiten und die Stadt 
in ihrer touristischen Position zu stäken. 
So konnten wichtige Impulse an Verwal-
tung und Rat aus diesem Auftaktge-
spräch gegeben werden, die die Relevanz 
des Tourismus und damit die notwen-
dige Priorisierung der relevanten Infrastruk-
tur im Wiederaufbauplan unterstreichen. 
Künftig werden auch die Laden ge sprä che 

in Schleiden wie Gemünd wieder aufgenommen. Begleitet von 
der GfW und möglicherweise geladenen Experten werden die 
Gesprächsrunden, welche vor der Flutkatas trophe bereits  
erfolgreich stattgefunden haben, erneut installiert. Händler und 
Gewerbetreibende der beiden Innenstädte tauschen sich dort 
über ihre Bedarfe, Wünsche und Planungen aus. 

So vielfältig wie das Aufgabenspektrum der GfW Schleiden sind 
auch die zu bedienenden Anspruchs- und Leistungsgruppen. 
Daraus resultierte die Herausforderung, mit dem Logo und darauf 
aufbauend dem Corporate Design, also der visuellen Inszenierung 
der Unternehmensidentität, einen Identifikations punkt zu gene-
rieren, der einerseits touristisch und somit emotional bespielbar 
und andererseits im Rahmen der professionellen Wirtschafts-
förderung nutzbar ist. Die Zielsetzung war die Entwicklung eines 
Logos, das für den Standort Schleiden steht und mithilfe  
dessen dieser adäquat vermarktet werden kann. Standort be-
deutet dabei Tourismus, Kultur, Wirtschaft, Bürger und Gäste. 

Das Logo stellt sich prägnant und klar dar: In seiner Farbvariante 
spiegelt es Begriffe wider, die mit der Stadt Schleiden verbunden 
werden. So finden sich Klarheit, bodenständige Charaktere, 
Rauheit der Eifel ebenso wieder, wie erdige Töne, Urft und Olef. 
Entstanden ist eine Wortbildmarke, die um Slogans je nach 
Kontext (z.B. „Wilde Eifel“ oder „Ehrlich Eifel“) ergänzt werden 
kann. Entsprechend des breiten Aufgaben spektrums und der 
verschiedenen Anspruchsgruppen kann auch das Logo in seinen 
Varianten Anpassungen erfahren (z.B. Ergänzung um den  
Zusatz Kneipp-Kurort Gemünd, Schloss-Stadt oder Wirt-
schaftsförderung). Durch Sub-Logos wird die Abbildung aller 
Facetten ermöglicht, was sich auch in Bildlayouts fortsetzen 
lässt. Auch die zugehörige Website ist in der Erstellung und 
wird unter www.schleiden-eifel.com in Kürze gelauncht. Das 
Team der GfW Schleiden hat sich ebenfalls in diesen Monaten 
zusammengefunden: Fünf Teilzeitkräfte, drei Mini-Jobberin-
nen und zwei Vollzeit-Angestellte. Wir alle freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

GfW Schleiden 

GfW Schleiden
Gesellschaft für Wirtschaft, Tourismus und  
Veranstaltungen mbH, Schleiden 
Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
Bianka Renn // z 02445 89 442
bianka.renn@schleiden-eifel.com 

i

Logo der GfW Schleiden in der Farbvariante mit 
optionalem Slogan.



In der heutigen Ausgabe möchten wir Ihnen das vielfälti-
ge ehrenamtliche Engagement eines echten „Herhahner“ 
Jung vorstellen, Raphael Ronig.

Ronig ist verheiratet und Vater zweier Kinder, beruflich ist er 
als Verwaltungsmitarbeiter bei der Firma Hörr Edelstahlhandel 
in Dreiborn tätig. Auf die Frage, in welchen Bereichen er sich 
ehrenamtlich engagiert, erzählt Ronig: „Als Kind war ich schon 
zehn Jahre lang Messdiener und anschließend in der „Herhah-
ner Jugend“ aktiv. Als Leiter des Jugendraums, der zweimal  
wöchentlich nach der Schule als Treffpunkt geöffnet hatte,  
organisierte ich – zum Leidwesen der Nachbarschaft – einige 
Partys. Musik hat mich aber auch darüber hinaus interessiert 
und so bin ich seit 1991 als Trompeter im „Tambourkorps 
Eifelgold“ dabei, bei dem ich auf 25 Jahre Vorstandsarbeit 
zurückblicken kann, seit 2003 bin ich Kassenwart (vorher  
Jugendwart).“

Als Vorbilder ehrenamtlichen Engagements nennt Ronig seinen 
Opa und seinen Vater, beide seien in einigen Vereinen aktiv 
gewesen und hätten in Herhahn viel für die Gemeinschaft ge-
leistet. „Ende der 80er Jahre“, so Ronig „war mein Opa Willi 
Ortvorsteher von Herhahn und ich erinnere mich, dass er im-
mer zu St. Martin die Weckmänner und Süßigkeiten in seinem 
Wohnzimmer für alle Kinder in eine Tüte füllte und ich dabei 
helfen durfte. Er sagte mir, dass es wichtig ist, anderen eine 
Freude zu machen und zu helfen wo man kann.“ Seit zehn  
Jahren ist Raphael Ronig deshalb auch Vorstandsmitglied im 
Dorf- und Bürgerverein und dort für das Bürgerhaus zuständig. 
„Im Dorf- und Bürgerverein mag ich, dass wir eine klasse Dorf-
gemeinschaft und Zusammenhalt unter den Vereinen haben 
und vieles gemeinsam organisieren und das Brauchtum in  
unseren Dörfern erhalten.“

Als größte Herausforderung beschreibt Ronig die Zeit der 
Flutkatastrophe 2021 „…als ich am späten Nachmittag einen 
Anruf bekam, dass wir im Bürgerhaus eine Notunterkunft or-
ganisieren sollen. Hier haben wir in wenigen Stunden ein Ma-
tratzenlager eingerichtet und die Küche so bestückt, dass wir 
über 80 Menschen in der ersten Nacht versorgen konnten. Die 
Bilder vergisst man dann nicht mehr als die ersten Menschen 
am Abend ins Bürgerhaus ankamen. Voller Angst und Trau-
er…. Am nächsten Tag bin ich mit dem Megaphon durchs Dorf 
gelaufen und hab um Hilfe und Spenden gebeten und hatte die 
Tränen in den Augen, als ich wieder am Bürgerhaus ankam 
und das halbe Dorf da stand und helfen wollte.“ Über mehrere 
Wochen stand das Bürgerhaus dank des Einsatzes vieler Hel-
fer/innen als Anlaufstelle für Flutbetroffene zur Verfügung.

Zur Feuerwehr hat Ronig ebenfalls einen besonderen Bezug. 
„Als 1991 die Glashütte brannte und mein Vater mehrere Tage 
im Einsatz war und ich mit meiner Mutter den Feuer wehr-
einsatzkräften Verpflegung brachte, wusste ich, dass ich auch 
einmal Feuerwehrmann werde möchte und somit trat ich 
2002 der Löschgruppe Herhahn-Morsbach bei. Nach 18 Jah-
ren Vorstandsarbeit wurde ich 2020 1. Vorsitzender“. Men-
schen in Notlagen zu helfen ist ihm ein besonderes Anliegen.
Überwiegend gebe es aber in der Vereinsarbeit viele positive 

und schöne Erlebnisse, weshalb ihm das Ehrenamt auch so 
viel Freude mache. „Es ist schon toll“, schwärmt Ronig, „wenn 

man ein Kreistambourfest im Dorf veranstaltet und über 400 
Musiker durch den Ort marschieren. Oder man mit Blaulicht 
zum Kindergarten fährt und den Kindern spielerisch die Feuer-
wehr auf dem Spielplatz erklärt und anschließend mit allen ein 
Eis isst.“ Die Vorteile beim freiwilligen Engagement sehe er 
darin, mit Freunden gemeinsam etwas für die Gesellschaft zu 
leisten, zu organisieren und Menschen zu helfen, was einem 
persönlich Zufriedenheit gebe, nicht zuletzt auch die Gesellig-
keit in der Gemeinschaft.

Auf die Frage, wie hoch denn der Zeitaufwand für seine zahl-
reichen Ehrenämter sei, lächelt Ronig nur und bemerkt „Zeit 
sieht man im Ehrenamt nicht. Die ganze Vereinsarbeit geht 
nur mit einer tollen Frau an meiner Seite, die mich bei der 
Vereinsarbeit unterstützt. Auch meine Kinder (5 und 8 Jahre) 
werden mit den Vereinen „groß“. Beide sind schon voller Elan 
im Tambourkorps aktiv und hatten Karneval ihren ersten Auf-
tritt auf der Bühne, da ist man als Vater natürlich mächtig stolz 
und freut sich, dass es in den Vereinen nach Corona weiter 
geht.“

Raphael Ronig hat als „Allround-Ehrenamtler“ schon vieles 
erlebt und möchte seine Arbeit nach Möglichkeit noch viele 
Jahre forstsetzen, auch um seinen Kindern ein Vorbild zu sein 
und ihnen Gemeinschaftssinn mit „auf den Weg“ zu geben.

Sie möchten auch jemandem für sein/ihr ehrenamtliches  
Engagement danken? Dann wenden Sie sich an  Frau Moersch 
und schlagen Sie Ihre/n Ehrenamtler:in vor.

EHRENAMT DES MONATS

Stadt Schleiden // Martina Moersch
z 02445 89-261 // martina.moersch@schleiden.de i

Ein waschechter „Herhahner Jung“
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Die Gerichtsbarkeit in Gemünd hat eine lange und bewegte 
Geschichte. Im Mittel  alter hatten die Edelherren oder Grafen 
in ihren Territorien die Gerichtsbarkeit. Bis 1794 gehörte das 
Land links der Urft zur Dreiborner Seite und rechts der Urft zur 
Jülicher/Heimbacher Seite. In diesen Gebieten wurden Schöf-
fengerichte errichtet. Seit 1624 unterstand Gemünd auf der 
Jülicher Seite dem Schöffen gericht Heimbach. Seit Ende des 
16. Jahrhunderts wurden die Gerichtsverhandlungen des 
Schöffengerichts von Dreiborn in Gemünd gehalten.

Erster Friedensrichter auf Jülicher Seite in Gemünd war 1798 
Ign. Stoltzen. Vorher war er Amtmann in Heimbach. Da er in 
Heimbach wohnte, waren auch die Gerichtsräume in Heimbach. 
In Gemünd standen keine Räume zur Verfügung. Bücken, sein 
Nachfolger als Friedensrichter, setzte dann auch Gerichts-
termine in Gemünd an. In Heimbach war allerdings das Kan-
tonsgefängnis. Wegen des Transportes der Gefangenen nach 
Gemünd gab es deshalb Probleme.

Durch den Einmarsch der Revolutionstruppen kam Ende des 
18. Jahrhunderts das Rheinland und somit auch Gemünd unter 
französische Herrschaft. Die Franzosen begründeten 1798 
den Kanton Gemünd und führten hier auch das französische 
Recht ein. Gemünd erhielt damit auch das Friedensgericht. 
1815 wurde das Rheinland auf dem Wiener Kongress Preußen 
zugeschlagen. Gemünd wurde 1816 Kreisstadt. Durch die 
Entscheidung der preußischen Regierung blieb vorerst (bis 
1900) französisches Recht bestehen und Gemünd behielt das 
Gericht.

Die Kreisstadt musste nun nach Räumlichkeiten für das Gericht 
suchen. 1820 wurde für ein Jahr das Haus Rotscheid am Fall-
stock Nr. 86 (heute Schleidener Str.) für das Friedensgericht 
angemietet. Ein Jahr später vermietete Wilhelm Jacob Günther, 
zuerst zu günstigen Konditionen, sein Haus in der Bergstraße 

dem Friedensgericht. Später gab es Auseinandersetzungen 
wegen der Mieterhöhungen.

Inzwischen war Schleiden Kreisstadt geworden und wollte 
auch wieder ein Gericht haben. Deshalb gab es Auseinander-
setzungen mit Gemünd, aber das Gericht blieb weiterhin in 
Gemünd. Im Jahre 1856 zog das Friedensgericht erneut um. 
Im Hinterhaus des Albert Poensgen, Am Werk, (heute Alte 
Bahnhofstr. Haus Allofs/Konrads) blieb das Friedensgericht 
fast 25 Jahre.

Im Jahre 1877 wurde in Berlin ein neues Gerichtsverfas-
sungsgesetz zur Vereinheitlichung der Gerichtsordnung  
erlassen. Die Friedensgerichte wurden in Amtsgerichte um-
benannt und neue Gerichtsbezirke wurden eingerichtet.

Jetzt wandten sich Kaller Industrielle an die Kölner Justizbe-
hörden, um eine Verlegung des Amtsgerichts von Gemünd 
nach Kall zu erreichen. Nach vielen Aktivitäten des Bürger-
meisters von Gemünd und durch Kontaktaufnahmen in Berlin 
mit dem Geheimen Regierungsrat von Harff, der aus der Eifel 
kam, und der Zusage, ein neues Gerichtsgebäude zur Verfü-
gung zu stellen, kam dann von Berlin die erlösende Nachricht, 
dass Gemünd weiterhin Gerichtsstandort bleiben durfte.

Im September 1878 kam bei der Besichtigung des Hauses 
Am Werk eine Kommission zu der Ansicht, dass die Gerichts-
räume nicht mehr geeignet seien. Die Stadt Gemünd sollte ein 
neues Gerichtsgebäude zur Verfügung stellen. Zwei Tage 
nach der Besichtigung durch die Kommission beschloss der 
Stadtrat von Gemünd, ein Gerichtsgebäude zur Verfügung zu 
stellen.

Da sich kein geeignetes Gebäude in Gemünd befand, sollte 
ein neues Haus errichtet werden, welches sowohl das Amts-

Die Entwicklung des Gerichtswesens in Gemünd

GESCHICHTE

Amtsgericht 1856–1878, Haus Poensgen/Allofs, Hinterhaus, Am Werk, 
heute Alte Bahnhofstraße. 

Gerichtsgebäude 1878-1945, großes Gebäude rechts, Dreiborner Straße 
gegen über dem Rathaus, mit Erker.



Baubeginn des Amtsgerichts am Marienplatz (Richter Karl Kaefer Bildmitte).Dreiborner Straße nach Bombenangriffen im Mai 1945, rechts hinter dem 
Haus Windhausen die Trümmer des Amtsgerichts.

Norbert Stoffers ll z 02444 2107 oder 
Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen ll z 02445 1884 
redaktion@gf-sle.de ll www.gf-sle.de
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gericht als auch das Rathaus aufnehmen sollte. Ein Grund-
stück in der Dreiborner Straße wurde erworben und am 27. 
November 1878 konnte der Grundstein gelegt werden. Die 
Errichtung des Gebäudes ging zügig voran, so dass bereits im 
Oktober 1879 die erste Gerichtsverhandlung stattfinden konnte. 
Hinter dem Amtsgericht befand sich das Gefängnis (Bild 2). 
Der damalige Friedensrichter in Gemünd, Heinrich Hauck, 
wurde am 29.01.1880 zum Amtsgerichtsrat ernannt. Im Jahre 
1879 gab es bereits zwei Richter am Amtsgericht. Schon bald 
war das Gebäude für zwei Verwaltungen zu klein, so dass die 
Stadt Gemünd ein neues Rathaus auf der Dreiborner Straße 
gegenüber dem Amtsgericht erbauen ließ.

Kurz vor Ende des 2.Weltkriegs sprengten deutsche Soldaten 
das Gerichtsgebäude in der Dreiborner Straße. Nach dem  
2. Weltkrieg musste das Amtsgericht Gemünd unter recht 
schwierigen Bedingungen im Herbst 1945 wieder errichtet 
werden. Mit einem Richter wurde das Amtsgericht in der  

2. Etage und im Dachgeschoss des damaligen Finanzamtes 
in der Schleidener Straße untergebracht. Das Gebäude war im 
Krieg wenig beschädigt worden. In diesem Haus musste sich 
das Gericht mit dem Finanzamt, der Polizei, der Post, der 
Stadtverwaltung und dem Zoll die Räume teilen. Für kurze 
Zeit war das Gericht 1949 im Hause Knie, Ecke Dreiborner 
Straße/Neustr. untergebracht.

Im Oktober 1949 wurde am Marienplatz mit einem Neubau 
des Amtsgerichts begonnen. Am 12.06.1951 konnte das 
Amtsgericht feierlich eröffnet und von Oberamtsrichter Karl 
Kaefer als ersten Richter übernommen werden. Bereits 1951 
kam ein Erweiterungsbau mit Gefängnistrakt hinzu.

Die Überschwemmungen durch Starkregen in der Nacht vom 
14. zum 15. Juli 2021 haben auch die Gebäude des Amtsge-
richts erheblich beschädigt; insbesondere wurde der Keller 
mit den alten Akten unter Wasser gesetzt. Die Wiederherstel-
lung der Akten wird noch lange Zeit in Anspruch nehmen. Heute 
hat das Amtsgericht Gemünd fünf Richter und 49 Mitarbeiter. 

Ein Beitrag von Norbert Stoffers.

Errichtung der Kellerräume, Amtsgericht Gemünd, Marienplatz, 1950.

GESCHICHTE

www.schleiden.de
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– Altes neu entdecken – 

Die Erforschung der eigenen Familiengeschichte ist sehr  
gefragt. Daher verwundert es nicht, dass Familienforscher die 
mit Abstand größte Nutzergruppe im Stadtarchiv Schleiden 
darstellen. 

Als Hauptquelle werden vor allem Personenstandsregister 
herangezogen. Diese beinhalten die Personenstandsurkunden 
zu Geburt, Heirat und Sterbefall. Das Stadtarchiv Schleiden 
verwahrt die Personenstandsregister aller heute zum Stadt-
gebiet gehörenden ehemaligen Standesämter ab dem Jahr 
1795. Dazu zählen die Standesämter Dreiborn, Gemünd, Olef, 
Harperscheid, Schleiden und Wollseifen. Nach Ablauf einer 
Frist von 110 Jahren bei Geburtsregistern, 80 Jahren bei Hei-
ratsregistern und 30 Jahren bei Sterberegistern werden die 
Personenstandsbücher vom Standesamt Schleiden an das 
Stadtarchiv übergeben. Dieses sorgt für die archivgerechte 
Lagerung und Erhaltung der Bücher und ermöglicht interes-
sierten Nutzerinnen und Nutzern die Einsichtnahme. 

Angelika Keils aus Hellenthal ist seit zehn Jahren regelmäßig 
im Schleidener Archiv, um die Spuren ihrer Vorfahren und  

Verwandten zu erforschen. „Alles fing im Jahr 2010 mit  
einem Familienfoto im Nachlass meines Vaters an“, erinnert 
sich Keils. Einigen Gesichtern auf dem Bild konnte sie keinen 
Namen zuordnen. Schnell war klar, dass sie die Großtanten 
und Großonkel recherchieren wollte. Über die Jahre erarbeitete 
Keils eine große Datensammlung von über 15.000 Personen 
aus unterschiedlichen Archiven und Quellen. „Da kommt man 
auf Leute, die man von der Straße her kennt, und merkt, dass 
man mit denen dieselben Vorfahren teilt“, schmunzelt sie. Die 
detektivische Ermittlung der weitverzweigten Familienvernet-
zungen ist für sie Anreiz, die langwierige Forschung ununter-
brochen fortzuführen. Die Recherche sei wie ein „Puzzel ohne 
Rand“, bei dem man nie wisse, welche Überraschungen die 
Quellen bereithielten, so die emsige Archivnutzerin. 

Neben Personenstandsunterlagen können andere Archivalien 
zur Familienforschung herangezogen werden können. Für das 
Stadtarchiv Schleiden seien hierfür Einwohnermeldeunterlagen 
für die heutige Stadt Schleiden ab 1945, eine Liste der Ein-
wohner für die Stadt Gemünd 1846, ein Einwohnerverzeichnis 
für die Stadt Gemünd von 1920, ein Einwohnermeldebuch für 
die Stadt Schleiden 1896–1919, ein Einwohnerverzeichnis für 
die Stadt Schleiden 1925, ein Einwohnermeldebuch für das 
Amt Harperscheid 1896-–1921, eine Einwohnermeldeliste für 
das Amt Harperscheid 1924–1925, eine Rekrutierungs-
stammrolle der Stadt Gemünd 1904–1922 und eine Stamm-
rolle für den Kriegerverein Olef 1907–1937 zu nennen. 

Einzige Einschränkung bei der Familienforschung in Archiven 
sind die Schutzfristen für personenbezogene Unterlagen. Diese 
dürfen, sofern sie bereits als Archivgut ins Archiv überführt 
wurden, erst zehn Jahre nach Tod beziehungsweise 100 Jahre 
nach Geburt der betroffenen Person eingesehen werden. 
Auch das Lesen von Handschriften, der Kurrente, ist notwen-
dig. Mithilfe von Lerntafeln, die im Leseraum des Stadtarchivs 
ausliegen, können die Buchstaben jedoch schnell entziffert 
werden. 

Neben der Familienforschung bieten die genannten Archivalien 
vielschichtige andere auswertbare Informationen: Wie war 
der demografische Wandel vor hundert Jahren? Welche 
Berufs gruppen lebten in welchen Straßenzügen? Wie entwi-
ckelten sich soziale Strukturen? Wie wirkten sich einschnei-
dende historische Ereignisse wie Kriegszeiten und Pandemien 
auf die Bevölkerung aus?

Diesen und vielen weiteren spannenden Fragen kann jeder im 
Stadtarchiv – dem Gedächtnis der Stadt Schleiden – nachge-
hen. Wir freuen uns stets auf neue und altbekannte Gesichter!  

Familienforschung im Stadtarchiv

GESCHICHTE

Familienforscherin Angelika Keils bei der Arbeit mit 
Personenstandsbüchern im Leseraum des Stadtarchivs, 2023

Öffnungszeiten
Mo. – Mi.: 8:00–15:00 Uhr
 Do.: 8:00–17:00 Uhr
 Fr.: 8:00–12:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist notwendig.

i



35

Wiedereröffnung von Büro und Beratungsstelle im Betreuten 
Wohnen der Lebenshilfe HPZ in Schleiden – Büroräume im 
Erdgeschoss wurden in Flutnacht 2021 zerstört – Hausge-
meinschaft der Bewohner durch Ereignisse zusammenge-
schweißt

„Ihr seid wieder hier“, freute sich Schleidens Bürgermeister 
Ingo Pfennings, der zusammen mit Wirtschaftsförderin Bianka 
Renn zur Wiedereröffnung des Betreuten Wohnens (BeWo) 
der Lebenshilfe HPZ in Schleiden gekommen war. Das BeWo- 
Büro, das auch als Beratungsstelle der Lebenshilfe HPZ dient, 
war in der Flutnacht im Juli 2021 weitgehend zerstört worden. 
„Nach eineinhalb Jahren können wir jetzt wieder richtig loslegen“, 
freute sich auch Philipp Krosch, einer der beiden Geschäfts-
führer der Lebenshilfe HPZ.

Der zweite Geschäftsführer Christian Pfaff bekräftigte: „Das 
Betreute Wohnen führen wir in Schleiden und Gemünd weiter.“ 
Damit spielte er auch auf den Neubau der Lebenshilfe HPZ 
in Gemünd an, in dem künftig in 24 Appartements Betreutes 
Wohnen mit Hintergrunddienst – also mit ambulanter Betreu-
ung Tag und Nacht – angeboten wird. In Schleiden lagen die 
sechs Wohnungen, die sich über dem BeWo-Büro befinden, 
glücklicherweise oberhalb des Wasserhöchststandes der 
Flut. Drei Zentimeter fehlten noch, dann hätte das Wasser die 
erste Wohnung erreicht. Doch auch so war die Flutnacht im 
Juli 2021 für die Bewohner erschreckend genug. Gemeinsam 
flüchteten sie sich in die oberste der sechs Wohnungen und 
harrten dort gemeinsam aus.

Gegenseitig Halt gegeben

„Am Anfang haben wir noch gemeinsam vor dem Haus gesessen 
und uns über das Wasser lustig gemacht, das durch die Straße 
floss. Stufe für Stufe wurden wir dann immer weiter nach 
oben vertrieben, aber erst, als der Innenhof der benachbarten 
VR-Bank Nordeifel vollgelaufen ist, habe ich registriert, was 
da passiert“, erinnert sich einer der Bewohner.

Die Hausgemeinschaft gab sich gegenseitig Halt, unterstützt 
von Lisa- Marie Nübold vom BeWo-Team der Lebenshilfe HPZ, 
die die Bewohner in dieser Nacht über mehrere Stunden per 
Handy begleitete. „Das war total surreal, als die Autos durch 
die Straße schwammen. Da auch die Scheibe im Büro im 
Erdgeschoss zerbrochen war, wurden die Autos irgendwann 
sogar dort hineingetrieben und krachten gegen die Wand, so-
dass das Haus wackelte. Das war für mich der Höhepunkt der 
Nervosität in dieser Nacht“, gesteht ein Bewohner. Als sich 
ein Mann aus der Nachbarschaft gegenüber in einen Hausein-
gang rettete, leuchteten ihm die Bewohner mit einer Taschen-
lampe zu, da es nach dem Stromausfall draußen stockdunkel 
war. „Wir konnten nicht viel helfen“, sagt der Bewohner, aber 
allein der Umstand, in der Dunkelheit nicht alleine zu sein, war 
der Beginn einer bis heute dauernden neuen Freundschaft.

Nicht nur die Flutnacht, sondern auch die Zeit danach, in der die 
Bewohner spontan kostenlos im Hotel Eifelland im belgischen 

Bütgenbach unterkamen, hat zusammengeschweißt. „Wie 
uns die Menschen dort begegnet sind – überall wurden wir 
zum Essen und Trinken eingeladen, in die Eisdiele und zum 
Minigolf-Spielen – das waren Gänsehautmomente“, erinnert 
sich Lisa-Marie Nübold. Sie selbst stand um sechs Uhr mor-
gens nach der Flutnacht in Gummistiefeln vor dem BeWo- 
Haus in Schleiden, wo das Wasser zu dem Zeitpunkt immer 
noch bis zur ersten Stufe stand. Ohne lange zu überlegen, sorgte 
sie für die Unterbringung ihrer Bewohner in Belgien und be-
gleitete sie. „Sie sind nicht nur unser Ansprechpartner vor Ort, 
sondern unser leuchtender Stern für das BeWo in Schleiden“, 
bedankte sich Philipp Krosch mit einem Blumenstrauß bei 
der BeWo-Betreuerin.

Wiedereröffnung nach eineinhalb Jahren

Mit der Wiedereröffnung des BeWo-Büros haben Lisa-Marie 
Nübold und ihre Kollegen nun endlich wieder normale Arbeits-
bedingungen und auch einen Raum für Gemeinschaftsaktivi-
täten. „Grundsätzlich unterstützen wir die Bewohner hier bei 
allen Alltagsanforderungen: Wir begleiten sie zu Arztbesu-
chen, gehen gemeinsam einkaufen, putzen und kochen zu-
sammen und können hier auch über Sorgen sprechen. Jeder 
Tag ist anders“, so Lisa-Marie Nübold.

Gleichzeitig fungiert das Büro Am Markt in Schleiden auch 
als Beratungsstelle der Lebenshilfe HPZ. „Hierhin können 
sich alle Menschen wenden, die Interesse am Ambulant Be-
treuten Wohnen für Menschen mit geistiger Behinderung, 
Autismus oder spät erworbener Behinderung haben“, erklärt 
Monika Thiex, Leiterin des Ambulant Betreuten Wohnens der 
Lebenshilfe HPZ. Sie ist Ansprechpartnerin für Terminverein-
barungen unter der Telefonnummer 0 22 52 / 8 35 04 - 203 
oder der eMail-Adresse m.thiex@lebenshilfe-hpz.de.

pp/Agentur ProfiPress
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Wieder hier – aber nie wirklich weg

Geschäftsführer, Betreuer und Bewohner der Lebenshilfe HPZ, Bürger-
meister und Wirtschaftsförderin – sie alle waren zur Wiedereröffnung von 
Büro und Beratungsstelle des Betreuten Wohnens der Lebenshilfe HPZ in 
Schleiden gekommen. 
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Interkommunales psychosoziales Unterstützungsangebot von 
Schleiden, Hellenthal und Kall an den Start gegangen

Seit Anfang dieses Jahres existiert IPSU, das interkommunale 
psychosoziale Unterstützungsangebot der Stadt Schleiden sowie 
der Gemeinden Hellenthal und Kall. Im Rahmen der Fluthilfe 
war der Bedarf an einer Einrichtung, die vom Hochwasser  
betroffenen Menschen einen Ankerpunkt bietet, um trauma-
tische Erlebnisse, die im Zuge des Jahrhunderthochwassers 
vom Juli 2021 auftraten oder solcher, die mit der Flut sprich-
wörtlich wieder hochgespült wurden, professionell anzugehen, 
schnell erkannt worden.

Möglich gemacht hatte die rasche Umsetzung des Vorhabens 
auf Grundlage eines gemeinsamen Konzepts der drei Kom-
munen gerade in finanzieller Hinsicht ein Förderbescheid des 
Landes NRW. Diesen brachte Heimatministerin Ina Scharrenbach 
(CDU) im vergangenen Frühjahr sogar persönlich in Schleiden 
vorbei. Nach der zügigen Ausschreibung der Betreiber, um einen 
Partner zur operativen Umsetzung des Therapiezentrums 
auszumachen, konnten die Malteser das Rennen für sich ver-
buchen. Diese hatten bereits seit Dezember 2021 gemeinsam 
mit der Stadt das Hilfszentrum Schleidener Tal (HIZ) an der 
Kölner Straße 10 betrieben und dort gemeinsam mit den  
Kooperationspartnern AWO, Caritas, Diakonie und Fortuna hilft 
e.V. Hochwasserbetroffenen unterschiedlichste Hilfestellung 
offeriert. Im Bereich PSU (psychosoziale Unterstützung) konnte 
die Malteser Fluthilfe bereits Fachpersonen rekrutieren, um 
die Menschen aus der Umgebung durch Einzelgespräche zu 
unterstützen.

IPSU steht seinen Gästen nun als zusätzliches Modul des HIZ 
auf der kompletten ersten Etage des früheren Steuerkanzlei- 
Gebäudes, gegenüber der Aral-Tankstelle, an der Kölner Straße 
kostenlos zur Verfügung. Das multiprofessionelle, im Umgang 
mit traumatisierten Menschen erfahrene Expertenteam rund 
um die ärztliche Leiterin, Sigrid Harrer-Lange (Psychiaterin 
und Soziologin) sowie den therapeutischen Leiter, Dipl.- 
Psychologe Peter Keßeler, wurde weiter aufgestockt. Nun  
bietet es Flutbetroffenen aus Schleiden, Hellenthal und Kall 
ein vielfältiges Spektrum an Angeboten. Dabei stets im Fokus: 
Die Menschen sollen wieder in die Selbstwirksamkeit gebracht 
und bestenfalls resilient, also widerstandsfähig im Hinblick 
auf mögliche künftige Krisen gemacht werden. Im Angebot 
hierfür u.a.: Clearing, also die Prüfung der Dringlichkeit der 
Anfrage, medizinisch-psychologische Beratung, soziale Bera-
tung, Seelsorge, stabilisierende Psychotherapie im Einzel- 
und Gruppensetting, Traumatherapie, kunsttherapeutische 
Angebote, tiergestützte Therapie, Verhaltenstherapie oder 
Stressbewältigung. Das Schöne: Die Offerten, als wichtiges 
Ergänzungsangebot zur psychosozialen Regelversorgung, bei 
der es bereits vor der Flut nur schwierig Termine zu ergattern 
gab, richten sich an Jung und Alt. Präventiv genutzt, können 
sie verhindern, dass Menschen ernsthaft erkranken. 

Schleidens Bürgermeister, Ingo Pfennings, zeigt sich beson-
ders erfreut über das interkommunale Zentrum: „Schön, dass 
es in einem interkommunalen Leuchtturmprojekt gelungen ist, 
dieses Angebot für zwei Jahre fest zu verankern. Die vergan-
genen Monate haben gezeigt, wie wichtig ein barrierefreies 
und vor allem zeitnah verfügbares psychologisches Angebot 
für die Meschen der Region ist. Von Vorteil ist natürlich, dass 
mit der Malteser Fluthilfe ein Partner die Ausschreibung ge-
wonnen hat, der in der Region schon bekannt ist. Herzlichen 
Dank an alle, die zum Gelingen von IPSU und HIZ beitragen!“. 

Um sich einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen, hatte sich 
IPSU mit einem Tag der offenen Tür am 21. April 2023 präsen-
tiert. Dort waren Interessierte herzlich eingeladen vorbeizu-
schauen und bei kleinen Erfrischungen den kurzen Impulsvor-
trägen der Therapeuten zu lauschen. So konnten sie erfahren, 
was das Therapiezentrum im Einzelnen leistet. 

Gestatten: IPSU
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Gemeinsam gegen Neophyten
Beitrag zum Schutz der heimischen Artenvielfalt

Pflanzen, die mit Hilfe des Menschen die natürliche Begrenzung 
ihres Lebensraums, z.B. Meere, überwunden haben, nennt 
man Neophyten. Einige dieser Pflanzen können sich in den 
neuen Gebieten etablieren und bei einer starken Ausbreitung 
aus Sicht des Naturschutzes ein großes Problem werden, da 
dadurch heimische Arten verdrängt werden. Diese Neophyten 
mit starker Ausbreitungstendenz werden invasive Arten ge-
nannt. Die Einteilung in invasive bzw. potentiell invasive Arten 
erfolgt durch das Bundesamt für Naturschutz. Zu den invasi-
ven Arten zählen z.B. Pflanzen wie das Drüsige Springkraut 
(aus dem Himalaya), die Lupine (aus Nordamerika) und das 
Orientalische Zackenschötchen. 

Invasive Arten gelten heute als eine der größten Gefährdun-
gen der biologischen Vielfalt. Gerade deshalb ist es beson-
ders wichtig, invasive Arten früh zu erkennen und ihre Verbrei-
tung zu einem möglichst frühen Zeitraum zu verhindern. Nur 
so ist es möglich, eine Etablierung der Neophyten zu verhin-
dern und heimische Pflanzenarten zu schützen. 

Das Orientalische Zackenschötchen (Bunias Orientalis)

Das Orientalische Zackenschötchen stammt ursprünglich 
aus Osteuropa und Sibirien. Von dort ist es vor etwas mehr 
als 100 Jahren nach Mitteleuropa eingewandert. Vom Ausse-
hen her erinnert es stark an Raps. Der Kreuzblütler kann in 
den Sommermonaten an seinem reich verzweigten Blüten-
stand mit gelben Blüten erkannt werden. Die Pflanze kann bis 
zu 1,50 m groß und bis zu 10 Jahre alt werden. Die Wurzeln 
des Orientalischen Zackenschötchens reichen sehr tief in den 
Boden, bieten an Böschungen entlang von Uferbereichen aber 
trotzdem keinen Schutz vor Erosion. In Deutschland ist das 
Zackenschötchen vor allem in den wärmeren Lagen der Mit-
telgebirge verbreitet – inklusive der Eifel. Im Ortsteil Gemünd 
breitet sich dieser Neophyt stark aus, insbesondere entlang 
der Urft zwischen Gemünd und dem Urftsee. 

Maßnahmen

Die Bekämpfung des Orientalischen Zackenschötchens ist 
sehr aufwendig. Gerade deshalb ist es sehr wichtig, schnell 
zu handeln und die weitere Ausbreitung der Pflanze zu verhindern. 
Dazu müssen die Pflanzen samt ihrer gesamten Wurzel abge-
stochen werden, z.B. mit einem Ampfer- oder Unkrautstecher 
oder auch einem Spaten. Für eine wirksame Bekämpfung 
sollte dies möglichst früh geschehen. So sind bereits Ende 
März die Blattrosetten schon gut ausgebildet und die Pflanze 
erkennbar. 

Spätestens Anfang Juni sollte eingegriffen werden, damit eine 
weitere Ausbreitung der Samen frühzeitig verhindert wird. 
Nach dem Ausstechen ist auch die richtige Entsorgung von 
Relevanz: Die Sofern die Pflanze Blüten trägt, sollte sie am 
besten in geschlossenen Müllsäcken im Hausmüll entfernt 
werden, denn eine anderweitige Entsorgung (z.B. auf Wiesen 

oder in Flüssen) trägt erheblich zur Verbreitung bei. Ohne Blüten 
kann sie an Ort und Stelle liegen gelassen werden. Auch die 
Erde sollte möglichst nicht an anderen Standorten wiederver-
wendet werden. 

Helfen Sie mit, die Ausbreitung des Orientalischen Zacken-
schötchens zu verhindern! 

Bitte stechen Sie die Pflanze aus, wenn Sie sie auf Ihrem 
Grundstück entdecken. So kann einer weiteren Verbreitung 
entgegengewirkt und ein Beitrag zur Sicherung der heimischen 
Artenvielfalt geleistet werden. 

Zum Thema Orientalisches Zackenschötchen bietet die 
Nationalparkverwaltung Eifel zusammen mit der Biologi-
schen Station Kreis Euskirchen am Freitag, den 12. Mai 
2023 um 17:00 bis ca. 19:00 Uhr eine Bürgerwanderung 
an. Dabei wird das nachhaltige Entfernen der Pflanzen 
vor Ort mit den richtigen Geräten praktisch demonst-
riert. Treffpunkt ist der Parkplatz an der Jugendherberge  
Gemünd Vogelsang (Im Wingertchen 9, 53937 Schleiden). 
Festes Schuhwerk ist erforderlich.

AHR-HEIZÖL-SERVICE
Mineralölhandel Roland Hennig

Hüttenstraße 18 • 53945 Blankenheim • 0800 1001752 (gebührenfrei)
hennig@ahr-heizoel-service.de • www.ahr-heizoel-service.de

Tel.: 0 26 97 / 73 25
Service für Heizöl in Premium Qualität • Heizung • Tank
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Wildparkstraße 7
52385 Nideggen-Schmidt
www.auto-roeb.de

Tel.: 0 24 74 / 13 67
Fax: 0 24 74 / 17 63
info@auto-roeb.de

Ab März findet der Damensport der SG 
Oleftal wieder in der neu hergerichteten 
Turnhalle an der Grundschule in Ge-
münd statt.

Es wird ein abwechslungsreiches Trai-
ning mit unterschiedlichen Trainingsge-
räten wie Gymnastikbälle, Leichthanteln, 
Fitnessbänder und Balance-Pads gebo-
ten. Das Stärken der Tiefenmuskulatur, 
zur Verbesserung der Körperhaltung so-

wie Muskeldehnübungen zum Erhalt der 
Beweglichkeit stehen im Vordergrund.

Damen ab 50 Jahren die Lust haben, in 
der Gruppe zu trainieren und mit Freu-
de an der Bewegung ein rundum gutes 
Körpergefühl zu erlangen, sind herzlich 
willkommen.

Das Training ist montags (außer in den 
Schulferien) von 18:00 – 19:00 Uhr.

Damensport wieder in der Turnhalle Müsgesauel 

Generalvertretung Maren Dederichs 
Kölner Str. 87 · 53940 Hellenthal · Telefon 02482 911024 · Mobil 0174 9088409

info.dederichs@mecklenburgische.com · maren-dederichs.mecklenburgische.de

1. Jahr Mecklenburgische in Hellenthal 
Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark. Besonders 

im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche Hilfe sehr wichtig. Denn der 
gute Service und die Zufriedenheit unserer Kunden stehen an oberster Stelle. 

Lassen Sie sich beraten und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

Echt. 
Versichert. 

Vor Ort.
Genießen Sie die Schönheit des Schattens

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Inh. Birgit Caspers
Ahornstraße 2 
53945 Blankenheim

02449 - 91 72 491
info@bicatec.de
www.bicatec.de



Alle reden von Energiesparen und Energiewende. Was bedeutet das für uns im All-
tag? Welchen persönlichen Nutzen haben wir davon? Wie kann ich effizient Wärme 
erzeugen? Wie komme ich an Fördermittel? Wie kann ich mein Gebäude sanieren und 
gleichzeitig den regionalen Charakter erhalten?

Der Sanierungstreff Kreis Euskirchen hilft interessierten Eigenheimbesitzer:innen und 
Mieter:innen diese Fragen zu beantworten. Die Teilnehmenden werden umfassend 
über Einsparmöglichkeiten, Förderung und neue Technologien informiert. Eigenheim-
besitzer*innen mit der Absicht zu sanieren, sollen qualifiziert auf die Sanierung ihres 
Wohngebäudes vorbereitet werden.

Der Sanierungstreff Kreis euskirchen wird organisiert durch das interkommunale Kli-
maschutzteam, bestehend aus Vertreter:innen der Gemeinden Blankenheim, Dahlem, 
Hellenthal, KaII, Nettersheim, Weilerswist, den Städten Bad Münstereifel, Euskirchen, 
Schleiden und des Kreises Euskirchen.

Mi 10.05.2023 // 18:30 Uhr
Sinnvolle Nutzung von E-Mobilität
Referent: Manfred Scheff, Energiebera-
ter Kreis Euskirchen

Mi 31.05.2023 // 18:30 Uhr
Regenerative Heizungssysteme
Referent: Manfred Scheff, Energiebera-
ter Kreis Euskirchen

Mi 14.06.2023 // 18:30 Uhr
Förderung energieeffiziente Gebäude – 
Neubau und Sanierung
Referent: Tobias Feld, Architekt und 
Energieberater

Amnelden können Sie sich über den 
folgen den Link:  https://beteiligung.nrw.
de/portal/kreis-euskirchen 

Die Veranstal tungen finden digital über 
Zoom statt. Die Zugangsdaten erhalten 
Sie nach der Anmeldung per Mail. Eine 
Installation von Zoom ist nicht zwingend 
erforderlich. 

Sanierungstreff Kreis Euskirchen
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Termine im Mai & Juni 

Nach drei Jahren Pandemie-Pause werden am 17. Mai 2023 
fünfundvierzig Gäste in Schleiden erwartet. Auch der Bür-
germeister Stephane Le Doare, Mitglieder des Rates und der  
Feuerwehr aus Pont-l´ Abbe´ sind mit von der Partie. Der Part-
nerschaftsverein wird für die drei Tage 
ein buntes Begegnungsprogramm zu-
sammenstellen. Empfangen werden 
die bretonischen Freunde aus der Part-
nerstadt am Mittwochabend am Rat-
haus durch Bürgermeister Ingo Pfen-
nings gegen 18:30 Uhr. 

Für den Freitagabend ist ein ge mein-
samer Abend zum Austausch geplant. 
Hier können auch neue Freundschaf-
ten geknüpft werden. Am Freitag und 
Samstag stehen Tages touren auf dem 
Programm.

Wer bei dem Begegnungsabend am Freitag, dem 19. Mai 2023 
aktiv dabei sein möchte und somit an der Partnerschaft 
Begegnung teilnehmen möchte kann sich gerne anmelden  
unter  nonie.eifel@t-online.de.

Französische Gäste an Himmelfahrt erwartet

Kreis Euskirchen
Andreas Glodowski // z 02251 15-406
andreas.glodowski@kreis-euskirchen.de 

iDie nächste Ausgabe  erscheint am  
27. Juni 2023.  Redaktionsschluss: 31. Mai 2023
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Vereinsporträt: Tennisclub Grün-Weiß Schleiden-Gemünd

Am Ortsein- bzw. ausgang Nierfeld an der Reithalle, hinter einem 
Erdwall, liegt etwas versteckt die sehr schöne Clubanlage des 
Tennisvereins Grün-Weiß Schleiden–Gemünd. Seit dem Zu-
sammenschluss der beiden Tennisvereine aus Schleiden und 
Gemünd im Jahr 2005 handelt es sich wohl um den einzigen 
ortsübergreifenden Verein und man mag es kaum glauben: im 
Verein herrscht große Harmonie, Schleidener und Gemünder 
„können miteinander“. In den letzten Jahren konnte man auch 
einen verstärkten Andrang aus der Gemeinde Hellenthal und 
den Höhenorten verzeichnen.

Im August 2023 wird der Verein sein 50-jähriges Bestehen 
angemessen feiern.

Die vereinseigene Anlage besteht aus vier typischen roten 
Sandplätzen, einem Multifunktionsplatz, auf dem auch gerne 
Fußball und Basketball gespielt wird sowie einem einladen-
den Clubhaus, welches neben den notwendigen Umkleide- 
und Sanitärräumen einen gemütlichen Aufenthaltsraum und 
eine große Terrasse hat. Letztere wurde gerade erneuert. Eine 
Küche ist ebenfalls vorhanden, welche sowohl bei Meister-
schaftsspielen als auch bei vereinseigenen Festen oft genutzt 
wird.

Sportlich legt der Verein viel Wert auf gute Trainingsmöglich-
keiten. Qualifizierte und ausgebildete Trainer bringen dem 
Nachwuchs ganzjährig bei, wie „richtig“ Tennis gespielt wird. 
War es in den 70er und 80er Jahren noch schwierig, Tennis zu 
erlernen, gibt es mittlerweile Konzepte der Verbände, die dies 
deutlich erleichtern. Mit kürzeren Schlägern, niedrigeren Netzen, 
kleineren Spielfeldern und vor allem weicheren (Soft-) Bällen 
hat man sich bei anderen Sportarten abgeschaut, wie man 
methodisch sinnvoll mit dem Nachwuchs umgeht. Schon 
nach den ersten Stunden spielt man Tennis und mit den Fort-

schritten steigen 
dann auch nach 
und nach die An-
forderungen – bis 
man unter den Bedingungen spielt, die aus dem Fernsehen 
bekannt sind. Im jährlich seit 2012 stattfindenden mehrtägi-
gen Sommercamp für Jugendliche mit ganztägiger Betreu-
ung kann man zusehen, welche Fortschritte gemacht werden. 
Auch im Schleiden-Gemünder Tennisverein werden diese 
Konzepte angewandt.

Der Verein hat aktuell 157 Mitglieder, davon 51 unter 18 Jah-
ren, und wird 2023 mit fünf Mannschaften im Verbandsspiel-
betrieb vertreten sein, von Juniorinnen und Damen sowie in 
drei verschiedenen Herrenaltersklassen. Jährlich werden 
Clubmeisterschaften für Jugendliche und Erwachsene aus-
getragen. Gerne sind aber auch Mitglieder willkommen, die 
„nur“ privat spielen möchten, ohne an Wettkämpfen teilzuneh-
men. Der Verein hat für jeden Geschmack etwas im Angebot.

Vereinsbeiträge sind sehr moderat, eine Aufnahmegebühr 
gibt es nicht. Dafür versucht der Verein dann weitestgehend 
alles ohne die Inanspruchnahme kostenpflichtiger Dritter in 
Eigenregie zu erledigen. Hierdurch und am jährlichen „Helfer-
tag“, der freiwillig ist, wird auch das Gemeinschaftsgefühl ge-
stärkt. Auch hierauf wird Wert gelegt. Im Januar gibt es seit 
Jahren einen sogenannten „Hallentag“. Für diesen Zweck 
wird eine Tennishalle für mehrere Stunden angemietet, um 
quer durch alle Altersklassen und Spielstärken miteinander 
zu spielen und sich kennen zu lernen. 

Anfang Mai (meist am 1. Mai) wird die Saison mit einem klei-
nen Turnier eröffnet. Allen Interessierten wird dann auch die 
Möglichkeit geboten, sich die Anlage anzusehen. Auf Wunsch 
kann gerne auch eine Schnupperstunde vereinbart werden. 
Der Verein hofft darauf, dass viele Neueinsteiger, Wiederein-
steiger oder Aussteiger aus anderen Sportarten, gerne auch 
mit mehreren oder in Gruppen, mal hereinschauen.

Weiter Infos mit Bildern gibt es auf der Website des Tennis-
vereins. 

50 Jahre Tennis im Schleidener Tal

vorstand@tennis-schleidener-tal.de 
www.tennis-schleidener-tal.de

INFOTHEK & NEWS



Bahnhofstraße 1 · 53947 Nettersheim
Tel. 02486 1000 · www.projekt.bike

BIKEFITTING

BODYSCAN

ERGONOMIEBERATUNG

VERKAUF, SERVICE, ZUBEHÖR, BIKE-LEASING, NOX CYCLES TESTCENTER

TOP
MARKEN

u.a.

INFOTHEK & NEWS

Der TuS Schleiden bietet neben seinem umfangreichen Trai-
nings- und Übungsbetrieb für das 1. Halbjahr 2023 ein Work-
shop- und Kursangebot an. Die 2- bis 3-stündigen Workshops 
/ Kurse bringen den Teilnehmer:innen verschiedene Sportarten 
näher und finden jeweils am Wochenende statt.

Sie richten sich sowohl an Vereinsmitglieder als auch Nichtmit-
glieder. Weitere Workshops / Kurse für das 2. Halbjahr sind in 
der Vorbereitung.
 
Für Noch-Nichtmitglieder gibt es ein interessantes Angebot 
des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund): der Sportver-
einsscheck im Wert von 40 Euro für den Mitgliedsbeitrag. Hier 
ist der TuS Schleiden teilnehmender Verein. Nähere Informatio-
nen dazu unter: www.sportnurbesser.de

TuS Schleiden bietet Kurse & Workshops

www.tus-schleiden.de/news 

Selbstbehauptung & Selbstverteidigung
So 07.05.2023 // 10:00–12:00 Uhr
So 14.05.2023 // 10:00–12:00 Uhr 
So 21.05.2023 // 10:00–12:00 Uhr 
So 04.06.2023 // 10:00–12:00 Uhr 
Turnhalle Realschule Schleiden // Schulweg 7 // Schleiden
Ina Meusel und Kurt Klöser // 15,00 € *

Nordic-Walking
Sa 06.05.2023 // 10:00–13:00 Uhr 
Sportplatz Schleiden // Im Wiesengrund // Schleiden
Regine Scheld // 15,00 € *

MTB-Fahrtechnik
Sa 20.05.2023 // 10:00–14:00 Uhr
Parkplatz Jugendherberge Gemünd
Im Wingertchen 9 // Schleiden
Carlos Lagier // 15,00 € *

Bouldern
Sa 24.06.2023 // 10:00–12:00 Uhr 
Boulderhalle DAV Eifel
Van Dooren // Vogelsang // Schleiden
Sarah Scheld und Jan Schüller // 15,00 € *
 
* für Nichtmitglieder des TuS Schleiden, für Mitglieder ist das 
   Angebot kostenfrei Detaillierte Informationen zu den Kursen/
   Workshops sind auf der Website des TuS Schleiden einsehbar. 

Termine im 1. Halbjahr 2023   
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Der TuS Schleiden bietet unter anderem einen Workshop 
zur Mountainbike-Fahrtechnik an.
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1. Etappe des Radklassikers am 19. Mai in Hellenthal

Steile Anstiege und rasante Abfahrten: Für Sportinteressierte 
bietet das diesjährige Radrennen die einmalige Gelegenheit, 
attraktiven Radsport hautnah zu erleben. Es gilt als sicher, 
dass die rund 180 Halbprofis ihr Bestes geben werden: Denn 
eine gute Platzierung sorgt für Aufmerksamkeit und vielleicht 
auch für das Sprungbrett ins Profilager.

Die 1. Etappe der „Triptyque Ardennaise“ startet am 19. Mai 
um 13:00 Uhr im belgischen Malmedy. Bei einer durchschnitt-
lichen Geschwindigkeit von 42 km/h auf der insgesamt 146 
km langen Strecke wird das Fahrerfeld Losheimergraben um 
ca. 14:30 Uhr passieren. Es geht weiter über Udenbreth,  
Rescheid, Hönningen, Kammerwald und Blumenthal bis die 
Halbprofis um ca. 15:00 Uhr erstmals im Kernort Hellenthal in 
Höhe des Kreisverkehrs am Rathaus erwartet werden.  
Anschließend müssen die Radrennfahrer noch drei Mal den 
Rundkurs „Hellenthal–Hönningen–Kammerwald–Blumenthal 
–Hellenthal“ bewältigen. Eine gute Position für die Zielan-
kunft um ca. 16:00 am Kreisverkehr müssen sich die Sportler 

hart erarbeiten. Die besondere Herausforderung auf der Strecke: 
der steile und kurvige Anstieg vom Ortsausgang Hellenthal 
„In der Dreesbach“ bis hoch nach Hönningen, dem sich dann 
nach der Ortsdurchquerung die rasante Abfahrt Richtung 
Kammerwald anschließt.

Stimmung ganz im Zeichen des Radsports

Nicht nur weil das Fahrerfeld vier Mal bei der Ortsdurchfahrt 
bestaunt werden kann, wird an diesem Tag im Kernort Hel-
lenthal viel los sein. Die Organisatoren der Rennställe schla-
gen dort ihre Zelte auf und ab ca. 14:00 Uhr findet die Ein-
stimmung auf das Radrennen am Rathaus-Kreisverkehr auf 
dem Parkplatz vor dem „Getränkemarkt Krämer“ statt. Dort 
sorgt ein DJ mit Musik für Stimmung und Unterhaltung, ein 
Getränke- und Imbissstand ist für das für das leibliche Wohl 
zuständig.

Aufgrund des attraktiven Rundkurses werden im Kernort  
Hellenthal die meisten Zuschauer erwartet. Da sich eine Sper-
rung zwischen ca. 14:30 Uhr und ca. 16:30 Uhr nicht ver mei-
den lässt, sollten die mit PKW anreisenden Zuschauer Hellen-
thal frühzeitig anfahren. Ausgewiesen sind die von der Firma 
Schoeller zur Verfügung gestellten kostenfreien Parkplätze.

Alle Radsportbegeisterten sind ganz herzlich eingeladen, das 
Rennereignis aus nächste Nähe mitzuerleben. Die Gemeinde 
Hellenthal freut sich über viele Zuschauer entlang der Strecke 
und am zentralen Veranstaltungsort in Hellenthal.

„Triptyque Ardennais“ 

Tourist-Info Hellenthal ll z 02482 85-115
tourismus@hellenthal.de 

QR-Code zum Streckenverlauf

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Mittagsangebot

Vorteilsbestellung
nur 8,50 w

nur 8,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

BESTELLEN SIE 6 PIZZEN UND MEHR, (Ø 29 CM) 
ERHALTEN SIE JEDE PIZZA FÜR

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Wir liefern frei Haus!



Die Städte und Gemeinden in der Nordeifel, die Ortsgruppen 
des Eifelvereins und die Nordeifel Tourismus GmbH laden 
Wanderer ein, ausgewählte EifelSchleifen bei einer geführten 
Erlebniswanderung kennenzulernen. Versierte ExpertInnen 
des Eifelvereins verraten Spannendes und Wissenswertes. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt und das Rahmen-
programm garantiert einen kurzweiligen Wander-Ausflug in 
Hellenthal.

14. Mai 2023
EIFELSCHLEIFE „SONNENGLÜCK“
Erholung pur – über weite Wiesen und Felder auf die Brenshöhe 
mit großartigen Aussichten. Nicht zu vergessen, die mittel-
alterliche Höhenburg Reifferscheid. Die Wanderung bietet 
wunderbare Fernblicke , insbesondere vom Eifel-Blick Berg-
fried, über die Naturlandschaften der Eifel. Die vielen kleinen 
Kapellen am Wegesrand machen diese Wanderung zu etwas 
Besonderem. 

Länge: 10,5 Kilometer, Start: 10:00 Uhr, Parkplatz Burg Reiffer-
scheid, Programm: geführte Wanderung, im Anschluss Kaffee 
und Kuchen, sowie Führung auf der Burg Reifferscheid, Anmel-
dung: bis 08.05.2023 bei der Tourist-Information Hellenthal.

21. Mai 2023
EIFELSCHLEIFE „UDENBRETHER HÖCKERLINIE“
Wandern durch das schöne Missebachtal entlang der Hö-
ckerlinie des Westwalls bei Udenbreth – eine militärische 
Verteidigungsanlage entlang der Westdeutschen Grenze. 
Hier treffen einzigartige Natur und Kriegsgeschichte aufein-
ander. Sie wandern über weite Felder und Wiesen mit schö-
nen Aussichten auf die Hügellandschaft sowie durch dicht 
bewachsene Mischwälder. Zwischen den Bäumen und auf 
den Wiesen finden Sie immer wieder Reste der Höckerlinie, 
des alten Verteidigungssystems des Deutschen Reiches aus 
dem 2. Weltkrieg.

Länge: ca. 10 Kilometer, Start: 13:30 Uhr, Gaststätte Breuer, 
Programm: geführte Wanderung, im Anschluss Kaffee und 
Kuchen bei der Gaststätte Breuer, Anmeldung: bis 18.05.2023 
bei der Tourist-Information Hellenthal.

AUS DER REGION

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

echt.gut.wandern! 
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Sa. 29. April 2023 | 19:00 Uhr | Eifelmuseum

Traditionelle Stärken der Harfe und der Quer-
flöte verbünden sich mit weniger geläufigen 
Spielarten und entwickeln sich in diesem 
Programm zu einem Feuerwerk der Klang-
farben: Beatboxtechniken bei der Flöte und 
perkussive Spielarten ohne und mit Hilfs-
mittel (z.B. Küchenutensilien) bei der Harfe 
schöpfen das musikalische Potential neu aus.

Mit Arrangements von Orgelwerken J.S. Bachs und 
einem Originalwerk von C.Ph.E. Bach entstand das originelle 
Programm ‚Zeitsprung‘ jenseits viel gespielter Flöten-Harfen- 
Kompositionen.

Der Impuls zur Gründung des Duos 47f war ein Stipendium 
der GEMA im Jahr 2021, das Rainer Berger für Kompositio-
nen neuer Werke für Querflöte und Harfe erhielt. Während der 
Kompositionsphase gab es eine enge Zusammenarbeit mit 
der Harfenistin Ewa Matejewska.
 

Ewa Matejewska hat an der Hochschule für Musik 
und Tanz Köln in der Klasse Prof. Han – An Liu 

studiert. Sie schloss den Diplomstudiengang 
„Musikpädagogik“, „Künstlerische Ausbildung“ 
und auch den Masterstudiengang Interpre-
tation Neue Musik beim Prof. David Smeyers 
erfolgreich ab. Seit Beginn Ihres Studiums 
hilft sie in verschieden Orchestern aus, und 

sie hat bei verschiedenen internationalen 
Festivals mitgewirkt, u.a. Acht Brücken und 

Forum Neue Musik.

Rainer Berger studierte an der Musikhochschule in Köln und 
lebt als freiberuflicher Musiker und Komponist in Brühl. Aktu-
elle Projekte sind  ‚3 pirouetten‘ –  ein Querflötentrio in inter-
nationaler Besetzung mit Daniela Mars (Brasilien/Frankreich) 
und Dr. Eftihia Arkoudis (Griechenland, USA), das auch in 
Blankenheim schon zu Gast war. Mit eigenen Werken ist Rainer 
Berger solo u.a. in Lesungen mit Norbert Scheuer zu hören.

Foto: Ewa Matejewska – Harfe 
Rainer Berger – Querflöte, Komposition, Arrangement

Die heimische Flora im Spiegel der Kulturgeschichte

In der Eifel findet sich eine Fülle von Gewächsen, die andern-
orts zu den großen Seltenheiten zählen. Detlev Arens erwei-
tert die Sicht auf den heimischen Blüten-Kosmos: Sein Vor-
trag präsentiert die große Bedeutung der Pflanzen in vielen 
Jahrhunderten Kulturgeschichte. So öffnet sich die Bühne 
auch zur großen Kunst, die Heilkunst immer eingeschlossen. 
Dr. Detlev Arens ist Autor des Buchs „Eifeler Blüten-Lese“. Seit 
Jahrzehnten schlägt er den Bogen von der Kultur- zur Natur-
geschichte, sein besonderes Interesse gilt der Waldhistorie. 
In etlichen Veröffentlichungen hat er auch die Eifel gewürdigt, 
zuletzt in dem monumentalen Werk „Deutschland. Kultur und 
Landschaft“.

‚Zeitsprung‘ – Duo 47f

Eifeler Blumenpracht

Genießen Sie in  
unserem nostalgischen  

Bauernhaus aus 1730 ein 
köstliches Frühstück mit  

Ihren Freunden oder  
schlemmen Sie regionale 
und saisonale Gerichte 

von unserer wechselnden 
Mittagskarte. Gönnen Sie 

sich und Ihren Liebsten ein 
leckeres selbstgebackenes 
Stück Kuchen in familiärer 

Atmosphäre.

Eure Familie Jänichen  
und Team

April bis Oktober
Donnerstag bis Montag 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

02444/912965

Bauerncafe Donnerstag, 11. Mai 2023
Eifeler Blumenpracht –
Die heimische Flora im Spiegel der Kulturgeschichte
Vortrag von Dr. Detlev Arens
18:00 Uhr // Eifelmuseum // Eintritt frei

Termine im 1. Halbjahr 2023  



Neue Radrouten entlang der Blühflächen und -streifen in der 
Gemeinde Blankenheim

Auf insgesamt drei neuen und einzigartigen Radrouten im  
Gemeindegebiet lässt sich die wunderschöne Naturland-
schaft unserer Heimat genießen. Neben zahlreichen High-
lights wie dem Wacholderschutzgebiet Lampertstal, dem 
Flusslauf der Ahr oder aber auch dem erloschenen Vulkan 
„Stromberg“ führen die Routen entlang verschiedener Blüh-
flächen und -streifen, die von der Gemeinde aber auch von 
Privaten in Eigeninitiative angelegt wurden. 

Zusätzlich finden sich auf den einzelnen Routen neben durch 
die Grundschulkinder der Gemeinde kreativ gestalteten Nist-
kästen auch kleine Behälter befüllt mit Samenbomben. Dieses 
einheimische Saatgut darf gerne für den eigenen Garten mit-
genommen werden. Einfach auf die angedachte Fläche werfen 
und bewässern – eingraben ist nicht notwendig.

Auf der Gemeindehomepage kann man sich vorab informie-
ren: In Kurzinterviews erzählen die Eigentümer:innen der 
Blüh flächen und -streifen unter anderem welche Pflanzenar-
ten auf der Blühfläche zu finden sind, wie es zum Anlegen  
der einzelnen Flächen kam und welche Ausblicke es für die 
Zukunft der Flächen gibt.

Die detaillierten Streckenführungen mit gekennzeichneten High-
lights (Standorte Blühflächen, Sehenswürdigkeiten, Gewerbe/ 
Gastronomen) sind rein digital auf Outdooractive zu finden. Bei 
ausgewählten Gewerben/ Gastronomen können außerdem 
Produkte erworben werden wie bspw. regionales Rindfleisch 
von der Familie Krings aus Ripsdorf, Getreidemehl der Familie 
Jüngling aus Freilingen und Milch von der Milchtankstelle 
Berlingen in Blankenheimerdorf. Zudem können Sie hier erste 
Impressionen zu den jeweiligen Flächen durch ansprechende 
Bilder aus den vergangenen Jahren sammeln.

Die Tagestouren sind im Schnitt 20 bis 25 km lang. An  
manchen Passagen müssen Bund- und Kreisstraßen befah-
ren bzw. überquert werden. Zudem erfolgt die Wegeführung 
erfolgt rein digital über Outdooractive, am Weg sind keine 
Markierungszeichen zu finden – wir bitten um Beachtung.

AUS DER REGION

ESSO-Station 
JOSEF KIRCH

Eine Idee 
mehr Service!

Kölner Str. 113 • 53940 Hellenthal
Tel. 02482 - 1533 • Fax: 7725 esso-kirch@t-online.de

• Autovermietung
• Transporter-Vermietung
• Autowäsche
• Reifen-Technik
• ESSO-Shop

„Hier blüht dir was“ 

Inh. Ronny Hörnchen

Harperscheid 46
53937 Schleiden

www.autohaus-hoernchen.de
Tel. 02485/456

Neu- & Jahreswagen • Gebrauchtwagen • Reifen & Felgen • Klimaservice
Unfallschäden • Finanzierung • HU & AU täglich • Rep. aller Art

Jetzt Sommerreifen zu günstigen Preisen!
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Besonders selten: Ästiger Stachelbart –
Hericium coralloides

Stark verzweigt, blendend weiß und 
imposant: Auf den ersten Blick könnte 
man meinen, man sieht eine Koralle 
im Wald. Tatsächlich handelt es sich 
bei diesem Bewohner des National-
parks Eifel jedoch um eine ganz  
besondere Pilzart, und zwar den 
Ästigen Stachelbart. Was diesen 
Pilz so besonders macht? Der Ästige 
Stachelbart kommt nur in alten, unge-
störten Buchenwäldern vor, die große 
Mengen an Totholz aufweisen. Dort 
wächst der Pilz auf zerfallenden Buchen-
stämmen und hilft dabei, einen Lebensraum 
für viele andere Arten, wie zum Beispiel Insekten 
oder Vögel zu schaffen. Der Ästige Stachelbart, der eine Zei-
gerart für entstehende Wildnis ist, wurde 2021 zum ersten 
Mal im Nationalpark Eifel nachgewiesen. Ein Naturexperte 
hatte den besonderen Pilz bei einem Spaziergang im Schutz-
gebiet entdeckt und der Nationalparkverwaltung gemeldet. 
Das war ein toller Fund, denn der Nationalpark Eifel ist mit 

seinen 19 Jahren noch jung und ein sogenannter 
Entwicklungsnationalpark. Das bedeutet, dass 

die Natur aufgrund vorangegangener 
menschlicher Prägung noch nicht wie-

der in ihrem ursprünglichen Zustand 
ist und diese Entwicklung noch aktiv 
unterstützt werden muss. Unter dem 
Motto „Natur Natur sein lassen“ ent-
wickelt sich im Nationalpark Eifel 
ein von Rotbuchen geprägter Laub-
mischwald. Und je älter die Buchen, 

desto besser für den Ästigen Stachel-
bart. Die besonders spannenden Le-

bensabschnitte stehen dem Buchen-
wald und Arten wie dem Ästigen Stachel bart 

im Nationalpark Eifel also noch bevor. Wer 
das Glück hat, den Ästigen Stachelbart vom 

Wegesrand aus zu entdecken wird Zeuge oder Zeugin 
der natürlichen Waldentwicklung. Der große und markante 
Fruchtkörper des Pilzes bildet sich nämlich erst im letzten 
Stadium der Holzzersetzung.Bei der Suche nach dem Ästigen 
Stachelbart gilt: Auf den ausgewiesenen Wegen bleiben und 
nur Eindrücke sammeln – denn nur so kann die entstehende 
Wildnis im Nationalpark Eifel auch in Zukunft geschützt werden.  

SU
DO

KU

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel

BUNTE SEITE

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Blumenthaler Straße 4 • 53940 Reifferscheid
02482 / 2210       AutohausLinden@t-online.de

Reparaturen & Service aller Marken
Lackier- & Karosserie-Fachbetrieb

    Inhaber 
Martin Linden

Linden Autohaus
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Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

Buntes Kinderprogramm von Juni bis August im Gemünder 
Kurpark.

Die kleinen Gäste erwartet bei einem Besuch der Kinderkul-
turreihe auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
Programm, das für Spaß, Spannung und strahlende Augen 
sorgen wird. 

Die Veranstaltungen finden von Juni bis August jeweils sonn-
tags um 14:00 Uhr am Musikpavillon im Kurpark in Gemünd 
statt.  Den Auftakt macht am 11. Juni das Fläminger Puppen-
theater. Weiter geht es mit der Zaubershow von Patrick Mirage, 
der den Besuchern im Anschluss an sein Programm in einem 
kurzen Zauberworkshop ein Zauberkunststück beibringt. 

Am 25. Juni sorgt Maike, begleitet von ihrer Rappelkiste und 
einigen bekannten tierischen Gesichtern unter dem Motto 

„Keine Langeweile mehr“ für gute Laune. Außerdem mit dabei 
sind das Figurentheater Spielbar, die Hexe Arabella, Uwe Reetz 
und das Figurentheater SternKundt.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

11. Juni Fläminger Puppentheater
18. Jun Zauberer Patrick Mirage
25. Juni Kinderkonzert mit Maikes Rappelkiste
02. Juli Hexe Arabella  
 mit anschließendem Kinderschminken 
09. Juli Theater Sternkundt
16. Juli Kinderkonzert mit Uwe Reetz
30. Juli Figurentheater Spielbar
13. August Fläminger Puppentheater

Bei schlechtem Wetter findet das Kinderprogramm nicht statt.

TIPPS UND TERMINE

Kinderkulturreihe

GfW Schleiden
Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 // tourismus@schleiden-eifel.com 

i

Rad kapott? Breng et zu Sascha.

Partner für alles rund ums Bike. Mach dein Bike fit!

Programm  

Die nächste Ausgabe  erscheint am  
27. Juni 2023.  Redaktionsschluss: 31. Mai 2023
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AGRAVIS, Raiffeisen-Markt GmbH, Firmensitz: Industrieweg 110, 48155 Münster

Ihr  Raiffeisen-Markt
53937 Schleiden • An der Olef 56  

Tel.: 0 24 45 - 95 10 14 

Wir sind für Sie da:  
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rabatt-Aktion

Aus Liebe zu
Pferden und  
Nutztieren

 Angebot gültig bis zum 07.03.2023

© TERRES Marketing +  
    Consulting GmbH 125222

auf unser  
Weidezaunprogramm!

Von Mai bis September: Immer sonn-
tags Open-Air-Konzerte im Kurpark 
Gemünd. 

Die Tradition der Kurkonzerte wird auch 
in diesem Jahr fortgeführt: Von Anfang 
Mai bis Ende September erklingt immer 
sonntags von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Musikpavillon des Kurparks Gemünd 
kurzweilige Unterhaltungsmusik unter 
freiem Himmel. 

Die Besucherinnen und Besucher erwar-
tet eine abwechslungsreiche Mischung 
aus Blasmusik, Chorgesang und Akkor-
deonspiel, aber auch Polka-Sound, 
Jazz-Klänge sowie moderne Musik. 

Der Besuch der Konzerte ist kostenlos.

 
07. Mai Jazzballaden mit Martin Schädlich
14. Mai Dé Vänte 
21. Mai Pia Fridhill Duo
28. Mai Georg Kaiser Irish & Scottish Folk
04. Juni Musikverein Eifelklänge Herhahn-Morsbach
11. Juni Dé Vänte
18. Juni Bergmusikanten Ettelscheid
25. Juni Die Old Timer
02. Juli BraZZanova
09. Juli Shanty Chor Düren-Merken
16. Juli Musikverein Schöneseiffen

30. Juli  Musikschule Schleiden – Saxofon-Ensemble
13. August Musikschule Schleiden – Bigband
20. August Ulfbachtaler Musikanten
27. August  Copper Town Dixieland Cooperation
03. September Bergmusikanten Ettelscheid
10. September Musikverein Concordia Dreiborn
17. September Musikverein Eifelklänge Herhahn-Morsbach
24. September Musikverein Schöneseiffen

Bei schlechtem Wetter finden die Kurkonzerte nicht statt.

Kurkonzerte

Von Mai bis September wird bei den sonntäglichen 
Kurkonzerten ein 
abwechslungsreiches 
Programm geboten.
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In den vergangenen Jahren ist die Kunst hier im Schleidener 
Tal fast zum Erliegen gekommen, bedingt durch Covid-19 und 
die anschließend verheerende Flut im Juli 2021. 

Umso mehr freuen sich in diesem Jahr sechs Künstler der 
KKE (KünstlerKolonieEifel) von Mai bis September ihre Werke 
im Rathaus Schleiden präsentieren zu können. Die Vernissage 
findet am 11. Mai 2023 um 19:00 Uhr statt.

Marianne Bresgen aus Heimbach ist Autodidaktin. Mit ihren 
Werken gibt sie Erlebnissen aus schamanischen Reisen und 
Meditationen auf dem Weg zum inneren und äußeren Frieden 
einen Ausdruck. Ihre Yantren, auf Seide gemalt, sind sehr 
ausdrucksstark und bieten Raum für Gefühle und Emotionen. 
Zu ihren Arbeitsmaterialien gehören neben Acryl und Öl auch 
Mischtechniken auf Leinwand. 

Laurenz Bresgen aus Heimbach ist gelernter Werbegrafiker 
und Fotograf. Als freischaffender Künstler stellt er Natur-
pflanzenwesen aus schamanischen Traumreisen mit Acryl 
auf Leinwand dar. Er ist zudem Gründer der Fotogruppe 50 
mm Eifel. 

Petra Hansen aus Mechernich beschäftigt sich seit 20 Jah-
ren mit der Malerei. Zu Beginn arbeitete sie vorwiegend mit 
Pastell, wechselte aber im Laufe der Jahre zu Acrylarbeiten 
bei denen sie verschiedene Strukturmaterialien verwendet. Es 
entstehen abstrakt abgewandelte Naturmotive aber auch rein 
abstrakte Werke die das Formlose darstellen. 

Hannelore Nowak aus der Grafschaft OT Holzweiler besuch-
te die Kunstgewerbeschule Leipzig bei Prof. Max Schwimmer 
und hat dort ihre Ausbildung absolviert. Seit 1969 betreibt sie 

eine eigene Werkstatt als freischaffende Künstlerin. Das Pig-
ment in ihren Werken ist der Resonanzboden des Lichtes, er 
reflektiert die Wellenlänge der Farbe. Sie benutzt die Farbe als 
Ausdrucksmittel um Empfindungen wirken zu lassen. 

Osmana Nowak aus Berenbach absolvierte ein Studium an 
der Glasfachschule Rheinbach. Seit 1989 betreibt sie ein eige-
nes Atelier und arbeitet seitdem als freischaffende Künstlerin. 
Ihre moderne Glaskunst und Bilder in Lacktechnik sind ein 
absoluter Hingucker für jeden Betrachter. 

Elvi Soretire-Steinmann aus Gemünd ist Autodidaktin. Schon 
in ihrer Kindheit hat sie sich mit der Malerei beschäftigt. Ihre 
Werke entstehen nicht nur auf Leinwand sondern auch auf 
Steinen und Holz. Sie verwendet Acrylfarben die sie teilweise 
mit Naturmaterialien vermischt. Die Punkttechnik auf ihren 
Gemälden lösen bei vielen Betrachtern immer wieder Staunen 
aus und erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Die Künster:innen hoffen, dass die ausgestellten Werke zum 
Aus tausch zwischen den Kunstschaffenden und dem Be-
trachter führen.

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des Schleidener 
Rathauses (Mo.–Fr. von 7:45–12:30 Uhr und Do. von 14:00–
18:00 Uhr) auf der ersten und zweiten Etage im Hauptgebäude 

TIPPS UND TERMINE

Stadt Schleiden
Mareike Peiffer // z 02445 89-141
mareike.peiffer@schleiden.de 

  Kerstin Wielspütz // z 02445 89-140
  kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Vernissage am 11. Mai 2023 | 19:00 Uhr | Rathaus



Jubiläumskonzert der Bergmusikanten Ettelscheid am 7. 
Mai 2023 um 16:00 Uhr in der Schlosskirche Schleiden.

Die Bergmusikanten Ettelscheid, ein traditionsreiches Blasor-
chester, welches sich aus Musikern jeden Alters zusammensetzt 
hat zum 65-jährigen Bestehen haben ein abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt, das sowohl klassische als 
auch moderne Stücke umfasst. Das Konzert in der Schloss-
kirche Schleiden verspricht eine besonders stimmungsvol-
le Atmosphäre und wird von den Musizierenden der Berg-
musikanten Ettelscheid mit viel Leidenschaft und Können 
präsentiert. 

Freuen Sie sich auf ein musikalisches Highlight und lassen 
Sie sich von der Musik der Bergmusikanten Ettelscheid be-
geistern! Das Konzert findet am 7. Mai 2023 um 16:00 Uhr 
in der Schlosskirche Schleiden, unter der Leitung des neuen 
Dirigenten Siegfried Breinig statt. Der Eintritt ist frei.

65 Jahre Bergmusikanten Ettelscheid

Bergmusikanten Ettelscheid
Michael Heinen, 1. Vorsitzender
z  02445 8523458

 Andrea Schmitz, Geschäftsführerin 
 z 02445 1254
 bergmusikanten@gmx.de 
 www.facebook.com/mvbergmusikantenettelscheid 

Die Bergmusikanten Ettelscheid präsentieren beim  
Jubiläumskonzert eine abwechslungsreiche  
Musikauswahl – hier beim Fensterkonzert 2022.

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/-n 

Bauleiter/-in m/w/d in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Verantwortliche Leitung der Baustellen
• Koordination von Personal und Gerät
• Koordination von Lieferanten und Nachunternehmern
• Aufmaß und Abrechnung
• Erstellen der Baustellendokumentation
 
Wir suchen:
• Abgeschlossene Ausbildung als Meister/Techniker/Ingenieur 

mit Erfahrung im Baubetrieb
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Deutschkenntnisse
• Kosten- und Sicherheitsbewusstsein
• Verbindliches Auftreten

Arbeitsort: 53945 Blankenheim 

Jetzt einfach online bewerben: www.muellerbauteam.de

Müller BauTeam GmbH . Industriestr. 18 . 53945 Blankenheim
info@muellerbauteam.de

• Fenster und Türen
• Trockenbau
• BodenverlegungMartin Pützer

0170 294 75 01

Kamberg 35 
53940 Hellenthal

Unsere Leistungen

Prümer Straße 46
53940 Losheim/Eifel

� +49 (0) 6557 78-0  
 +49 (0) 6557 78-38

u info@balter-bau.de
u www.balter-bau.deu

Geschw. Balter Bauunternehmung GmbH

Tief- und Hochbau  Ingenieurbau
Rohrleitungs- und Kabelbau

Spezialtiefbau  Wasserbau  Landschaftsgestaltung

www.schleiden.de
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friday concerts
Von Mai bis Juli findet immer am ersten Frei-
tag des Monats ein buntes Musikprogramm 
im Musikpavillon des Gemünder Kurparks 
statt.

Die erfolgreiche Open Air Konzertreihe „friday concerts“ 
wird auch in diesem Jahr fortgesetzt. Jeweils von 19:30 
bis 21:30 Uhr erwartet alle Musikbegeisterten ehrlicher 
Musikgenuss in entspannter Atmosphäre am 
Musikpavillon im Gemünder Kurpark. 

Die musikalische Bandbreite kann 
sich sehen lassen: Am 5. Mai macht 
I Finton den Auftakt. Mit seiner Musik 
aus Afrikanischem Reggae gepaart 
mit Soul, Dancehall, Folk und Rap 
„rockte“ er bereits im vergangenen 
Jahr den Kurpark.  

Am 2. Juni nimmt Stefan Glöckner 
das Publikum mit auf eine musikalische 
Reise. Seine Solo-Performance mit markant-  
heiserer Stimme und einem rhythmischen Gitarren-
stil ist variantenreich und mitreißend. Wenn es um das 
Repertoire von Sting geht, wird er zum Spezialisten. 

Ihren Abschluss finden die diesjährigen friday 
concerts am 7. Juli mit SchoHnzeit. Ob mit 

ihrem Unplugged-Programm von Pop- und 
Rock-Covern der 60er bis 2000er- 

Jahre oder eigenen Songs – das 
Publikum wird in ihren Bann ge-
zogen.

Der Junggesellenverein Malsben-
den und der Karnevalsverein KG 
Rot-Weiss Gemünd sorgen für 

die Bewirtung der Gäste mit Ge-
tränken. 

Der Besuch der Veranstaltungen ist 
kostenfrei. Bei schlechtem Wetter finden die 

Konzerte nicht statt.
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noch nicht geregelt?

Mit 
Bausparen
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Motorradausfahrt für den guten Zweck: In Gemünd findet am 
21. Mai 2023 der vierte Ride der „Gentlemen der Eifel“ statt.

Alljährlich vereint der Distinguished Gentleman‘s Ride, kurz DGR, 
Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer aus aller Welt. In 
fast 700 Städten fahren über 120.000 Männer und Frauen an 
diesem Tag in feinem Zwirn auf klassischen Motorrädern aus, 
um Spenden sowie Aufmerksamkeit für die Prostatakrebsfor-
schung und die psychische Gesundheit von Männern zu sam-
meln. 

Der Distinguished Gentleman’s Ride Gemünd startet am 
Sonntag, 21. Mai um 11.00 Uhr auf dem Marienplatz mit dem 
Eintreffen der Teilnehmenden. „Besucherinnen und Besucher, 
Motorrad-Liebhaber:innen und interessierte Zuschauende sind 
herzlich eingeladen an dem DGR auf dem Gemünder Marien-
platz teilzuhaben und sich über den karitativen Zweck zu in-
formieren“, freut sich Initiator Wolfgang Meyer. Für das leib-
liche Wohl sorgen der Junggesellenverein Malsbenden und 
die Karnevalsgesellschaft Rot-Weiss Gemünd. Ab 14.00 Uhr 
beginnt die circa 90-minütige Ausfahrt durch die Region. 
Teilnah meinteressierte können sich gerne weiterhin zum 
DGR Gemünd anmelden, sollten jedoch den global vorgege-
benen Styleguide beherzigen: Elegant gekleidete Ladies und 
Gentlemen auf klassischen sowie Vintage-Motorrädern.

Bereits zum vierten Mal findet der DGR in diesem Jahr in  
Gemünd statt. „Ich fotografiere sehr gerne und stieß vor eini-
gen Jahren in einem Forum auf die Bilddokumentation einer 
Ausfahrt in England. Sofort war ich vom Erscheinungsbild der 
Gruppe begeistert“, erinnert sich Wolfgang Meyer. Er habe 
sich intensiv mit dem Thema befasst und plante zunächst 
beim Kölner Ride mitzufahren. Als bedingt durch die Corona- 
Pandemie in 2020 ausschließlich Solo-Rides stattfanden, klei-
dete er sich in einen eleganten Anzug, bestieg seine Triumph 
Thunderbird 900 Sport und informierte Menschen, die er unter-
wegs traf, über den Hintergrund seiner Ausfahrt. Die Idee, einen 
offiziellen Ride in Gemünd zu begründen, war geboren. Im 
Folgejahr registrierte der Maler- und Lackierermeister das 
Team „Gentlemen der Eifel“ und organisierte die Ausfahrt der 
23 Teilnehmenden gemeinsam mit Sohn Marvin. 2022 waren 

es bereits 50 Fahrer:innen, die eine Spendensumme in Höhe 
von mehr als 7.000 Euro akquirierten und damit im nationalen 
(Platz 7) wie internationalen (Platz 23) Vergleich hervorragend 
abschnitten. In diesem Jahr erwarten Wolfgang und Marvin 
Meyer etwa 100 Mitfahrende. 

Der Distinguished Gentleman‘s Ride wurde 2012 in Sydney 
von dem Australier Mark Hawwa ins Leben gerufen, inspiriert 
durch ein Foto von Don Draper, der mit seinem besten Anzug 
auf einem klassischen Motorrad sitzt. So entstand die Idee 
einer Mottofahrt, zunächst um dem häufig negativen Klischee 
der Motorradfahrer entgegenzuwirken und Nischenmotorrad- 
Gruppen zu verbinden. Daraus entwickelte sich ein weltwei-
tes Event, offen für die Teilnahme aller Geschlechter, mit dem 
Ziel, Geldmittel für die Wohltätigkeitsorganisation „Movember“, 
die sich der Prostataforschung und Suizidprävention von 
Männern verschrieben hat, zu generieren. Pro Stadt kann ledig-
lich eine Ausfahrt stattfinden, die von einem durch den DGR 
zugelassenen Veranstalter organisiert wird.

Ablauf DGR // 21. Mai // Marienplatz Gemünd:
•  Ab 11:00 Uhr: Eintreffen der Teilnehmenden auf dem 

Marienplatz, Ausstellung der Motorräder, Austausch  
und Information über den DGR

•  14:00–15:30 Uhr: Ausfahrt
•  Bis ca. 18:00 Uhr: Ausstellung der Motorräder, Austausch 

und Information über den DGR

Anmeldung
Weitere Informationen, Spenden- und Anmeldemöglichkeiten 
des DGR finden Interessierte unter: www.gentlemansride.
com/rides/germany/gemünd. Gerne steht Wolfgang Meyer 
(lordofcolour@gmail.com) für Rückfragen zum Anmeldepro-
zess zur Verfügung.

Distinguished Gentleman’s Ride

Die Gentlemen der Eifel sammeln Aufmerksamkeit für die Prostata-
krebsforschung und die psychische Gesundheit von Männern.

Wolfgang (rechts) und Marvin Meyer bei der Eröffnung der Gemünder 
Distinguished Gentleman‘s Ride 2022.

GfW Schleiden
Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 // tourismus@schleiden-eifel.com
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Gewerbefest Herhahn
Die Betriebe stellen sich am 14. Mai 2023 von 10:00 bis 18:00 
Uhr mit buntem Programm im Gewerbegebiet Herhahn vor.

Schon in wenigen Wochen ist es so weit und das Gewerbegebiet 
Herhahn öffnet seine Tore und Hallen für das Gewerbefest 
2023.

Bestand die Planung Ende des Jahres noch aus groben Ideen 
und Wünschen, hat sie nun volle Fahrt aufgenommen und der 
Verein konnte bisher ein buntes Veranstaltungsprogramm für 
die Besucher:innen organisieren. 

So wird der stets beliebte Hubschrauber bei seinen Rund-
flügen den Besucher:innen wieder einen einmaligen Blick von 
oben auf das Gewerbegebiet und den Nationalpark ermögli-
chen. Doch auch am Boden wird einiges los sein. Werden den 
kleinsten Besucher:innen die Beine zu schwer, können sie bei 
einer Fahrt mit der Bimmelbahn das Fest erkunden.

Währenddessen wartet auf die erwachsenen Besucher:innen 
eine Vielfalt an Aussteller:innen aus den Bereichen Hand-
werk, Industrie, Autobranche und Forst, die es sich neben der 
Präsentation und Verkauf ihrer Produkte nicht nehmen las-
sen werden, die Besucher:innen mit spaßigen Aktionen wie 
einer Tombola, diversen Challenges oder einer Hüpfburg für 
die Kleinen zu unterhalten.

Unterhaltung werden die Besucher:innen, sowohl die Großen 
als auch die Kleinen, auch auf der Veranstaltungsbühne fin-
den. Das Programm wird am Vormittag bei Frühschoppen 
und musikalischer Begleitung des Musikvereins „Eifelklänge“ 
sowie des Tambourcorps „Eifelgold“ aus Herhahn starten. 
Am Nachmittag wird Uwe Reetz die Kinder zum gemeinsa-
men Singen einladen. Und als rockigen Abschluss konnte der 
Verein die Band „The Brickx“ gewinnen, die die Bühne, und 
vielleicht ja sogar das gesamte Gewerbegebiet, nochmal or-
dentlich zum Beben bringen wird.

Was bei dem ganzen Geschehen natürlich nicht zu kurz kom-
men darf, ist das leibliche Wohl. So können sich die Besu-
cher:innen bei leckeren Speisen am Imbisswagen stärken 

oder die kulinarische Vielfalt saarländischer Spezialitäten, 
wie der Grombeerspeckwaffeln, entdecken. Und da Essen be-
kanntlich Durst mit sich bringt, stehen kühle Getränke am 
Bierstand bereit.

Parkmöglichkeiten werden fußläufig für die Besucher:innen 
auf einer nahegelegenen Wiese geschaffen. Für einen reibungs-
losen Ablauf wird eine Beschilderung erfolgen.

Der Vorstand sowie die Mitglieder des Vereins freuen sich  
darauf, gemeinsam mit den Aussteller:innen und Besucher: 
innen einen wunderbaren Sonntag zu verbringen, tolle  
Gespräche zu führen, ihre Produkte zu präsentieren und den 
Tag gemeinsam bei Musik ausklingen zu lassen.

Kurzentschlossene, die sich ebenfalls gerne am Gewerbefest 
präsentieren möchten, können sich für weitere Informationen 
gerne über kontakt@gewerbefest-herhahn.de an den Vor-
stand wenden.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Programm mit 
Angeboten für Groß und Klein, wie beispielsweise Helikopterrundflüge 
und ein musikalisches Unterhaltungsprogramm.

Interessengemeinschaft Gewerbefest Herhahn
Erster Vorsitzender Erich Engel
kontakt@gewerbefest-herhahn.de 
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Am 20. und 21. Mai 2023 findet das 
Fest zur Ginsterblüte, dem Europäischen 
Tag der Parke und dem 20-jährigen 
Bestehen des Fördervereins National-
park in Dreiborn und auf der Dreiborner 
Hochfläche statt.

Die Veranstaltergemeinschaft von Ver-
waltung und Förderverein des National-
parks Eifel, Eifelverein Ortsgruppe  
Dreiborn und der Gesellschaft für Wirt-
schaft und Tourismus Schleiden, unter-
stützt durch weitere Engagierte, bietet 
ein abwechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen. 

Lagerfeuer, Musik und Nacht erleben
Bereits am Samstag, den 20. Mai startet das Ginsterblüten-
fest mit einem Lagerfeuer und Stockbrot mit Wildnistrainer 
Hubertus Hilgers. Musikalisch begleitet wird der Abend vom 
Eifel-Troubadour Günther Hochgürtel. Unter dem Titel „Die 
natürliche Nacht – Erlebnis und Schutz der Dunkelheit“ gibt 
SternenGuide Sabine Wichmann den Gästen bei einer Neu-
mondexkursion Einblicke in die Sternenbilder und erläutert, 
warum die natürliche Nacht eines besonderen Schutzes be-
darf. Parallel betrachtet Olaf Op den Kamp mit den Gästen 
Nachtfalter, die von einer von ihm aufgestellten Lichtattrappe 
angelockt werden.  

Astronomie, Wanderungen und Exkursionen
Sonntags ab 3:00 Uhr bietet die Astronomie-Werkstatt „Ster-
ne ohne Grenzen“ eine Himmelsbeobachtung mit Astronom 
Harald Bardenhagen an. Die Frühaufsteher können sich bei 
ihrer Rückkehr zum Festplatz bei einem kleinen Frühstück 
stärken. 

Gegen 6:00 Uhr starten die ersten begleiteten Wanderungen 
mit anschließendem Frühstück in den Tag. Den ganzen Tag 
über gibt es thematische Exkursionen mit verschiedensten 
Nationalpark-Expert:innen mit spannenden Informationen 
zur Tier- und Pflanzenwelt auf der Dreiborner Hochfläche. 

Eine der Touren wird von einer Gebärdensprachdolmetsche-
rin begleitet, beim nationalparkverträglichen Geocaching mit 
den Nationalpark-Rangern geht es auf die Suche nach ver-
steckten Caches. Auch eine „Fotosafari“ in Begleitung eines 
erfahrenen Nationalpark-Waldführers gibt es. Für Freund:in-
nen der Mundart wird ein besonderer Leckerbissen geboten: 
Eine geführte Wanderung „Op Platt“. Die Ortsgruppe Dreiborn 
des Eifelvereins startet ebenfalls ihre Wanderung auf dem 
Festplatz in Dreiborn.

Programm für die ganze Familie
Ein buntes Mitmach-Programm für große und kleine Gäste 
bietet Abwechslung auf dem Festgelände: z.B. Bogenschießen 
für Kinder und Entzünden eines Feuers mithilfe von Feuer stein, 
Eisen oder Drillbogen. 

Am Fagabundinus, dem Infomobil des Fördervereins National-
park Eifel, gibt es anlässlich der 20-Jahr-Feier ein tolles Rätsel- 
und Gewinnspiel. Die Überreichung des Hauptgewinns erfolgt 
durch den NRW- Umweltmininster Oliver Krischer. Die „Wildnis-
werkstatt“ ist genauso dabei wie die Rollende Waldschule, 
der BUND und der Imkerverein Schleidener Tal e.V. Mit Mit-
mach-Aktionen führen diese beispielsweise in die Welten von 
Wildkatzen und Bienen ein. 

Das Figurentheater „Spielbar“ bringt Kindern mit einem inter-
aktiven Stück die Tiere im Nationalpark näher, welche diese 
dann beim Kinderschminken als Motive auswählen können.Für 
die musikalische Unterhaltung sorgen die örtlichen Musik-
vereine mit ihrem Engagement: Musikverein Concordia Dreiborn, 
Spielmannszug Dreiborn und Drums & Pipes. Außerdem wird 
Dirk Gemünd mit seiner Gruppe „Usem Lamäng“ den ganzen 
Tag über die Besucher musikalisch unterhalten. Für eine regi-
onale kulinarische Bewirtung sorgen Bäckerei Möhrer und 
Metzgerei Scholzen aus dem Schleidener Stadtgebiet.

Gut zu wissen….
Nahezu alle Aktivitäten sind kostenfrei. Für die Frühwande-
rungen und die Himmelsbeobachtung ist wegen des enthaltenen 
Frühstücks eine Ticketbuchung unbedingt erforderlich, dies 
gilt auch für die Junior-Ranger-Touren. Besucher können den 
Tag auf dem Festgelände auch mit einem Frühstück beginnen, 
ohne an der Frühwanderung teilzunehmen. Auch hierfür ist 
ein Ticket erforderlich. Die Tickets sind buchbar unter www.
ticket-regional.de/ginsterbluete-schleiden.de.  

Das Festgelände befindet sich in Schleiden-Dreiborn (Georg-
straße, Nähe Rothirsch-Aussichtsempore). Parkmöglichkeiten 
gibt es in der Nähe des Festgeländes – eine Anfahrt bis zum 
Festgelände ist nicht möglich.

Ginsterblütenfest

GfW Schleiden
Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 // tourismus@schleiden-eifel.com

i

Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die Besucherinnen und Besucher am 20. und 21. Mai 
auf dem Dreiborner Festgelände.
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KunstForumEifel
Wiedereröffnung und Ausstellungsstart: 
Bildende Kunst in der Alten Schule  
Gemünd.

Ab dem 23. April öffnet das KunstForum 
Eifel nach Abschluss den flutbedingten 
Sanierungsarbeiten seine Tore und  
erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher mit einem breitgefächerten und 
ab wechslungsreichen Kunst- und Kultur-
angebot. Mit der Eröffnung startet auch 
die Ausstellung „Jagdszene: Kunst“, 
die noch bis zum 11. Juni besucht wer-
den kann. Neben Konzerten im Mai und 
Juni, wird ab dem 18. Juni das Open- 
Air-Ausstellungskonzept „Kunst im Fluss 
– [RE]CONSTRUCTION“ erneut unter 
der Leitung des Künstlers Jürgen A. Roder an den Ufern von 
Urft und Olef in Schleiden wie Gemünd realisiert. Das Kunst-
Forum Eifel ist mit seinen zwei modernen und lichtdurch-
fluteten Etagen regelmäßig Austragungsstätte wechselnder 
Ausstellungen sowie Lesungen, Konzerten und anderen kul-
turellen Veranstaltungen. Das Spektrum reicht von der 
konventio nellen Gemäldeschau bis zu experimentellen Per-
formance-Projekten. 

Ausstellung „Jagdszene: Kunst“, 23. April bis 11. Juni:
Das KunstForumEifel zeigt vom 23. April bis 11. Juni 2023 
eine Ausstellung mit dem Titel „Jagdszene: Kunst“. Fragen, 
Aspekte, Begegnungen und Suche, Jagd und Beute nach neuen 
Bildern im renovierten Haus. Kunst ist ein großes, weites 
Jagdrevier, in dem jeder seine Beute machen oder sein Reservat 
zur Arterhaltung abstecken kann. Mit „Jagdszene: Kunst“ 
möchte das KunstForumEifel diesem Kulturtreiben ein wenig 
auf den Grund gehen und nicht nur Einblicke geben, sondern 
auch neue Ausblicke finden, die künstlerische Arbeit in ihrer 
Wirksamkeit, ihrer Bedeutung, ihrer subjektiven (Über-)Lebens-
strategie in Krisenzeiten hinterfragen. Der Besuch der Aus-
stellung ist kostenfrei.

Benefizkonzert für Oxfam am 13. Mai um 18:00 Uhr:
Benefizkonzert im KunstForumEifel für Klimagerechtigkeit 
und gegen den Hunger. Komponist und Pianist Roland Vosse-
brecker spielt sein größtes Klavierwerk „Ein Klavierbuch 2004“. 
Es erwartet Sie ein abenteuerliches Musikerlebnis: raffiniert, 
virtuos, berührend, aber auch humorvoll und immer spannend. 
Der Eintritt ist frei. Da die Platzanzahl begrenzt ist, wird um 
vorherige Anmeldung bei Hans-Peter Peil unter der Nummer 
0176 456 242 85 oder via Mail (oakike@posteo.de) bis zum 
11. Mai gebeten.

Konzert von Tangoyim am 16. Juni 2023 um 18:00 Uhr:
Tangoyim sind: Stefanie Hölzle (Geige, Klarinette, Bratsche, 
Gesang) und Daniel Marsch (Akkordeon, Gesang). Das Duo 
Tangoyim nimmt den Zuhörer mit auf eine musikalische Reise 
durch Osteuropa bis hin zur versunkenen Welt des jüdischen 
Shtetl und weiter ins Amerika der 20er Jahre. 

Der Eintrittspreis beträgt 15,00 €. Da die Platzanzahl begrenzt 
ist, wird um vorherige Anmeldung bei Hans-Peter Peil unter der 
Nummer 0176 456 242 85 oder via Mail (oakike@posteo.de) 
bis zum 11. Mai gebeten.

Kunst im Fluss – KIF23 [RE]CONSTRUCTION, 18. Juni bis 
31. Oktober 2023 
Mit dem Projekt KIF 23* [RE]CONSTRUCTION wird ein Aus-
stellungskonzept umgesetzt, das internationalen und regio-
nalen Künstler:innen die Möglichkeit gibt, circa 40 großfor-
matige Arbeiten an exponierten Orten an den Ufern von Urft 
und Olef in Schleiden und Gemünd auszustellen. Das Projekt 
knüpft an die sehr erfolgreiche Resonanz des Events Kunst 
im Fluss 2022 an. Die Künstlerinnen und Künstler möchten im 
Zuge des Wiederaufbaus nach der verheerenden Flutkatas-
trophe einen geistig transzendenten öffentlichen Raum 
schaffen, der den Blick in die Zukunft freigibt.

KunstForumEifel – Förderverein Maler der Eifel e.V.
Rainer Martens // z 02440 959214
Dreiborner Str. 22 // 53937 Schleiden
www.kunstforumeifel-gemuend.de 
Öffnungszeiten: Fr. bis So.: 13:00–18:00 Uhr

i

Kunst im Fuss 2022.

Ausstellungen, Lesungen, Konzerte – das KunstForumEifel in Gemünd ist Austragungsort vieler 
künstlerischer Formate.
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Zeit zum Innehalten: Von Mai bis Sep-
tember finden in der Schleidener 
Schlosskirche wieder Orgelkonzerte 
statt.

Neben „großen“ Konzerten am Freitag- 
Abend um 19:00 Uhr, welche auch von 
auswärtigen Organisten gestaltet wer-
den, wird der Organist und Musiker der 
Gemeinschaft der Gemeinden Hellen-
thal-Schleiden (GdG), Andreas Warler, 
allmonatlich an einem Donnerstag ein 
„kleines“ Orgelkonzert zur Marktzeit an 
der berühmten König-Orgel spielen und 
kleine wie große, bekannte und unbe-   
kannte Schätze der Orgelmusik zu Gehör 
bringen. Der Eintritt zu diesen musikali-
schen Veranstaltungen ist frei (willig).

Terminübersicht
Orgelmusik zur Marktzeit mit dem  
Organisten Andreas Warler,  
11:30–12:00 Uhr:
11. Mai / 1. Juni / 13. Juli / 10. August / 14. September

Orgelkonzerte am Freitagabend, 19:00 Uhr:  
19. Mai / Markus Goecke, Euskirchen
30. Juni / Josef Still, Domorganist zu Trier
21. Juli / Andreas Warler, Schleiden
18. August / Prof. Reitze Smits, Utrecht (NL)
22. September / Heinrich Wimmer, Burghausen

Programm im Monat Mai
Den Auftakt macht das 30-minütige Orgelkonzert zur 
Marktzeit am Donnerstag, 11. Mai, um 11:30 Uhr.

Der Euskirchener Markus Goecke gestaltet am Freitag,  
19. Mai 2023, das erste „große“ Orgelkonzert um 19:00 Uhr. 
Er wird mit seiner Orgelfassung der „Goldberg-Variationen“ 
von Johann Sebastian Bach aufwarten. Die Goldberg-Variati-
onen zählen zu den beliebtesten Tastenwerken des Kompo-
nisten. Basierend auf einer wunderschönen Aria als Thema 
nimmt Johann Sebastian Bach die Zuhörenden auf eine  
immer wieder erstaunliche und berührende Reise durch den 
ganzen Kosmos des in der Barockzeit auf zwei Klaviaturen 
musikalisch und spielerisch Möglichen. Markus Goecke  
studierte Orgel bei Clemens Ganz, Andreas Rothkopf, Marie- 
Claire Alain und Hans-Dieter Möller, in dessen Klasse er 1991 
das Konzertexamen ablegte. 

Cembalostudien absolvierte er bei Huguette Dreyfus und 
Kenneth Gilbert. Er fand weitere Anregungen durch die Teil-
nahme an internationalen Meisterkursen und wurde zu zahl-
reichen internationalen Festivals und Konzertreihen eingela-
den. Rundfunk- und CD-Aufnahmen dokumentieren sein 
Schaffen.Von 1988–2021 wirkte Markus Goecke als Kirchen-
musiker an St. Martin in Euskirchen. Mit dem Kammerchor an 

St. Martin, den er seit dessen Gründung 
im Jahr 1997 leitet, profilierte er sich 
als Dirigent wichtiger Werke der Orato-
rienliteratur.

Programm im Monat Juni
Am Donnerstag, 1. Juni wird der Orga-
nist und GdG-Musiker Andreas Warler 
um 11.30 Uhr das nächste „kleine“ Or-
gelkonzert zur Marktzeit in der Schlei-
dener Schlosskirche spielen. Während 
des 30-minütigen Konzerts wird den 
Zuhörerinnen und Zuhörern eine Aus-
zeit im Alltag geboten.

Das zweite „große“ Orgelkonzert in der 
Schleidener Schlosskirche findet am 
Freitag, 30. Juni um 19.00 Uhr statt.  
Der Organist am Hohen Dom zu Trier, 
Josef Still, wird Orgelwerke von Bach, 
Pachelbel, Mendelssohn Bartholdy, 

          Mozart und anderen zu Gehör bringen.

Menü-Angebot Restaurant Schloss Schleiden im Anschluss 
an das Orgelkonzert am 30. Juni
Nach dem Konzert können Sie den Abend im nahegelegenen 
Restaurant Schloss Schleiden ausklingen lassen. Küchen-
chef Harald Paulus hat zu diesem Anlass ein erlesenes 
Drei-Gänge-Menü konzipiert, das von dem Organisten der 
Schleidener König-Orgel, Andreas Warler, begleitet wird.

Kirchen-Menü zum Preis von 35,90 Euro:
• „Burrata“ - Italienischer Sahnefrischkäse aus Büffelmilch 

dazu Ochsenherztomaten, Olivenöl, alter Balsamico und 
Basilikum

•  Maispoulardenbrust mit Trüffel gespickt, dazu Risotto, 
Pfifferlinge, Zuckerschoten und Madeirajus

 oder
 Cordon bleu vom Sellerie, dazu Tofu, Trüffel, Risotto, 

Pfifferlinge und Zuckerschoten
•  Gratiniertes Limettenparfait, Aprikosenragout und  

Waldbeerenschaum

Während Sie das stimmige Menü in schönem Ambiente  
genießen, können Sie allerlei Wissenswertes über die  
berühmte König-Orgel, welche ein beeindruckendes Zeugnis 
rheinischer Orgelbaukunst der Barockzeit darstellt, erfahren. 
Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, ist eine vorherige  
Reservierung in der Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt 
Gemünd (Telefon 02444 2011, tourismus@schleiden-eifel.com) 
unbedingt erforderlich.

Orgelkonzerte in der Schleidener Schlosskirche

GfW Schleiden
Tourist-Info und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
Dreiborner Straße 59 // 53937 Schleiden
z 02444 2011 // tourismus@schleiden-eifel.com
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Die berühmte König-Orgel präsentiert 
sich optisch in Lütticher Barock.
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6. Sleidanus Bauernmarkt
Am 11. Juni 2023 lädt die Vereinsgemeinschaft Schleiden von 
10:00 bis 18:00 Uhr wieder zum Bauernmarkt in die Innenstadt 
ein.

Ganz nach dem Konzept der früheren Bauernmärkte, bei  
denen traditionell Waren verkauft wurden, die der Beschicker 
selbst erzeugt hat, bietet der Sleidanus Bauernmarkt mit rund 
40 Ständen ein vielfältiges Angebot an Kunst, Handwerk und 
Kulinarik. Auch für das leibliche Wohl ist mit einer Vielzahl 
kulinarischer Genüsse bestens gesorgt. 

Seit 2016 von der Vereinsgemeinschaft Schleiden ausgerichtet, 
findet der Sleidanus Bauernmarkt am 11. Juni 2023 von 10:00 
bis 18:00 Uhr im Kernort Schleiden zum sechsten Mal statt.

Handwerker und Künstler von Nah und Fern bieten eine bunte 
Auswahl an neuen und bekannten Waren. In der Kulisse der 
Innenstadt Schleiden kann am Fuße der Schlosskirche und 

des Schlosses allerhand bestaunt und erworben werden. Tra-
ditionell dürfen auch Tiere auf einem Bauernmarkt nicht feh-
len, so gehören zum Beispiel in diesem Jahr Alpakas, Pferde, 
Kaninchen und Meerschweinchen mit in das Bild des Sleida-
nus Bauernmarkts. 

Ortsansässige Vereine bieten ein buntes Kinderprogramm. 
Zudem stellt sich das Technische Hilfswerk – Ortsverband 
Schleiden vor und bietet spannende Einblicke in die Arbeit der 
deutschen Zivil- und Katastrophenschutzorganisation.

Ergänzt wird der Bauernmarkt zudem um den Integrations- 
und Begegnungstag des Vereins Regenbogen Schleiden e.V.

Auch in diesem Jahr freut sich der Verein Fortuna Hilft e.V. 
darauf in den letzten zwei Wochen der Sommerferien  
Wochen mit euch bei gutem Wetter und bester Laune ein  
tolles Sommercamp zu erleben.

Die Kinder tauchen 5 Tage (Montag bis Freitag; ohne Über-
nachtung) in die Zeit der Ritter ein und können spannende 
Tage mit viel Spaß und Geschick erleben.

Die Kinder erwartet ein Mittelalterdorf, das für die Ferienfreizeit 
zur Verfügung steht. Im Dorf sind verschiedene Werkstätten 
und Stationen untergebracht. Daneben gibt es Aktionen wie 
Bogenschießen, Künstlerrey (Jonglage u.v.m), Filzen, Tonar-
beiten, Nähen, Wikinger Schilde bauen, Kochen auf offenen 
Feuer und Kräuterkunde, Papierschöpfen, viele mittelalter-
liche Spiele und Märchen, auch für die Großen, aus längst ver-
gangenen Zeiten. Alle selbst hergestellten Dinge nehmen die 
Kinder natürlich mit nach Hause. 

Diese Freizeit ist für Kinder im Alter von 6 -14 Jahren. (Kann 
Kinder sind erlaubt ab 5 Jahren). Am letzten Tag sind Eltern 
und Verwandte ab 14:00 Uhr herzlich zum Mittelalterfest ein-
geladen an dem die Kinder verschiedene Aktionen zeigen und 
vorführen. Ein Bogenschieß Wettbewerb krönt die Veranstal-
tung am Ende.

Getränke und Speisen (Mittagessen, Nachmittagssnack, 
Wasser, Apfelschorle, Apfelsaft und Tee) sind inklusive. Auf 
Vegetarier wird Rücksicht genommen. Bei Veganern müssen 
die Eltern Speisen mitgeben, die dann erwärmt werden. 

Anmeldungen Nimmt Rebecca Müller (rebecca.mueller@
fortuna-hilft.de) entgegen. Das danach versandte Anmelde-
formular für die gewünschte Woche zum Ausfüllen kann  
entweder per E-Mail oder im Malzirkus Schleiden abgegeben 
werden. Es besteht die Möglichkeit in beiden Wochen teil zu-
nehmen, wobei in der zweiten Woche die Kinder Vorrang haben, 
die in der ersten nicht dabei waren. Das Team von Fortuna 
Hilft e.V. freut sich auf eine tolle Zeit beim Sommercamp! 

Vereinsgemeinschaft Schleiden
Norbert Niebes // nonie.eifel@t-online.de  i

VORANKÜNDIGUNG 
Mittelalterliches Sommercamp für Kinder

Termine Woche 1 // 24.07.–28.07.2023
Termine Woche 1 // 31.07.–04.08.2023

Ort:   Grundschule Gemünd
Kosten:  85,00 Euro je Kind für eine ganze Woche

Sommercamp 2023  
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Veranstaltungen im Mai und Juni
täglich 

„Wildnis(t)räume“
Die barrierefreie, mehrsprachige und 
kindgerechte Erlebnisausstellung „Wild-
nis(t)räume“ bringt den Besuchern die 
Besonderheiten des Nationalparks nä-
her. Spannende Perspektivwechsel und 
Überraschungseffekte warten auf Sie.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91574-0, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. 
NS-Ordens burgen zwischen Faszination 
und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Viel-
zahl von Text-, Video-, Bilddokumenten 
und Objekten bietet neue Perspektiven 
auf die Geschichte der Menschen, die 
in Vogelsang in der NS-Zeit handelten 
und lebten und ermöglicht so einen 
Blick auf das Leben in der NS-Ordens-
burg und die »fatale Attraktion« des Na-
tionalsozialismus. Die Ausstellung wird 
ab 12 Jahren empfohlen.
10:00–17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 10,00 €, ermäßigt 7,50 
€, Parken kostenpflichtig | Info 02444 
91579-0, info@vogelsang-ip.de
Tipp für die Ausstellungen „Wildnis(t)
räume“ und „Bestimmung: Herrenmensch“: 
Kombi-Ticket bei Besuch beider Ausstel-
lungen: 12 €, ermäßigt 6 €

Vogelsang IP – Führung über die An-
lage der ehemaligen „NS-Ordensburg 
Vogelsang“
Im Rahmen eines 90min. Rundgangs 
informieren Guides über die wechselvolle 
Geschichte, Architektur und Bedeutung 
einer der größten Hinterlassen schaf ten 
des Nationalsozialismus. Es gibt Ein blicke 
in zwei Gebäude, die nur im Rahmen 
der Führungen zu besichtigen sind.
14:00 Uhr an Wochenenden und Feier-
tagen zusätzlich um 11:00 Uhr Vogel-
sang IP, Besucherinformation | Anmel-
dung erforderlich | 12,00 €, ermäßigt 
10,00 €, Kinder unter 13 J. frei, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91579-0, 
info@vogelsang-ip.de

„Vogelsang IP – Der Turmaufstieg und 
Panoramablick“ 
Einen beeindruckenden 360°-Blick über 
den historischen Ort Vogelsang einerseits 
und den Nationalpark Eifel andererseits 
bekommen Sie von der Aussichtsplatt-
form des 48 Meter hohen Vogelsang- 
Turms. Kindern bis sechs Jahre ist der 
Turm leider nicht zugänglich.
13:00 Uhr Voraussichtlich Ende Mai bis 
Oktober sowie am Wochenende und an 
Feiertagen von 12:00 bis 16:00 Uhr, je-
weils zur vollen Stunde, insgesamt ca. 
45 Minuten Vogelsang IP, Besucher-
information I 8,00 € (bei Anmeldung mind. 
2 Tage vor der Führung 6,00 €) I Info 
02444 91579-0, info@vogelsang-ip.de

Kunst im Fluss 2023 
(ab 18. Juni)
Kunstwerke an den Ufern von Urft und Olef 
in Gemünd und Schleiden | Info Förder-
verein Maler der Eifel 02440 959214 
Siehe Artikel Seite 56

montags bis freitags 

Ausstellung „Gruppendynamik 23“ 
(ab 11. Mai) 
Ausstellung mit Kunstwerken von der 
Künstlerkolonie Eifel.
Mo.-Fr. 07:45–12:30 Uhr und Do. zu-
sätzlich 14:00–18:00 Uhr (Feiertage und 
sonstige Schließungen ausgenommen) 
Schleiden, Rathaus | kostenfrei | Info 
02445 89-141

donnerstags 

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und 
Gemüse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 
Uhr), Geflügel, Eier und Feinkost.
8:00–18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

Wanderung mit dem 
Eifelverein OG Gemünd
Wöchentliche 2-stündige Wanderung 
im Großraum Gemünd und Nationalpark 
Eifel mit einem Wanderführer unter ab-
wechselnder Leitung. Bürger:innen und 
Gäste sind herzlich willkommen.

14:30 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am 
Kurhaus | ganzjährig | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info 02444 2912

freitags 

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse, Eier
8:00–18:00 Uhr Gemünd, Marienplatz

freitags, samstags, sonntags

Sternenwanderungen auf dem Stern-
warten-Gelände der Astronomie- 
Werk statt „Sterne ohne Grenzen“ in 
Vogelsang IP 
Beobachten Sie den Nachthimmel über 
dem Sternenpark Nationalpark Eifel mit 
Teleskopen und Ferngläsern und erle-
ben Sie ein einmaliges Naturerlebnis. 
Bitte informieren Sie sich über freie Ter-
mine und buchen direkt online unter 
www.sterne-ohne-grenzen.de (Buchung).

Vogelsang IP, Sternwarte der Astronomie- 
Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“ | Er-
wachsene 15 €, Kinder 7,50 €, Kinder 
unter 12 J. in Begleitung je eines zah-
lenden Erwachsenen frei | Anmeldung 
erforderlich | Fußweg Parkplatz – Stern-
warte: 500 m | Info 0221 44900586, 
info@sterne-ohne-grenzen.de

„Jagdszene: Kunst“ (bis 11. Juni)
Mit Jagdszene: Kunst möchte das 
KunstForumEifel diesem Kulturtreiben 
ein wenig auf den Grund gehen und 
nicht nur Einblicke geben, sondern auch 
neue Ausblicke finden, die künstlerische 
Arbeit in ihrer Wirksamkeit, ihrer Bedeu-
tung, ihrer subjektiven (Über-)Lebens-
strategie in Krisenzeiten hinterfragen.
13:00–18:00 Uhr Gemünd, KunstForum 
Eifel | Anmeldung nicht erforderlich | 
kostenfrei | Info Förderverein Maler der 
Eifel 02440 959214

59



60 TIPPS UND TERMINE

samstags & sonntags 

Familienführung durch die 
Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“
Eine kindgerechte Familienführung durch 
die barrierefreie und mehrsprachige Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ bringt 
den kleinen und großen Besuchern die 
Besonderheiten des Nationalparks näher. 
Spannende Perspektivwechsel und 
Überraschungseffekte warten auf Sie.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinfor-
mation | 10 €, ermäßigt 6 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Parken kostenpflichtig 
Info 02444 915790, info@nationalpark-
zentrum-eifel.de

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route 
(im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs auf der Dreiborner Hochfläche 
zwischen Geschichte und Wildnis von 
morgen.
13:00–16:00 Uhr Vogelsang IP, Hölzerner 
Rangerhut vor der Besucherinformation 
Teilnahme kostenlos | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info 02444 9510-0, info@
nationalpark-eifel.de

Rangertour: Gemünd 
(im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs auf verschlungenen Pfaden 
inmitten von Eichenwäldern.
11:00–14:00 Uhr Gemünd, Ranger-Hut 
am Kurhaus | Teilnahme kostenlos | An-
meldung nicht erforderlich | Info 02444 
9510-0, info@nationalpark-eifel.de

Barrierefreie Rangertour: Wilder 
Kermeter (im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs im barrierefreien Natur-Erleb-
nisraum Wilder Kermeter. Die Tour führt 
durch Buchenwälder mit majestätischen 
Baumriesen und historischen Köhler-
plätzen. Die etwa dreistündige Wande-
rung (ca. 5 Kilometer) führt Sie über 
ebene und feste Wege und ist somit für 
Menschen mit und ohne Behinderung 
sowie für Kinderwagen geeignet.
13:00–16:00 Uhr Rastplatz Kermeter, 
Rangerhut an der Kermeterhöhenstra-
ße L15 | Teilnahme kostenlos | Anmel-
dung nicht erforderlich | Info 02444 
9510-0, info@nationalpark-eifel.de

Bitte beachten Sie, dass sich die  
Rangertouren von Freitag bis Sonntag 
abwechseln. Die aktuellen Touren finden 
Sie unter www.nationalpark-eifel.de/
veranstaltungen

sonntags 

Kurkonzerte in Gemünd
Jeden Sonntag von Mai bis September 
finden in Gemünd die traditionellen  
Kurkonzerte statt. 
07.05. Jazzballaden mit Martin Schädlich
14.05. Dé Vänte
21.05. Pia Fridhill Duo
28.05. Georg Kaiser Irish & Scottish Folk
04.06. Musikverein Eifelklänge 
 Herhahn-Morsbach
11.06. Dé Vänte
18.06. Bergmusikanten Ettelscheid
25.06. Die Old Timer
16:00–17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon, 
Kurpark | kostenfrei | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info 02444 2011, 
tourismus@schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 49

Mai

Fr. 05.05.2023 

Friday Concerts mit I Finton
19:30–21.00 Uhr Gemünd, Musikpavillon, 
Kurpark | kostenfrei | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info 02444 2011, tourismus 
@schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 52

Fr. 05. – Mo. 08.05.2023 

Kirmeswochenende in Oberhausen 
Freitag 20:00 Uhr 90er-Party mit DJ Marc 
Samstag 17:00 Uhr Kirmes Ausgra-
ben, 20:00 Uhr Hello | Sonntag 11:00 
Uhr Frühshoppen mit Stephan | Montag 
18:00 Uhr Dämmer schoppen mit Da Vinci 
Oberhausen, Kirmeszelt, Zöllerplatz | 
Eintritt: Freitag und Samstag unter 10 
€, Sonntag und Montag Eintritt frei | Info 
02445 9473386

So. 07.05.2023 

Komm, wir finden einen Schatz - 
Familienangebot
Geocaching ist eine Schatzsuche mit 
GPS (Global Positioning System), wobei 
die Informationen zu den Verstecken im 
Internet hinterlegt sind. Wir gehen raus in 
die Natur, um dort behutsam nach den 
liebevoll versteckten Logbüchern zu 
suchen. 

Wir wollen sechs Verstecke aufspüren 
und dabei das Schafbachtal erkunden. 
Bitte wetterfeste Kleidung anziehen und 
ein kleines Picknick mitbringen.
14:00 Uhr Schleiden, Parkplatz 
Schafbachmühle 1 Info 02445 1413, 
uschi@grab-schleiden.de

Zuchtschau des Deutschen Teckelklub 
Gruppe Schleiden e.V.
Die Gruppe Schleiden im Deutschen 
Teckelklub 1888 e.V. richtet die dies-
jährige Zuchtschau, auf der die teilneh-
menden Teckel aller Haararten nach 
Verkörperung der Rassestandards und 
Schönheit bewertet werden.
10:00 Uhr Schleiden, Fischerklause Ver-
einsheim des Fischereivereins Schleiden, 
Poensgenstraße | Eintritt ist frei. Melde-
geld laut Aushang am Veranstaltungs-
ort | Info 02485 921770

Zu Gast in der eigenen Heimat –  
Führung in der Gemünder Brauerei mit 
tankfrischem Bier und Verköstigung In 
Kooperation mit der Nordeifel Touris-
mus GmbH findet diese Veranstaltung 
unter der Veranstaltungsreihe „Zu Gast 
in der eigenen Heimat“ statt. 
14:00 Uhr Gemünd, Gemünder Brauerei, 
Kölner Str. 69 | Anmeldung erforderlich 
bis 1. Mai (begrenzte Teilnehmerzahl) 
Info 02444 2011, tourismus@schleiden- 
eifel.com 

Konzert in der Kirche 
Anlässlich des 65-jährigen Bestehens 
der Bergmusikanten Ettelscheid. 
16:00 Uhr Schleiden, Schlosskirche St. 
Philippus und St. Jakobus Schleiden | 
kostenfrei | Anmeldung nicht erforder-
lich | Info 02445 8523458 
Siehe Artikel Seite 57

Do. 11.05.2023 

Orgelmusik zur Marktzeit
Mit Andreas Warler.
11:30 Uhr Schleiden, Schlosskirche 
kostenfrei | Anmeldung nicht erforder-
lich | Info 02444 2011, tourismus@ 
schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 57
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Vernissage „Gruppendynamik 23“
Ausstellungseröffnung mit Kunstwerken 
der KünstlerKolonieEifel.
19:00 Uhr Schleiden, Rathaus | kosten-
frei Anmeldung nicht erforderlich | Info 
02445 89-141
Siehe Artikel Seite 50

Fr. 13.05.2023 

Benefizkonzert für Oxfam für  
Klimagerechtigkeit und gegen 
den Hunger – KunstForumEifel 
Komponist und Pianist Roland Vosse-
brecker spielt sein größtes Klavierwerk 
„Ein Klavierbuch 2004“. Es erwartet 
Sie ein abenteuerliches Musikerlebnis: 
raffiniert, virtuos, berührend, aber auch 
humorvoll und immer spannend.
19:30 Uhr Gemünd, KunstForumEifel, 
Dreiborner Str.22 | kostenfrei | Anmel-
dung erforderlich bis zum 11.05.2023 | 
Info Förderverein Maler der Eifel 02440 
959214 

Sa. 14.05.2023 

Gewerbefest Herhahn
Die Betriebe stellen sich mit buntem Pro-
gramm im Gewerbegebiet Herhahn vor.
10:00 Uhr Herhahn, Gewerbegebiet | 
Info Interessengemeinschaft Gewerbe-
fest Herhahn | Erster Vorsitzender Erich 
Engel, kontakt@gewerbefest-herhahn.de 
Siehe auch Artikel Seite 54

Besuch des Gewerbefestes Herhahn
Am Tag des Wanderns besuchen wir 
das Gewerbefest. Mittelschwere ca. 
8,5 km lange Halbtagswanderung (2,5 
Stunden) mit dem Eifelverein OG Schlei-
den und Wanderleiter Peter Michalski. 
Über den Maiglöckchenweg und durch 
Hühnerbusch gehen wir nach Herhahn. 
Nach geruhsamer Einkehr, einschließ-
lich Mittagsrast, wandern wir durch das 
Höddelbachtal zurück nach Schleiden. 
Der Wanderweg ist kinderwagentauglich.
09:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch 
Kosten ggf. Verzehr bei Einkehr | Info 
02445 7994

Di 16.05.2023 

Ladies-Crime  
Kriminell unterhaltsamer Abend mit den 
Autorinnen Christiane Dieckerhoff, Judith 
Merchant, Sabine Trinkaus, Jutta Wilbertz.
19.30 Uhr Schleiden, Stadtbibliothek | Ti-
cket: 10,00 € inkl. Getränke, Knabbereien 
| Reservierung erforderlich: bibliothek@
schleiden.de 

Mi 17.05.2023 

Das Eifelgold – blühender Gister auf 
der Dreiborner Hochfläche 
Einfache, integrative Wanderung über die 
Dreiborner Hochfläche mit blühendem  
Ginster und anderen Sträuchern und 
herr lichen Ausblicken auf die Umgebung 
des Nationalparks. Zusammen mit dem 
LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen – 
Fachbereich für Menschen mit Hörschä-
digung – bieten die Ranger kostenfreie 
Führungen für Menschen mit und ohne 
Hörschädigung an.
10:00–13:00 Uhr Parkplatz Walberhof, 
Bushaltestelle „Vogelsang IP Walberhof 
Schleiden.“ | kostenfrei | Info Matthias 
Kresse, matthias.kresse@lvr.de oder 
Gehörlosenheim Euskirchen 02251 
65070338

Fr. 19.05.202 

Orgelkonzert mit Markus Goecke
19:00 Uhr  Schleiden,  Schlosskirche |  
kostenfrei  |  Anmeldung  nicht erforder - 
lich | Info 02444 2011, tourismus@
schleiden- eifel.com 
Siehe Artikel Seite 57

Sa. 20.05.2023 

Niederlande – Belgien halb und halb
Mittelschwere ca. 52 km lange Tour 
E-Bike-Tagestour ab Vaals (reine Fahr-
zeit ca. 3 Stunden) mit dem Eifelverein
OG Schleiden und Wanderleiter Rainer
Faymonville. An- und Abfahrt mit dem
PKW – ausreichend Fahrradträger sind
erforderlich, daher bitte anmelden!
Bei Mitfahrt im PKW fällt eine Mitfahr-
pauschale von 11 € an.
09:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch
Kosten ggf. Verzehr bei Einkehr | Info
02445 957478, fayrai@web.de

Sa. 20. – So. 21.05.2023 

Ginsterblütenfest und  
Europäischen Tag der Parke 2023

Schauplatz des gemeinsamen Familien-
festes ist die Dreiborner Hochfläche, wo 
das „Eifelgold“ um diese Jahreszeit in 
voller Blüte steht. Umgeben von typischen 
Besenginsters erwartet alle Nationalpark- 
Besucher ein umfangreiches Programm. 
Samstag ab 18:00, Sonntag ab 03:00 Uhr 
Dreiborn, Festgelände, Georgstraße | kos-
tenfrei
Siehe Artikel Seite 55

So. 21.05.2023 

Mitten im Bärlauch
Leichte ca. 12 km lange Wanderung mit 
dem Eifelverein OG Gemünd. Bärlauch-
geruch wird die Wanderer auf einem 
Teil der Wanderung im Gillesbachtal 
bei Urft begleiten. Eine beeindruckende 
Weitsicht vom Eifelblick Königsstein 
ist bei dieser Wanderung auch noch 
garantiert. Bitte Rucksackverpflegung 
mitbringen. An- und Abfahrt bis Urft mit 
dem PKW. 
09:00 Uhr Gemünd, Marienplatz | Info 
02441 911013

Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Schöneseiffen 
18:00 Uhr Bürgerhaus Schöneseiffen 
Eintritt 9 € | Info Kai Gehlen 0178 330146, 
info@kaigehlen.de

Eifelschleife Bergbaupfad 
Mittelschwere ca. 11 km Halbtagswan-
derung (3,5 Stunden) mit dem Eifelver-
ein OG Schleiden und Wanderleiterin 
Gabi Kupp entlang der alten Geschichte 
der Bergbauregion Eifel. Bitte Ruck sack-
 verpflegung mitbringen. An- und Ab-
fahrt mit dem PKW. Bei Mitfahrt im PKW 
fällt eine Mitfahrpauschale von 3 € an.
10:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch 
Info 02445 8174

Maiandacht
Die Maiandacht wird in Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde St. Rochus/ 
Katharina Wollseifen/Herhahn an der 
Wege kapelle Wollseifen durchgeführt.
14:30 Uhr Wollseifen, Wegekapelle 
kostenfrei | Info Traditions- und Förder-
verein Wollseifen 02444 91008 
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Distinguished Gentleman’s Ride
Motorradausfahrt für den guten Zweck, 
um Spenden sowie Aufmerksamkeit 
für die Prostatakrebsforschung und die 
psychische Gesundheit von Männern zu 
sammeln.
Ab 11:00 Uhr Eintreffen der Teilneh-
menden auf dem Marienplatz, 14:00 
bis 15:30 Uhr Ausfahrt bis ca. 18:00 Uhr 
Ausstellung der Motorräder | Info www.
gentlemansride.com/rides/germany/
gemünd, lordofcolour@gmail.com 
Siehe Artikel Seite 53

Green Screen Festival
Die Film- & Kinofreunde Vogelsang IP gem. 
e.V. zeigen mit freundlicher Unterstützung 
der Moving Adventures Medien GmbH 
und der Stiftung Nationalpark Eifel & 
Vogelsang hier in der Eifel die besten 
100 Minuten aus 8 ausgezeichneten Fil-
men des Green Screen Festivals 2022.
17:00 – 19:00 Uhr Vogelsang IP, Kultur-
kino | 9,80 € Erwachsene, 4,90 € Ju-
gendliche, Kinder bis 14 Jahre frei | Info 
Film- & Kinofreunde Vogelsang IP gem. 
e.V. 0172 2104398

Sa. 27.05.2023 

Wanderung in den Morgen
Leichte Wanderung von ca. 9 km (2,5 
Stunden) zusammen mit dem Arbeits-
kreis Frauen und Familie der Pfarre St. 
Philippus und Jakobus Schleiden. Eine 
Wanderung für die ganze Familie. Nach 
der Wanderung ist ein gemeinsames 
Frühstück im Franziskushaus geplant.
09:00 Uhr Schleiden, Altes Jugend-
heim, Vorburg 8 | Info Peter Michalski | 
Kosten Spende zum Frühstück | Info 
02445 7994 

Juni
Do. 01.06.2023 

Orgelmusik zur Marktzeit
Mit Andreas Warler
11:30 Uhr Schleiden, Schlosskirche 
kostenfrei | Anmeldung nicht erforderlich 
Info 02444 2011, tourismus@schleiden- 
eifel.com Siehe Artikel Seite 57

Fr. 02.06.2023 

Friday Concerts mit Stephan Glöckner
19:30–21:30 Uhr Gemünd, Musikpavil-
lon, Kurpark | kostenfrei | Anmeldung 

nicht erforderlich | Info 02444 2011, 
tourismus@schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 52

Sa. 03. – Mo. 05.06.2023 

Kirmeswochenende in  
Harperscheid 
Zum 10. Mal findet die Gemeinschaftskir-
mes der beiden Dörfer Schöneseiffen und 
Harperscheid statt.  Samstag Ausgra-
ben der Kirmes inkl. Umzüge, anschlie-
ßend Kirmesball mit Fanfair | Sonntag 
Frühschoppen mit Melano | Montag 
Dämmer schoppen mit Lückenfüller | Info 
Kirmes gemeinschaft Harperscheid/
Schöneseiffen 0173 7469866
Harperscheid, Dorfsaal

So. 04.06.2023 

Zu Fuß und mit dem Schiff 
Leichte, ca. 7 km lange Halbtagswande-
rung (2 Stunden) mit dem Eifelverein 
OG Schleiden und Wanderleiter Peter 
Michalski. Mit dem Schiff (ca. 1 Stunde) 
von Einruhr zur Urftstaumauer, Einkehr, 
Wanderung zurück nach Einruhr, nur  
bedingt Kinderwagentauglich. An- und 
Abfahrt mit dem PKW. Bei Mitfahrt im 
PKW fällt eine Pauschale von 2,50 € an.
14:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch 
Kosten der Schifffahrt - Für Mitglieder 
kostenlos, Nichtmitglieder 10,00 €, Kinder 
von 4–14 Jahren 5,00 €, bei Rückfahrt 
mit dem Schiff fallen zusätzlich pro Per-
son – auch für Mitglieder – 10,00 € bzw. 
für Kinder von 4–14 Jahren 5,00 € an. | 
Info 02445 1025

So. 11.06.2023 

Buntsandstein soweit das Auge reicht 
Mittelschwere ca. 16 km lange Wande-
rung mit dem Eifelverein OG Gemünd 
und Wanderleiter Heinz Peter Weimbs. 
An Felsformationen aus Buntsandstein 
vorbei von Hürtgenwald-Zerkall über  
Nideggen-Brück nach Obermaubach. 
Abkürzung der Wanderung, von Ober-
maubach bis Zerkall mit der Rurtalbahn 
möglich. Bitte Rucksackverpflegung 
mitbringen. Eine Einkehr nach der Wan-
derung ist im „Gut Kallerbend“ geplant. 
An- und Abfahrt bis Hürtgenwald-Zer-
kall mit dem PKW. 
09:00 Uhr Gemünd, Marienplatz | Info 
02444 1612

Kinderkulturreihe – Fläminger  
Puppentheater
14:00 Uhr Gemünd, Musikpavillon, Kur-
park | kostenfrei | Anmeldung nicht er-
forderlich | Info 02444 2011, tourismus@
schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 48

Fr. 16.06.2023 

Konzert von Tangoyim
Tangoyim sind: Stefanie Hölzle (Geige, 
Klarinette, Bratsche, Gesang) und Daniel 
Marsch (Akkordeon, Gesang). Das Duo 
Tangoyim nimmt den Zuhörer mit auf 
eine musikalische Reise durch Osteuropa 
bis hin zur versunkenen Welt des jüdi-
schen Shtetl und weiter ins Amerika der 
20er Jahre.
18:00–20:00 Uhr Gemünd, KunstForum 
Eifel | Eintritt 15 € | Anmeldung erforder-
lich bis zum 14.06.2023 | Info Förder-
verein Maler der Eifel 02440 959214 

Sa. 17. – So. 18.06.2023 

Sportfest der SG Oleftal 1946 e.V
Zwei Tage dreht sich alles um den Ball. 
Samstag: Tunier Freizeitmannschaften, 
Sonntag: Bambini, F-Jugend und E- 
Jugend-Tunier. Für Verpflegung ist  
bestens gesorgt.
14:00–18:00 Uhr Olef, Sportplatz 
Eintritt kostenfrei | Info Sascha Völler 
0177 3885288, saschavoeller@google-
mail.com 

Sa. 17. – Mo. 19.06.2023 

Kirmeswochenende in Wolfgarten
Festzelt
Sa. 18:00 Uhr Ausgraben der Kirmes mit 
Häusertaufe, 20:30 Uhr Kirmesball |  
So. 12:00 Uhr Frühschoppen mit Hahne-
köppen | Mo. 20:00 Uhr Hahnenkönigsball 

So. 18.06.2023 

Kinderkulturreihe – 
Zauberkünstler Patrick Mirage
14:00 Uhr Gemünd, Musikpavillon, Kur-
park | kostenfrei | Anmeldung nicht er-
forderlich | Info 02444 2011, tourismus@
schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 48
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  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH                          
Herrn Georg Müller, Eibenweg 2, Gemünd 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 7. Mai 2023

Herrn Heinz Lottenburger, Thol 11, Dreiborn 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 16. Mai 2023

Frau Ilse Vey, Schleidener Straße 42, Gemünd 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 16. Mai 2023

Frau Katharina Rix, Kerperscheid 22, Kerperscheid 
zur Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 22. Mai 2023

Herrn Hans-Georg Scheiwe, Bruchstraße 39, Gemünd 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 23. Mai 2023

Herrn Hans Werner Esch, Ginsterweg 2, Gemünd 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 30. Mai 2023

Frau Karin Tschirpe, Am Hähnchen 13, Schleiden 
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 5. Juni 2023

Frau Julita Dielmann, Thol 11, Dreiborn 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 12. Juni 2023

Frau Erika Herholz, Dürener Straße 12, Gemünd 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 26. Juni
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Dorftrödel in Schöneseiffen
Veranstalter Bürgerverein Schöneseiffen 
Info Stefanie Hüpgen 0163 4318156

Do. 22.06.2023 

Familientag Gemünd  
im Nationalpark Eifel
Auf kleinen Wanderungen von etwa 4 km 
Länge erwartet alle naturbegeisterten 
Kinder im Grundschulalter zusammen 
mit ihren Familien ein etwa 3-stündiges, 
kostenfreies Mitmach- Programm. Kleine 
Kinder sollten einer Rückentrage sitzen.
14:00 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am Kur-
haus | kostenfrei | Anmeldung erforder-
lich bis einen Werktag vorher unter 
02444 9510-0 oder per E-Mail an info@
nationalpark-eifel.de

Fr. 23.06.2023 

Mitsommernachtswanderung 
Mittelschwere, ca. 5 km lange Abend-
wanderung (2 Stunden) mit dem Eifel-
verein OG Schleiden und Wanderleiter 
Gregor Hochgürtel zur Burgwüstung in 
der Flur „Altenberg“ bei Wollenberg und 

zur Burg Reifferscheid. Anschließend 
ist ein gemütliches Beisammensein am 
Feuer geplant. An- und Abfahrt mit PKW. 
18:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch 
Info & Anmeldung bis zum 20.06.2023 
Info 02445 852448

Fr. 23. – So. 25.06.2023 

Kirmeswochenende in  
Herhahn-Morsbach 
Freitag Kirmes Ausgraben mit Hahnen-
köppen | Samstag Kirmes zug, anschlie-
ßend Kirmesball mit 2old 4you | Sonntag 
Messe, anschl. Frühschoppen mit dem 
MV Eifelklänge und Familienkirmes 
Herhahn, Bürgerhaus

So. 25.06.2023 

Kinderkulturreihe – Kinderkonzert mit 
Maikes Rappelkiste
14:00 Uhr Gemünd, Musikpavillon, Kur-
park | kostenfrei | Anmeldung nicht erfor-
derlich | Info 02444 2011, tourismus@
schleiden-eifel.com 
Siehe Artikel Seite 48

Fr. 30.06.2023 

Orgelkonzert 
Mit Josef Still
19:00 Uhr Schleiden, Schlosskirche 
kostenfrei | Anmeldung nicht erforderlich 
Info 02444 2011, tourismus@schleiden- 
eifel.com 
Siehe Artikel Seite 57
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WhatsApp

Termin

Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel
Telefon +49 2445 | 85148-0  
mercedes-herten.com 
info@mercedes-herten-eifel.com

Ob MAN, Iveco oder Volvo – in unserem Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel sind alle  
Marken willkommen. Unser Werkstattteam in Schleiden-Olef bringt mit sterne-
klassigem  Service jeden Transporter, LKW, Anhänger, Auflieger oder Bus auf  
Touren. Und das markenunabhängig. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Werkstatttermin für Ihr Nutzfahrzeug. Oder rufen Sie  
uns direkt im  Nutzfahrzeugbereich an!  Telefon +49 2445 | 85148-52

Eine Werkstatt für alle Marken! 

Service für 
alle Marken 
– Reparatur & Wartung 
– Gesetzliche Prüfungen
– Trailer Service 
– Unfallinstandsetzung

VON VIER AUF 
DREI HAUSWÄNDE  

IN NUR EINER 
STURMBÖE.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

joerg.mayr@gs.provinzial.com

Blumenthaler Str.20 · 53937 Schleiden
Telefon 02445 911096

Jörg MayrGeschäftsstelle

Bauen Sie mit unserer flexiblen
Wohngebäudeversicherung auf 

individuelle Sicherheit.

������������� ���������������
Mit vielen Sparpreisen gehen wir ins Frühjahr 2023!

Cub Cadet LM1 AR46
Benzinrasenmäher mit Radantrieb 
und 60l Fangkorb

539€     jetzt nur 399 €539€     539€     jetzt nur539€     

Cub Cadet LT2 NR92 
Aufsitzrasenmäher mit 92cm 
Schnittbreite, hydrostatischer
 Antrieb und 240l Fangkorb

3499 €    jetzt nur 2599 € 3499 €   3499 €    jetzt nur 3499 €   

AL-KO Holzspalter LSH 520/5
5 Tonnen Spaltkraft
Max. Spaltlänge 52cm  

369,90 €   jetzt nur 299 € 369,90 € 369,90 € 

In den Weiern 18
53937 Schleiden
www.goelz-sued.de


